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Von Julian Uhrhan

Friedrichsdorf. Die 19. „Kul-T(o)ur 
lockte mit musikalischen Leckerbissen 
in die Innenstadt. Wer sich locken ließ, 
wurde nicht enttäuscht. Bei freiem 
Eintritt und „Open Air“ konnte zu 
Partyhits, Rock, Blues, Soul, Funk, 
Punk, Black Beats, Techno, Heavy 
Metal oder Schlagern ordentlich 
„abgefeiert“ werden. Sogar klassische 
japanische Musik fand sich im 
Angebot. Dies alles zu genießen, dazu 
ließen sich die musikbegeisterten 
Friedrichsdorfer bei durchwachsenem 
Wetter nicht zweimal auffordern.

Das vielseitige Musikfest KulT(o)ur zog mit 
einem abwechslungsreichen musikalischen 
sowie kulinarischen Angebot viele Besucher 
in seinen Bann und in die Innenstadt. Ein gu-
ter Start in einen bunten Partyabend konnte 
bei DJ Oli auf dem großen Platz des Taunus 
Carré gemacht werden. Weiter ging es mit 
Livemusik aus unterschiedlichen Genres und 
Zeiten über den Rathausplatz und dann in die 

Hugenottenstraße. Auf dem Rathausplatz 
heizte die Rock Coverband „Soundslike“ mit 
Nebel- und Lichtshow den Feiernden ein und 
im Hof des Institut Garnier, wo kein Stuhl un-
besetzt blieb, ließen die Gäste die Band „Hard 
ride“, die Rock, Blues, Soul und Funk vom 
Feinsten spielte und sang, hochleben.
„Das Angebot ist super, mir gefällt, wie breit 
gefächert es ist“ erzählte Raingard und ihre 
Freundin Brigitta fügte hinzu: „Schöne Musik 
und schöne Menschen, das zieht mich jedes 
Mal zur Kult(o)ur.“
Entspannter ging es bei den anderen beiden 
Acts zu. In „Le Bistro“ spielte „Benchfries“ 
gefühlvolle Musik, die von den Leuten, die 
zahlreich dort erschienen waren, in der 
Abendsonne sehr genossen wurde. Im nepale-

sischen „Café MoMo“ musizierte das „Shin-
getsu japanese music ensemble“. „Wir sind 
oft hier und genießen das gute Essen und die 
schöne Musik“  berichtete Jannik aus Fried-
richsdorf. Joanna Kmieciak schwärmte: „Mit 
dem Essen und der Musik fühlt man sich, als 
wäre man auf einer Reise nach Japan.“ Dabei 
befanden sich die fröhlichen Menschen auf 
der „KulT(o)ur mitten in einer Hugenotten-
stadt, jedoch auf einer ausgeprägt internatio-
nalen musikalischen und kulinarischen Reise. 
„Friedrichsdorf und dessen Bewohner lieben 
außergewöhnliche Kultur“, sinnierte ein älte-
rer Herr, der sich jeden einzelnen Programm-
punkt angeschaut und -gehört sowie von vie-
len Speisen und Getränken einmal probiert 
hatte.

Eine Tour durch unterschiedliche Kulturen
Die Band „Soundslike“ spielt Coversongs, die fast klingen wie die Originale.  Foto: jul

Bürger für Mobilitätsbeirat gesucht
Friedrichsdorf (fw). Zur Begleitung der Er-
stellung des integrierten Mobilitätskonzeptes 
Friedrichsdorf hat die Stadtverordnetenver-
sammlung in ihrer vergangenen Sitzung die 
Einrichtung eines Mobilitätsbeirates be-
schlossen. Dabei handelt es sich um ein bera-
tendes Gremium, das Richtung und Input bei 
strategischen Entscheidungen bietet. Als Teil 
des Beteiligungskonzeptes werden durch den 
Mobilitätsbeirat Politik und Beiräte umfas-
send in den gesamten Planungsprozess einge-
bunden. Vertreter der Wirtschafts-, Umwelt- 
und Sozialverbände sowie der Interessensver-

tretungen und fachliche Planungspartner kön-
nen nach Bedarf themenbezogen hinzu 
geladen werden. Als ständige Mitglieder des 
Mobilitätsbeirates sind vier Bürger, jeweils 
einer je Stadtteil, vorgesehen. Bürger, die ger-
ne mitwirken und ihre Ideen für die künftige 
Mobilität in Friedrichsdorf einbringen möch-
ten, können sich bei Mobilitätsmanager Sven 
Wingerter per E-Mail an sven.wingerter@
friedrichsdorf.de melden. Aus allen Bewer-
bungen wird für jeden Stadtteil ein Teilneh-
mer ausgelost. Die erste Sitzung des Beirats 
ist am Donnerstag, 13. Juni, um 18 Uhr.
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Ausstellungen
„Kaiserliche Appartements“, Dauerausstellung im 
Königsflügel, Schloss Bad Homburg, dienstags bis 
sonntags 10-16 Uhr
244ff – Von Friedrich bis Ferdinand“, Daueraus-
stellung in der historischen Bibliothek, Schloss Bad 
Homburg, dienstags bis sonntags 10-16 Uhr
„Medizinische Versorgung in Gonzenheim – heute 
und damals“, Sonderausstellung im Gonzenheimer 
Museum im Kitzenhof, Am Kitzenhof 4, sonntags 
15-17 Uhr (außer in den Ferien), Anmeldung auch 
wochentags bei Heinz Humpert unter 06172-450134 
„Kirdorfs Geschichte von früher bis heute“, Kir-
dorfer Heimatmuseum, Am Kirchberg 41, sonntags 
15-17 Uhr (außer in den Ferien)
„120 Jahre Gordon Benett-Rennen von 1904“,  
und „E3 Der große BMW und Wundercars“, Au-
tomuseum Central Garage, Niederstedter Weg 5, 
mittwochs bis sonntags 12-16.30 Uhr, montags, 
dienstags und an Feiertagen geschlossen
„Art Quadriennale“,  Werke von Stephan Marien-
feld, Raphael Rack, Elvira Heimann und Hiro Yima, 
Kulturzentrum Englische Kirche, (bis 9. Juni)
Kunst von Genilda Spivak, abstrakte Kunst, Im-
pressionismus, Karrikaturen und Acryl-Ölgemälde, 
Volkshochschule Bad Homburg, 18-21 Uhr, (7. bis 
23. Juni)
„Arik Levy – Transition of Balance“, Galerie 
Scheffel, Ferdinandstraße 19, dienstags bis freitags 
14-19 Uhr, samstags 11-15 Uhr, (bis 20. Juli)
„Wälder“, Museum Sinclair-Haus, Löwengasse 15, 
dienstags bis freitags 14-19 Uhr, samstags und sonn-
tags 10-18 Uhr, (bis 11. August)
„Winter/Hoerbelt - das Verkehrswesen“, Jakobs- 
hallen, Dorotheenstraße 5, mittwochs bis freitags 14-
19 Uhr, samstags 11-15 Uhr, (bis 10. August)
„Fließende Vergänglichkeit“, Bilder von Yi Sun, 
Taunus Foto Galerie, Audenstraße 6, (14. Juni bis 
10. August)
„Artefactum“, Bilder von Yasemin Dölen, Momo 
Restaurant/Corner Bar, Dorotheenstraße 18, montags 
bis sonntags 11.30-15 Uhr und 17.30-23 Uhr und 
mittwochs von 17.30-23 Uhr, (bis 28. August)
„Summer Vibes“, Arbeiten von Yvy und Vera Par-
demann, Galerie Artlantis, Tannenwaldweg 6, frei-
tags 15-18 Uhr, samstags, sonntags, feiertags 11-18 
Uhr (8. Juni bis 7. Juli)

Taunus Nachrichtenwww. .de

Besuchen Sie auch 
unser Online-Portal

Notrufe
Polizei   110 
Feuerwehr/Notarzt 112

Zentrale Rettungsleitstelle 
des Hochtaunuskreises; Notarzt, 
Rettungs-Krankenwagen 06172-19222

Zahnärztlicher Notdienst 01805-607011

Hochtaunus-Klinik
Bad Homburg 06172-140

Polizeistation
Saalburgstraße 116  06172-1200

Sperr-Notruf für Karten 116116

Notruftelefon für Kinder 
und Jugendliche 116111

Hilfstelefon  
„Gewalt gegen Frauen“ 08000-116016

Telefonseelsorge 0800-1110111 
 0800-1110222

Stadtwerke Bad Homburg
Gas- und Wasserversorgung 06172-40130

Mainova AG
für Friedrichsdorf  069-21388-110

Syna GmbH
Stromversorgung   0800 7962787

Wochenend-Notdienst der Innung 
Sanitär und Heizung 06172-26112

Oberhessische Versorgungbetriebe AG
für Ober-Erlenbach 
und Burgholzhausen  06031-821

Giftinformationszentrale 06131-232466

FÜR DEN NOTFALL

Bundesweiter Ärztlicher  
Bereitschafts dienst
in Hessen rund um die Uhr 116117

ÄBD Vordertaunus  
in den Hochtaunus-Kliniken
Zeppelinstraße 20,61352 Bad Homburg
montags bis freitags 19 bis 24 Uhr
samstags, sonntags, feiertags und an  
Brückentagen 10 bis 18 Uhr

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt  
im Universitätsklinikum Frankfurt
Theodor-Stern-Kai 7, 60596 Frankfurt am Main

Kinder- und Jugend-ÄBD  
Frankfurt-West/Main-Taunus  
im Klinikum Frankfurt Höchst
Gotenstraße 6-8, 65929 Frankfurt am Main
mittwochs, freitags 16 bis 18 Uhr
samstags, sonntags 10 bis 18 Uhr
feiertags und an Brückentagen 10 bis 18 Uhr

Apothekendienst
Notdienstgebühren fallen während der allgemei-
nen Ladenschlusszeiten montags bis samstags von 
20 bis 6 Uhr an. An Sonn- und Feiertagen können 
Apotheken eine Notdienstgebühr (2,50 Euro) be-
rechnen. Die aktuelle Notdienst-Apotheke ist un-
ter 0800-0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) 
oder 22833 (Handy max. 69 ct./min) zu erfahren. 
Diese Liste erhebt keinen Anspruch auf Vollstän-
digkeit.

Donnerstag, 6. Juni
Birken-Apotheke, Oberursel, 
Kurmainzerstraße 85, Tel. 06171-5081957

Freitag, 7. Juni
Hohemark-Apotheke, Oberursel,
Fischbachstraße 1, Tel. 06171-21711

Samstag, 8. Juni
Regenbogen-Apotheke, Oberursel,  
Camp-King-Allee 8, Tel. 06171-21919

Sonntag, 9. Juni
Bären-Apotheke, Oberursel,
Oberhöchstadter Straße 2-4, Tel. 06171-4461

Montag, 10. Juni
Columbus-Apotheke, Oberursel, 
Vorstadt 16, Tel. 06171-694970

Dienstag, 11. Juni
Central-Apotheke, Steinbach, 
Bahnstraße 51, Tel. 06171-9161100
Hirsch-Apotheke, Bad Homburg,
Louisenstraße 102, Tel. 06172-23021

Mittwoch, 12. Juni
Lilien-Apotheke, Friedrichsdorf,
Am Houiller Platz 2, Tel. 06172-778406

Donnerstag, 13. Juni
Hardtwald-Apotheke, Friedrichsdorf, 
Hardtwaldallee 5, Tel. 06172-71480

Freitag, 14. Juni
Hof-Apotheke, Bad Homburg,
Louisenstraße 55, Tel. 06172-92420
Marien-Apotheke Dr. Kleinert, Königstein,
Hauptstraße 11-13, Tel. 06174-21597

Samstag, 15. Juni
Hochtaunus-Apotheke, Bad Homburg,  
Zeppelinstraße 24, Tel. 06172-671680

Sonntag, 16. Juni
Sonnen-Apotheke, Oberursel,
Dornbachstraße 34, Tel. 06171-917770
Hadrian-Apotheke, Frankfurt,
In der Römerstadt 118, Tel. 069-571116

Kino in Bad Homburg
Kinopolis, Basler Straße 1
Infos unter www.kinopolis.de/bh/programm

Veranstaltungen
Donnerstag, 6. Juni
Vortrag, „Feuer frei – was tun bei Verbrennungen?“ 
von Dr. Julia Sebald (Klinikforum), Hochtaunus-
Kliniken, Foyer, Zeppelinstraße 20, Anmeldung wo-
chentags 12-16 Uhr unter 06172-141345, 18 Uhr
Bebilderte Lesung, „Panoptikum Boy“ mit Hölder-
lin-Preisträger Leif Randt, Stadtbibliothek, Dorothe-
enstraße 24, 19.30 Uhr

Freitag, 7. Juni
Eröffnungsfest der Ausstellung „Summer Vibes“, 
Arbeiten von Yvy und Vera Pardemann, mit Musik 
des Trios „Latinmania“, Galerie Artlantis, Tannen-
waldweg 6, 20 Uhr

Veranstaltungen

Donnerstag, 6. Juni
Bürgersprechstunde Seniorenbeirat, Rathaus, 
9-9.30 Uhr
Versammlung Seniorenbeirat, Sitzungssaal, Rat-
haus, 9.30 Uhr

Samstag, 8. Juni
Mühlgrabenreinigung, Verein „Lebendiges Köp-
pern“ Treffpunkt: Fritz-Belz-Turnhalle Köppern, Am 
Farnbach 9, 9 Uhr

Samstag, 8., und Sonntag, 9. Juni
Musical „Tuishi Pamoja“, Musikschule Friedrichs-
dorf in Kooperation mit der Hardtwaldschule Seul-
berg, Forum Friedrichsdorf, Dreieichstraße 22, Sams-
tag 16 Uhr und Sonntag 11 Uhr

Kino in Friedrichsdorf
Filmtheater Köppern, Köpperner Straße 70 
(Telefon 06175-1039; www.kinokoeppern.de)

   

 Keine Vorstellung
 Donnerstag

 Kleine schmutzige Briefe
 Samstag 20 Uhr, Sonntag 17 Uhr

 Es sind die kleinen Dinge
 Freitag + Sonntag 20 Uhr   
 Samstag 17 Uhr

 Sommerpause
 ab Montag, 10. Juni

   

Samstag, 8. Juni
Informationsveranstaltung zu Bachelor- und Mas-
ter-Studiengängen, accadis Hochschule, Am Weiden-
ring 4, 10 Uhr 
Weinfest „Am Alten Rathaus“, Aale Eschbächer,  
Kirchplatz 3, 14-20 Uhr

Dienstag, 11. Juni
Videofilm „Faszination Südostasien“ von Ulrich
Schöne, Filmclub Taunus Bad Homburg Bürgerhaus 
Kirdorf, Stedter Weg 40, 19 Uhr 
Vortrag, „Bad Homburg von A bis Z“ von Heidi Del-
le, Kurhaus, 19.30 Uhr

Mittwoch, 12. Juni
Filmabend, Autobiographie von Ron Stallworth, 
Waldenser-Kirchengemeinde, Waldenserkirche, 
Dornholzhäuser Straße 12, 20 Uhr

Samstag, 8. Juni
Sebastian Koch liest aus „Der Zauberer von Hom-
burg“ von E. C. Conte Corti, Kurtheater, 20 Uhr

Samstag, 15. Juni
Hans Sigl liest aus „Traumnovelle“ von Arthur 
Schnitzler, Casals Forum Kronberg, 19.45 Uhr

Sonntag, 16. Juni
Christiane Paul liest aus „Eine Frage der Chemie“ 

von Bonnie Garmus, Festsaal Hotel Steigenberger, 
17 Uhr

ww.bad-homburger-poesie-und-literaturfestival.com

Vorverkaufsstellen: 
Tourist Info + Service im Kurhaus, Telefon 06172-
1783710, E-Mail: tourist-info@kuk.bad-homburg.
de, oder Frankfurt Ticket, Telefon 069-1340400, 
oder www.frankfurt-ticket.de.

Ober-Eschbach
feiert Weinfest
Bad Homburg (hw). Die Aale Eschbächer 
laden für Samstag, 8. Juni, von 14 bis 20 Uhr 
zum Weinfest am Alten Rathaus, Kirchplatz 
3, ein. Edle Tropfen gibt es bei „Wein365“ 
sowie am Stand vom Weingut Kahl und „My 
Winery“.  Um das leibliche Wohl kümmert 
sich der Club Humor. 

Kasperl kommt in den Gustavsgarten
Die Kasperl Kompanie kommt in den Gus-
tavsgarten, Tannenwaldallee, und spielt dort 
gleich dreimal unter freiem Himmel für Kin-
der und ältere Kasperl-Fans. Alle Vorführun-
gen sind kostenlos. Los geht es am Sonntag, 
9. Juni, um 16 Uhr mit „Kasperl und das 
Zaubersax(ofon)“. Stargast ist Kulturamtslei-
terin Dr. Bettina Gentzcke, die als blaue Fee 
zu sehen ist. „Kasperl und die Zauberblume“ 
wird am Sonntag, 23. Juni, um 16 Uhr ge-
zeigt. Und „Kasperl rettet den Zauberwald“ 
steht am Sonntag, 30. Juni, um 16 Uhr auf 
dem Spielplan. Stargast ist an diesem Tag 
Oberbürgermeister Alexander Hetjes als 
Wachtmeister. Im Gustavsgarten gibt es keine 
Sitzmöglichkeiten, deswegen sind Klappstüh-
le, Kissen und Decken erlaubt und erwünscht. 
Bei Regen wird in die Villa Wertheimber um-
gezogen, aber Achtung: Dort gibt es nur 80 
Plätze.  Foto: Kasperl Kompanie

BEILAGENHINWEIS

Unsere heutige Ausgabe enthält Beilagen

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

- Prospektbeilagen sind nicht immer 
für eine komplette Ausgabe gebucht -

Breitestr. 10
61267 Neu-Anspach

Louisenstr. 71 · 61348 Bad Homburg
NSL_2022_Logoanzeige-20x67_M-01.indd   1 27.01.2022   10:55:18
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„Tuishi Pamoja“
Friedrichsdorf (fw). „Tuishi 
Pamoja – Ein Musical über 
eine Freundschaft in der Sa-
vanne“ ist am Samstag, 8. 
Juni, um 16 Uhr sowie am 
Sonntag, 9. Juni, um 11 Uhr 
im Forum Friedrichsdorf in 
Köppern zu sehen. Der Ein-
tritt beträgt für Kinder sieben 
Euro und für Erwachsene 14 
Euro. Karten gibt es bis Frei-
tag, 7. Juni, bei der Buch-
handlung Schieferstein auf 
dem Landgrafenplatz oder an 
der Tageskasse. Weitere In-
formationen gibt es im Inter-
net unter www.musikschule-
friedrichsdorf.de.

Vandalismus
Friedrichsdorf (fw). Auf In-
itiative des Vereins „Lebendi-
ges Köppern“ haben freiwilli-
ge Helfer die Blumenkästen 
am Erlenbach in Köppern 
bepflanzt. „Die Aktion erfreut 
sich in Köppern größter Be-
liebtheit und wird seit Jahren 
durch den Verein auch finan-
ziell getragen. Durch Vanda-
lismus wurden zahlreiche 
Blumen aus den Kästen geris-
sen und mitsamt der Erde 
wild umher geworfen“, be-
richtet Uta Petry von „Leben-
diges Köppern“, „Außer der 
menschlichen Enttäuschung 
ist es für den Verein, der die 
Blumen nun wieder ersetzen 
wird, auch ein finanzieller 
Verlust. Es wäre schön, wenn 
aus dem Kreis der Köpperner 
Bürger das Engagement des 
Vereins durch Spenden unter-
stützt würde.“ Infos gibt es 
im Internet unter www.leben-
diges-koeppern.de.

Termin verschoben
Friedrichsdorf (fw). Da der 
Raum für die Europawahl 
benötigt wird, fällt der Ter-
min für das Reparaturcafé 
am Samstag, 8. Juni, aus und 
findet stattdessen am Sams-
tag, 15. Juni, von 14 bis 17 
Uhr Am Eisspeicher 3 statt. 
Terminvereinbarung unter 
Telefon 06172-137540 
(montags bis freitags 10 bis 
12 Uhr) u. im Internet unter 
www.wirfriedrichsdorfer.de.

Noch Plätze frei für die Ferienspiele
Friedrichsdorf (fw). Bei den Ferienspielen in 
den letzten beiden Ferienwochen sind noch 
Plätze frei. Die Ferienspiele bieten sechs bis 
elfjährigen vom 12., bis 23. August, jeweils 
montags bis freitags von 9 bis 16 Uhr, eine 
abwechslungs- und erlebnisreiche Zeit auf 
den Wehrwiesen in Burgholzhausen. Der Teil-
nahmebetrag beinhaltet sämtliche Kosten für 
Material, Verpflegung, Fahrdienst etc. und be-
trägt in diesem Jahr 200 Euro. Zu beachten 

ist, dass das Anmeldeverfahren für die Maß-
nahmen ab diesem Jahr nur im Internet unter 
www.unser-Ferienprogramm.de/friedrichs-
dorf möglich ist. Weitere Infos gibt es beim 
Jugendbüro der Stadt bei Friederike Wehr-
heim und Claudia Schünemann, unter Telefon 
06172-7311353 oder 7311270 sowie per E-
Mail an jugendbuero@friedrichsdorf.de und 
im Internet unter www.jugendbuero-fried-
richsdorf.de.

Wehr und Philipp Reis zum Anfassen
Friedrichsdorf (fw). Die freiwillige Feuerwehr 
Friedrichsdorf organisiert einen „Tag der offenen 
Tür“ mit Ausstellung zum Philipp Reis-Jubiläum 
sowie eine Blaulichtparty. Am Samstagabend, 8. 
Juni, geht es um 19 Uhr mit der Blaulichtparty mit 
„DJ Rene on Stage“ im Feuerwehrhaus Fried-
richsdorf, Mitte, Am Eisspeicher 11 los. Rene legt 
auf, und es darf getanzt werden. Am Sonntag, 9. 
Juni, beginnt der „Tag der offenen Tür“ mit einem 
großen Programm für Kinder, Feuerwehr zum 
Mitmachen, Feuerlöschtraining und vieles mehr  

ab 10.30 Uhr. Das Ganze wird musikalisch beglei-
tet von der Egerländer Blaskapelle, die am Vormit-
tag für die Besucher aufspielt. Zum diesjährigen 
Philipp Reis-Jubiläum wird es zudem eine Aus-
stellung „Der Draht zur schnellen Hilfe“ über den 
Telefon-Erfinder Philipp Reis und den Notruf 112 
geben. Dabei geht es um Geschichte, Gegenwart 
und die Zukunft. Den ganzen Tag bietet die Feuer-
wehr Grillspezialitäten, andere Leckereien, auch 
ein vegetarisches Gericht und Getränke  wie etwa 
Softdrinks und frisch Gezapftes an.

Kundgebung gegen Rechtsruck
Friedrichsdorf (fw). Der Arbeitskreis Asyl 
Friedrichsdorf (AK Asyl), amnesty international 
Bad Homburg/Friedrichsdorf, Fridays for Fu-
ture Hochtaunuskreis und der Deutsche Ge-
werkschaftsbund Hochtaunus/Maintaunus rufen 
am Freitag, 7. Juni, um 17 Uhr zu einer Kund-
gebung auf dem Landgrafenplatz unter dem 
Motto „Hand in Hand gegen Rechtsruck  – 
Menschenrechte kennen keine Grenzen“ auf. 
Die Organisatoren laden ein, diese Kundgebung 
zu unterstützen. „Viele sind bestürzt über zu-
nehmenden Rassismus, wie kürzlich die skan-
dierten ausländerfeindlichen Parolen auf Sylt. 
Viele Migranten bekommen Angst und spüren 
verstärkt Ablehnung und Abwertung.  Lasst uns 
viele werden, die ein Zeichen setzen gegen Aus-
grenzung und Rassismus.  Auch sei daran erin-
nert, dass Friedrichsdorf von hugenottischen 
Glaubensflüchtlingen gegründet wurde. Diese 
Tradition ist Verpflichtung“, betont Regine 
Trenkle-Freund vom AK Asyl, „Die Kundge-

bung soll bunt werden, vielfältig und eindeutig. 
Wir stellen uns gegen den Rechtsruck in der Ge-
sellschaft, wir stehen ein für alle, die am Rande 
der Gesellschaft stehen. Wir engagieren uns für 
Menschenrechte, die unteilbar sind und auch 
bleiben sollen.  Wir fordern ein: Übernehmen 
wir Mitverantwortung für die Schäden, die welt-
weite Ausbeutung, Raubbau an Rohstoffen, 
Kriege und Klimakatastrophen anrichten.  
Flüchtlinge sind Botschafter des weltweiten 
Elends. Nicht Flüchtlinge bekämpfen, sondern 
Fluchtursachen. Fluchtwege freimachen! Wir 
positionieren uns eindeutig gegen völkisches, 
nationalistisches Denken und bekennen uns zu 
einer demokratischen Gesellschaft der Vielfalt, 
Solidarität und des menschlichen Miteinanders.  
Wir halten fest an einer Kultur des ‚Willkom-
mens‘. Und an Artikel eins des Grundgesetzes: 
Die Würde des Menschen ist unantastbar.“ Au-
ßerdem würden sich die Verantwortlichen über 
viele mitgebrachte Plakate freuen.

Weltoffen und pro Europa sein
Friedrichsdorf (jul). Kürzlich fand das internati-
onale Treffen von Friedrichsdorf und seinen Part-
nerstädten im Rathaus statt. Begleitet von den 
Klavierklängen von Knut Wagner eröffnete Bür-
germeister Lars Keitel die Veranstaltung und er-
klärte, dass diese Treffen besonders im Hinblick 
auf die kommende Europawahl wichtig seien. 
„Durch den Austausch können wir voneinander 
lernen, neue Ideen finden und ökonomische sowie 
ökologische Herausforderungen meistern“, sagte 
er und betonte in seiner Rede wie bedeutsam es 
sei, miteinander zu sprechen. 
Die Gäste, die aus den vier Partnerstädten Houil-
les in Frankreich, Chesham in England und Bad-
Wimsbach-Neydhartingen in Österreich gekom-
men waren, hatten am Wochenende ein umfang-
reiches Programm aus Besichtigungen in Bad 
Homburg und Koblenz genossen, aber vor allem 
die Gespräche mit den Freunden aus den anderen 
Städten machen diese Zusammenkünfte aus. Do-
minique Levet, die Sprecherin für Houilles be-
richtete, dass der lokale Städtepartnerverein in 
Houilles vergangenes Jahr im März auf dem gro-
ßen Markt einen Stand mit Hessischen Speziali-
täten ausgestellt hatte und dankte Friedrichsdorf 
für das Paket mit den Lebensmitteln. „Es war ein 
großer Erfolg“, freut sie sich, insistierte  jedoch 
darauf, wie maßgebend es für die Zukunft dieser 
Partnerschaft sei, die Jugend mehr mit einzube-
ziehen und regte dazu an, wieder mehr gemein-
same Projekte zu starten. Eine dieser Aktionen 

könne ein virtueller Besuch der Gärten von Ver-
sailles sein, die am Samstag, 22. Juni, im Ramen 
einer Videokonferenz besichtigt werden könnten. 
Um die Städtepartnerschaften und den Gedanken 
eines vereinten Europas der Jugend näher zu 
bringen, stünde zusätzlich Idee  im Raum, dass 
sich Jugendliche aus allen Partnerstädten treffen 
sollten, um gemeinsam über mehrere Tage an 
verschiedenen Projekten zu arbeiten. Das Tema 
Jugend war und wird auch in der Zukunft ein 
wichtiges Tema für die Stadt Chesham sein. 
Denn der Städtepartnerschaftsverein dort hatte 
vor einigen Jahren seine Arbeit eingestellt, da 
viele der Mitglieder zu alt geworden waren und 
es keinen Nachwuchs gab. Isabelle Hatfield hat 
es sich zur Aufgabe gemacht, das zu beheben und 
die Verbindung zu Europa, zu Friedrichsdorf wie-
der aufleben zu lassen: „Mir liegt es richtig am 
Herzen, diese internationale Freundschaft wieder 
ins Leben zu rufen. Besonders nach dem Brexit 
glaube ich, dass die Zusammenarbeit mit dem 
Rest von Europa besonders wichtig geworden 
ist.“ Aber auch so sei ihr das Thema des interna-
tionalen Austausches sehr wichtig, bekräftigte 
Hatfield, denn sie liebe die Deutsche Sprache, 
und sie wolle deren Platz im Stundenplan engli-
scher Kinder erhalten. „Wer eine andere Sprache 
spricht, der hat eine andere Seele, und wer selbst 
kurzzeitig in einem anderen Land zu Besuch ist, 
der sieht die Welt mit anderen Augen“, betonte 
sie überzeugt.

Da sind sich alle Partnerschaftsvereine einig: „Für ein gemeinsames, weltoffenens Europa, 
sollte unbedingt die Jugend der verschiedenen Städte mehr motiviert und intensiv miteinbezo-
gen werden.“  Foto: jul

Wir begrüßen Sie herzlich
auf unserer Sommerterrasse!

Anaya Indian Kitchen
Wir bieten Ihnen auch einen Lieferservice an.

Anaya Indian Kitchen 
Schulberg 6 · 61348 Bad Homburg · Telefon 06172-26 56 194 

www.anaya-homburg.de
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WIR HABEN EINE
SCHWÄCHE FÜR

STARKE QUALITÄT
Damit überzeugen wir das Rhein-Main-Gebiet

seit 170 Jahren und jedes Jahr aufs Neue.

•   Individuelle
Pfl egeberatung

•   Ambulante
häusliche Pfl ege

•  Wundversorgung
•   Hauswirtschaft-

liche Dienste
•   Demenz-

betreuung
•   Hospiz- und

Palliativberatung

...damit Pfl ege menschlich bleibt
Wir helfen Ihnen gerne
Diakoniestation Kronberg, Steinbach Tel. 06173-92 63-0
Diakoniestation Eschborn, Schwalbach Tel. 06196-95 47 5-0
Diakoniestation Bad Homburg Tel. 06172-30 88-02

24 Stunden am Tag – pfl egerischer Notdienst!
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OBERGASSE 1 - 61348 BAD HOMBURG V.D.H.
06172 928839 - WWW.SAENGERS-RESTAURANT.DE

Blitzschnell · Blitzsauber
Am 2. Donnerstag des Monats 

Happy Hour 20%
auf Textilreinigung

ausgenommen Angebote, Wäsche, 
Teppichreinigung, Lederreinigung etc. 

Blitz-Textilreinigung
Kirdorfer Str. 40 · Bad Homburg · Telefon 0 61 72 / 177 68 38

Hemd vonvon  
Hand gebügeltgebügelt

taunus-nachrichten.de
unter

an
über

125.000
online-Leser

Woche für Woche

Danke

Friedrichsdorfer
Woche

Friedrichsdorfer
Woche

„Rund um Laubus-Eschbach“
Friedrichsdorf (fw). Am Samstag, 8. Juni, 
startet der Taunusklub Köppern zur nächsten 
Wanderung „Rund um Laubus-Eschbach“. 
Treffpunkt ist um 13 Uhr am Forum Köppern.
Es werden Fahrgemeinschaften gebildet und 
und dann wird nach Laubus-Eschbach gefah-
ren, wo am alten Bahnhof in Laubus-Esch-
bach geparkt wird. Dort beginnt die Wande-
rung, zuerst am Sportgelände vorbei und an 

der MotoCross-Strecke, wo heute noch  Mo-
toCross Rennen stattfinden. In der Gaststätte 
„Jägerhof“ wollen die Wanderer um 17.30 
Uhr den Wandertag ausklingen lassen. Gäste 
sind willkommen. Die Wanderstrecke beträgt 
etwa zehn Kilometer, die Wanderführung ob-
liegt Heidi und Karl Hess. Um Anmeldung bei 
Karl Hess unter Telefon 06172-2679866 oder 
mobil unter 0163-9053316 wird gebeten.

In Gesellschaft schmeckt es besser
Friedrichsdorf (fw). Die Stadt möchte in Ko-
operation mit dem Caritasverband Hochtau-
nus und der Pfarrei St. Marien ein Mittages-
sensangebot für alle anbieten, die Lust und 
Zeit haben, gemeinsam lecker zu essen. Jeden 
dritten Mittwoch im Monat gibt es einen ge-
meinsamen Mittagstisch zwischen zwölf und 
14 Uhr im Nachbarschaftstreff, am Eisspei-
cher 1-3. Die nächste Termine lauten: 15. 
Mai, 19. Juni, 17. Juli und 21. August. Allen, 

denen es gemeinsam besser schmeckt, sind, 
– unabhängig von Alter, Konfessionszugehö-
rigkeit, Familienstand und Größe des Geld-
beutels – herzlich eingeladen teilzunehmen. 
Interessierte melden sich spätestens zwei 
Tage vor dem Mittagstisch bei Ricarda Nap-
po, Sozialraumorientierung St. Marien, unter 
Telefon 0151-730 26663 oder per E-Mai an 
nappo@caritas-hochtaunus.de an. Dann steht 
einem gemeinsamen Essen nichts im Wege.

Digitale Woche in der Stadtbücherei
Friedrichsdorf (fw). Der fünfte bundesweite 
Digitaltag findet am Freitag, 7. Juni, statt. Das 
Team der Stadtbücherei hat ein abwechslungs-
reiches Programm für die Woche ab dem 4. 
Juni vorbereitet. Interaktive Seminare, Bilder-
buchkino und ein Kamishibai mit Bürgermeis-
ter Lars Keitel warten auf alle Besucher. Am 
Ort können iPads, E-Book-Reader oder Tonies 
ausprobiert werden, und die Mitarbeiter der 
Bibliothek informieren alle Interessierten über 
die digitalen Angebote der Stadtbücherei. Los 
geht es am Dienstag, 4. Juni. 
Um 15.30 Uhr zeigt Kristina Wachsmuth al-
len Menschen ab drei Jahren das Bilderbuch-
kino „Muddelkuddel und das Daddelding“. 
Anschließend kann gemalt werden. Am Mitt-
woch, 5. Juni, um 15.30 Uhr ist der renom-
mierte Medienexperte Thomas Feibel zu Gast 
in der Stadtbücherei. „Mach den Check – wie 
gut kennst du dich aus mit Insta, Tik Tok und 

Fortnite?“ Unter diesem Motto gibt es ein 
cooles Online-Quiz für alle Kids ab neun Jah-
ren. Am Donnerstag, 6. Juni, um 15.30 Uhr 
zeigt Keitel das Kamishibai „Henry: Handy 
gut, alles gut?“ für alle Kinder ab fünf Jahren. 
Um Beebots – kleine Roboter in Bienenge-
stalt – geht es am Freitag, 7. Juni, um 15.30 
Uhr. Die Leiterin der Grundschule Köppern, 
Ute Kühn, führt alle Kinder von fünf bis neun 
Jahren in die Welt der Beebots und des Pro-
grammierens ein. Spielerisch können die Kin-
der dabei einfaches Codieren lernen. 
Um Anmeldung wird wegen einer begrenzten 
Teilnehmerzahl gebeten. Alle Veranstaltungen 
der Digitalwoche sind kostenlos. Weitere In-
fos gibt es unter Telefon 06172-7313200, per 
E-Mail an stadtbuecherei@friedrichsdorf.de 
oder im Internet unter www.opac.winbiap.net/
friedrichsdorf sowie bei Instagram stadtbue-
cherei_friedrichsdorf.

Das Leben, das Sterben und die 
Kunst auf dem Houiller Platz
Friedrichsdorf (fch). „Killer Kunst“ lautete 
der Titel des gemeinsamen Kulturevents von 
Autor Klaus Späne und Malerin Gema Cebrián 
bei Stefano Fadda im Feinkost Divertimento. 
Krimifans und Kunstfreunde hatten Gelegen-
heit bei italienischen Spezialtätern und Weinen 
ihren Vorlieben zu frönen und neue Eindrücke 
zu sammeln. Verholfen haben ihnen dazu mit 
Stefano Fadda, Gema Cebrián und Klaus Späne 
drei Südeuropäer. Zwei von ihnen haben ihren 
Lebensmittelpunkt inzwischen in Friedrichs-
dorf gefunden und eine im nahen Oberursel. 
Und so traf an diesem Abend Italien auf Spani-
en und Südbaden. Bei italienischen Gaumen-
freuden konnten die Gäste die Vernissage mit 
„Malerei aus Spanien“ besuchen und zugleich 
mit Klaus Späne nach Mallorca reisen. 
Mitgebracht hatte der Autor seine drei bisher 
veröffentlichten Mallorca-Krimis „Mallorca bis 
in alle Ewigkeit“, „Kap des Todes“ und „Die 
Toten von Mallorca“. Verbindende Elemente 
sind Verbrechen und Morde mit Einblicken in 
die dunklen Seiten des sonnigen Urlaubspara-
dieses sowie mit Chefinspektor Pau Ribera, der 
aus der katalonischen Stadt Lleida stammende 
Ermittler. Klaus Späne nimmt in seinem dritten 
Krimi seine Zuhörer und Leser mit in den war-
men Spätsommer. Der zeigt sich jedoch mit 
dem Wetterphänomen „Gota fria“ (kalter Trop-
fen) von seiner ungemütlichen Seite. Heftige 
Unwetter, die wie aus dem Nichts entstehen, 
treffen mit der Nachricht, dass Riberas altes 
Auto nicht mehr repariert werden kann, einem 

tödlichen Unfall mit Fahrerflucht und einem 
toten in der Bucht von Palma aufgefundenen 
Umweltschützer zusammen. 
Bei den Ermittlungen stoßen der Chefinspektor 
von der spanischen Nationalpolizei und seine 
Kollegen Christina Blum und Quique Montoya 
auf viele Ungereimtheiten und Fragen. Handel-
te es sich in beiden Fällen um tragische Unfälle 
oder um Mord? War die deutsche Radfahrerin 
Charlotte Zemp im mallorquinischen Hinter-
land zur falschen Zeit am falschen Ort? Vom 
beteiligten Autofahrer fehlt jede Spur. Und was 
hatte Umweltschützer Toni Castro, der sich vor 
allem für den Erhalt von Neptungraswiesen en-
gagiert hat, mit einem exklusiven Golfclub und 
der Wasserbehörde zu tun? Ist Witwe Conxita 
Martínez glaubwürdig? 
Den unermüdlich recherchierenden Ermittlern 
wird nichts geschenkt. Ein schweigsamer und 
dann toter Privatdetektiv gehört ebenso dazu 
wie in Sackgassen endende vielversprechende 
Spuren und ein nervender Chef. Hinzu kommt 
der körperlich und mental alle belastende Wech-
sel zwischen tropischen Temperaturen und sint-
flutartigen Regenfällen. Zur Realität auf der 
Sonneninsel Mallorca gehört die schwierige und 
komplexe Versorgung der Insel mit Trinkwasser. 
Sich häufende Trockenzeiten und durch den 
Tourismus permanent steigender Wasserbedarf 
verschärfen die Situation für Bevölkerung und 
Natur. Hinzu kommt, dass knappe Wasserres-
sourcen korrupte Geschäftsleute wie das Licht 
Motten anzieht. Bereicherung und Korruption 
ist Tür und Tor geöffnet. 
Klaus Späne legt mit „Die Toten von Mallorca“ 
erneut einen spannenden wie komplexen und 
vielschichtigen Krimi mit dramatischem Finale 
vor. Bei seinen Zuhörern im Feinkostgeschäft 
sorgen bereits die Auszüge für Spannung und 
munteres Spekulieren über Motive und Täter. 
Perfekt zur dramatischen Handlung des Krimis 
passten die großformatigen Gemälde von Gema 
Cebrián. 
Die klassisch ausgebildete Künstlerin mit 
„Master of Fine Art“ der Nationalen Akademie 
der Künste in Madrid kombiniert in ihren Bil-
dern lebhafte Farben, verschiedene Materialien 
und ausdrucksstarke Pinselstriche. Und sorgt 
damit für Lebendigkeit und Dynamik. „Alle 
meine Kunstwerke sind Unikate und werden 
mit Liebe und Hingabe gemalt“, betont die 
Künstlerin, die zugleich eine erfolgreiche Gra-
fikdesignerin ist. 

Klaus Späne signiert seinen neuen Mallorca-
Krimi nach der Lesung im Divertimento. Im 
Hintergrund macht eine Bewunderin der Ge-
mälde der Spanierin Gema Cebrián ein Selfie 
mit Bild.  Foto: fch

Wie mobil ist Friedrichsdorf?
Friedrichsdorf (fw). Um bei der Planung von 
Mobilität und Verkehr die Bedürfnisse der Bür-
ger künftig noch besser berücksichtigen zu 
können, führt die Stadt von Montag, 10. Juni, 
bis Sonntag, 23. Juni, eine Befragung zur Mo-
bilität der Bevölkerung durch. Die wichtigsten 
Fragen der Erhebung gelten den aktuell verfüg-
baren Verkehrsmitteln in den einzelnen Haus-
halten, wie Fahrrad oder Auto aber auch Las-
tenräder, Pedelec und E-Scooter sowie die 
Nutzung von ÖPNV-Dauerkarten, der Entfer-
nung zur nächsten Haltestelle und ganz konkret 
den zurückgelegten Wegen an einem ausge-
wählten Stichtag. 
Hiermit sollen die wichtigen Fragen, von wo 
nach wo, und zu welchem Zweck sich die Be-
völkerung mit welchen Verkehrsmitteln be-
wegt, beantwortet werden.  Aber auch die Er-
reichbarkeit der täglichen Ziele mit den ver-
schiedenen Verkehrsmitteln, Gründe der Ver-
kehrsmittelwahl, Zweck und Häufigkeit des 
Innenstadtbesuchs und die Bewertung des 
Verkehrsangebots durch die heimischen Bürger 
sind von großem Interesse. Insgesamt werden 
bei der Haushaltsbefragung 3500 Haushalte in 
allen Stadtteilen angeschrieben, die in einer 
Zufallsstichprobe ausgewählt wurden. 
Die Teilnahme an der Befragung ist freiwillig. 
Um repräsentative Aussagen zum Verkehrsver-
halten zu erhalten, hängt der Erfolg der Befra-
gung jedoch von einer möglichst großen Betei-
ligung ab. Alle angeschriebenen Bürger wer-
den daher um ihre aktive Mithilfe bei der Mo-

bilitätsbefragung gebeten. Sollten sich ange-
schriebene Haushalte bereits an der ersten 
Onlinebeteiligung zum Mobilitätskonzept der 
Stadt beteiligt haben, so werden diese gebeten, 
dennoch an der repräsentativen Haushaltbefra-
gung teilzunehmen. Die Befragung erfolgt ins-
gesamt über einen Zeitraum von zwei Wochen 
auf insgesamt sechs Stichtage verteilt. 
Die zufällig ausgewählten Haushalte müssen 
für einen Stichtag ihre Angaben machen. Sie 
erhalten in der Woche vor ihrem zugewiesenen 
Stichtag die Befragungsunterlagen per Post, 
die sie dann schriftlich, im Internet oder bei 
Bedarf auch telefonisch beantworten können. 
Eine telefonische Kontaktaufnahme mit den 
Haushalten findet nicht statt. Die Befragung 
wird mit Unterstützung des Planungsbüros LK 
Argus aus Kassel im Auftrag der Stadt durch-
geführt. 
Das Befragungsverfahren und die Inhalte der 
Befragung wurden mit dem Datenschutzbeauf-
tragten der Stadt intensiv abgestimmt. Das 
Wichtigste dabei: während der gesamten Be-
fragung ist die faktische Anonymität der Teil-
nehmenden gewährleistet. Eine Rückverfol-
gung der angegebenen Daten und die Identifi-
kation einzelner Personen ist faktisch nicht 
möglich. Sobald die Ergebnisse der Befragung 
vorliegen, wird die Stadt über diese informie-
ren. „Die Stadt Friedrichsdorf bedankt sich für 
das Vertrauen der Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer und bitten um Mithilfe bei dieser wich-
tigen Befragung“, betonen die Organisatoren.

Politische Predigt?
Friedrichsdorf (fw). Der 
nächste theologisch-gesell-
schaftliche Gesprächskreis 
der evangelischen Gemeinde 
Friedrichsdorf mit Pfarrer i. 
R. Dr. Fritz Huth findet am 
Montag, 10. Juni, um 19.30 
Uhr im Haus der Lebendi-
gen Steine, Obere Römer-
hofstraße 4 statt. Das Thema 
wird sein lautet „Politische 
Predigt – Ja oder Nein?“

Mühlgrabenreinigung
Friedrichsdorf (fw). Der Verein „Lebendiges 
Köppern“ lädt für Samstag, 8. Juni, um 9 Uhr 
zur ersten Mühlgrabenreinigung im Jahr ein.
Vor allem Eltern mit ihren Kindern sind will-
kommen. Gemäht wird schon tags vorher von 
fleißigen Helfern, und nach getaner Arbeit gibt 
es für Groß und Klein eine Stärkung. Unbe-
dingt mitzubringen: gute Laune sowie Freunde 
und Bekannte, die helfen möchten. Treffpunkt 
ist an der Fritz-Belz- Turnhalle in Köppern. 
Falls vorhanden bitte anziehen beziehungswei-
se mitbringen: Arbeitskleidung inklusive 
Handschuhe, Gummistiefel, Laubrechen. Die 
Projektleitung übernehmen Hans-Joachim 
Winter, Harald Kühn und Eckhard Kowalski. 
Weitere Informationen gibt es im Internet unter 
www.lebendiges-koeppern.de.

Kulturabend an der PRS
Friedrichsdorf (fw). Am Freitag, 7. Juni, lädt 
die Philipp-Reis-Schule in Friedrichsdorf zu 
ihrem diesjährigen  Kulturabend ein. Unter dem 
Motto „Ist das Kunst – oder kann das weg!?“ 
präsentieren Schüler, Lehrer und Eltern ihr viel-
fältiges Können. Kulturliebhaber jeden Alters 
erwartet ab 18.30 Uhr ein abwechslungsreiches 
Programm – vom Skizzenbuch über Fotografie 
und Malerei bis hin zu selbst verfassten Texten, 
Theaterszenen, musischen Einlagen und Band-
auftritten ist alles dabei. Und damit auch wirk-
lich alle Sinne angesprochen werden, sorgt der 
Jahrgang zwölf für das kulinarische Angebot. 
Wie schon im vergangenen Jahr wird dieser 
bunte und vielfältige Abend im Foyer vor der 
Aula und in der Studiobühne sowie auf dem an-
liegenden Pausenhof der Schule stattfinden. Die 
talentierten Künstler freuen sich darauf, ihr 
Können am Freitag, 7. Juni, ab 18 Uhr zu prä-
sentieren. Wie immer ist der Eintritt frei.

Infostand und Stammtisch
Friedrichsdorf (fw). Der Grüne Ortsverband 
Friedrichsdorf wirbt am Samstag, 8. Juni, vor-
mittags mit einem Infostand am Übergang 
vom Goers-Gelände zum Taunus Carré für die 
Europawahl. Interessierte Bürger sind einge-
laden, mit Vertretern von Vorstand und Frakti-
on am Ort ins Gespräch zu kommen. Außer-
dem lädt Der Grüne Ortsverband seine Mit-

glieder und interessierte Nicht-Mitglieder zu 
dem monatlichen Stammtisch „GRÜNE 10“ 
ein. Dieser findet am Montag, 10. Juni, ab 20 
Uhr im Café Klatsch in der Hugenottenstraße 
statt. Dort besteht die Möglichkeit, sich mit 
Vertretern des Vorstands und der Fraktion 
über lokale, regionale, nationale oder interna-
tionale Themen auszutauschen.
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Ehrenbriefe des Landes für die 
Grünen Damen im Hochtaunus
Hochtaunus (how). Zahlenmäßig haben sie 
EM-Team-Format, könnten sie doch zu elft eine 
Fußballmannschaft auf die Beine stellen. Die 
Stärken der elf Grünen Damen, die kürzlich von 
Landrat Ulrich Krebs mit den Ehrenbriefen des 
Landes Hessen ausgezeichnet wurden, liegen 
indes weniger im sportlichen Bereich: Sie sind 
immer dort, wo sie gebraucht werden, und hel-
fen bei kleinen, manchmal auch etwas größeren 
Problemen. All dies erledigen sie seit Jahrzehn-
ten ehrenamtlich – sowohl in den Hochtaunus-
Kliniken als auch in Senioren-Einrichtungen. 
„Diese Auszeichnung wird vom Hessischen 
Ministerpräsidenten für besonderes ehrenamtli-
ches Engagement vergeben. Dieses ist einem 
demokratischen Staat von großer Bedeutung 
und wird entsprechend gewürdigt. Zugleich soll 
Ihr Engagement auch eine Aufforderung an an-
dere sein, es Ihnen gleich zu tun. Es wäre die 
schönste Bestätigung des heutigen Tages, wenn 
sich durch diese Auszeichnung weitere Mit-
streiter finden, die die Arbeit der Grünen Da-
men ehrenamtlich unterstützen“, sagte Ulrich 
Krebs, bevor er die Ehrenbriefe inklusive einer 
Ehrennadel und einem Jahrbuch des Hochtau-
nuskreises an folgende Grüne Damen über-
reichte:
Waldtraut Arnold engagiert sich seit 2008 als 
Grüne Dame im Haus Emmaus in Oberursel. 
Sie besucht Bewohner, geht mit ihnen spazie-
ren, begleitet sie zum Arzt, ist bei Busausflügen 
den Bewohnern behilflich und hilft bei allen 
Festivitäten des Hauses.
Gisela Brauer ist seit 2010 in den Hochtaunus-
Kliniken in Usingen als Kontaktdame tätig. Ihr 
stehen sieben Grünen Damen zur Seite. Sie 
macht Besuchsdienst auf den Stationen, Besor-
gungen für die Patienten oder liest denjenigen, 
die nicht mehr so gut sehen können, vor. Ingrid 
Dierksmeier ist seit 2001 dabei und engagiert 
sich im Tatjana-Gerdes-Haus sowie im 

Rind’schen Bürgerstift in Bad Homburg. Die 
gelernte Schneiderin kommt einmal pro Woche 
und bessert kleine Schäden an Kleidung und 
Wäsche der Bewohner aus. Gerrie van Erkelenz 
ist seit 2004 als Grüne Dame in den Hochtau-
nus-Kliniken in Usingen aktiv. Sie macht ein-
mal pro Woche Besuchsdienst im Krankenhaus 
an der Weilburger Straße. Sigrun Hohenberg 
unterstützt die Grünen Damen schon seit 1988 
und bereichert den Alltag der Patienten in den 
Usinger Kliniken einmal pro Woche mit ihren 
Besuchen. Liselotte Luft ist 2004 zu den Grü-
nen Damen gestoßen und macht ebenfalls an 
den Hochtaunus-Kliniken in Usingen wöchent-
liche Besuchsdienste.
Yvonne Nuhn ist seit 2004 Grüne Dame im 
Haus am Urselbach in Oberursel und über-
nimmt dort vielseitige Aufgaben. Sie organi-
siert beispielsweise Geburtstagskaffeerunden 
für die Bewohner, hilft bei Ausflügen und ist bei 
vielen anderen Aktivitäten des Hauses im Ein-
satz. Ingrid Pfaff macht seit 2003 Besuchsdienst 
in den Hochtaunus-Kliniken in Bad Homburg, 
hilft in der Cafeteria und begleitet die Patienten 
alle 14 Tage sonntags zum Gottesdienst in die 
Krankenhauskapelle.
Christa Roschke kam durch einen Kranken-
hausaufenthalt 1995 auf Idee, selbst Grüne 
Dame in den Hochtaunus-Kliniken zu werden. 
Sie hatte mittwochs den Empfangsdienst über-
nommen und macht nun Patientenbesuche. 
Christa Sager übernimmt seit 16 Jahren in den 
Hochtaunus-Kliniken in Bad Homburg Be-
suchsdienste auf zwei Stationen und steht als 
„Springerin“ bereit, falls eine Grüne Dame dort 
mal ausfällt. Ute Walz kümmert sich seit 1998 
im Haus Emmaus (Oberursel) um die Bewoh-
ner und springt oft ein, wenn eine Grüne Dame 
ausfällt. Wie ihre ehrenamtlichen Kolleginnen 
hilft sie bei allen Festivitäten, die im Haus Em-
maus auf dem Programm stehen.

Elf Grüne Damen freuen sich über die Ehrenbriefe, die ihnen Landrat Ulrich Krebs (3. v. l) im 
Rahmen einer Feier an den Hochtaunus-Kliniken überreicht. Rosemarie Steinkamp, Vorsitzen-
de der Grünen Damen (l.), Kathrin Seefeldt, Pflegedirektorin an den Hochtaunus-Kliniken (r.), 
sowie Matthias Brandt, Geschäftsführer der Servicegesellschaft der Hochtaunus-Kliniken 
GmbH (4. v. r.), gratulieren.  Foto: Hochtaunuskreis

Freuen sich gemeinsam über die neue Gymnastikhalle: (v. l.) Enzo Spadano, Leiter Gebäude-
management der Stadt, Oberbürgermeister Alexander Hetjes, Bürgermeister Dr. Oliver Jedy-
nak und TVG-Vorsitzender Tom Kirchner.  Foto: js

Endlich eine neue Gymnastikhalle
Bad Homburg (js). Gelber Gymnastikboden, 
viel Tageslicht durch große Fenster, die Sei-
tenwände mit einer Art grauem Filz gedämmt 
und die Umkleideräume samt Duschen echt 
fein: Die neue Gymnastikhalle des TV Gon-
zenheim kann sich wirklich sehen lassen. Jede 
Einzelheit den Anforderungen der neuen Zeit 
angepasst, bis zum Heizsystem als Hybridsys-
tem mit Wärmepumpe und zu Spitzenzeiten 
ergänzender Gasheizung. Auf dem Dach eine 
Photovoltaik-Anlage, die in Verbindung mit 
einem Batteriespeicher der Eigenstromversor-
gung dient. „Wir gehen davon aus, dass die 
Anlage für den Eigenbedarf langt, wir höchs-
tens im Winter ein wenig Strom zukaufen 
müssen“, sagt Enzo Spadano, Leiter des Ge-
bäudemanagements der Kurstadt.
Es war ein langer Weg für den Ortsteilverein, 
der schon lange seine Heimat an der Langen 
Meile hat. Vor 15 Jahren, also 2009, fiel die 
alte Turnhalle auf dem Gelände der Friedrich-
Ebert-Schule, dies war der Erweiterung der 
Schule geschuldet, sagte OB Alexander Het-
jes am Dienstag bei der Vorstellung des neuen 
Schmuckstückes. Vom folgenden „Aktivis-
mus“ sprach später Enzo Spadano, es wurde 
viel geprüft, was geht und was nicht geht, 
Machbarkeitsstudien folgten, „so vergehen 
die Jahre“, so der Mann, der die Bauwelt in 

der Stadt kennt wie kein anderer. Die Contai-
ner-Zwischenlösung wurde 2010 kreiert, für 
fünf Jahre geplant, zweimal um weitere fünf 
Jahre verlängert. Nun steht die Halle, wartet 
auf Sportler und Yoga-Jünger und diverse an-
dere Gruppen aus dem Verein mit seinen 1200 
Mitgliedern. Der TVG-Vorsitzende Tom 
Kirchner ist „total begeistert“, am Samstag ab 
15 Uhr wird die Eröffnung, zu der „jeder ein-
geladen ist“ (Hetjes) mit der Stadt gefeiert.
Wert legen alle Partner darauf, dass man bei 
dem Projekt nach vielen Gesprächen auch die 
Anwohner habe „mitnehmen können“ und 
eine „verträgliche Lösung für die Nachbar-
schaft“ gefunden werden konnte. Die Halle 
befindet sich nun am nordöstlichen Teil des 
Sportplatzes entlang der Langen Meile. Im 
Erdgeschoss stehen dem Verein 420 Quadrat-
meter Nutzfläche zur Verfügung, das Herz-
stück ist der Gymnastikraum mit dem gelben 
Fußboden, 140 Quadratmeter groß. Im Ober-
geschoss stehen Umkleideräume für die 
Sportplatznutzung und ein Besprechungs-
raum zur Verfügung. Dier beiden Gebäude-
einheiten sind räumlich klar voneinander ge-
trennt und werden auch separat erschlossen. 
Die Kosten für die Gesamtanlage belaufen 
sich nach Angaben der Stadt auf knapp 4,4 
Millionen Euro.

Sonntag, 16. Juni 2024
Fest der Begegnung

und sonst... ?

Vorträge (Auswahl)

Musik

Für Kinder

• Workshops: Theater, 
Malen, Tanz, Bogen-
schießen, Speckstein-

ves Training
• Infostände der Klinik 

und von Selbsthilfe-
gruppen (Schwer-
punkt u. a. „Sucht“)

• 
„Vergebung: die wich-

• 

wenn sie über alle 
Ufer steigt“

• 

• 

dienst mit Friedhelm 

• 
• Seifenblasen-Zauber
• BeaTricks und Clown 

„Mr. Kläuschen“

• Infostände ERF und 
Marburger Medien

• Schnitzeljagd
• 
• Kunstausstellung
• Klinikführungen
• Flohmarkt ... und mehr

in Oberursel wieder ein 
großes Fest der Begegnung. 

ist ein riesiges Fest auf dem 
gesamten Klinikgelände 
und bietet neben Essens-
Ständen und einem tollen 
Programm für die ganze 
Familie auch fachliche Ein-

eingeladen! Startschuss ist 

oder über den QR-Code:

2024:DGD Klinik Hohe Mark120 Jahre

MARKENMÖBEL EXTREM REDUZIERT

MMV - Möbel Meiss Vertriebs GmbH & Co. KG 
Louisenstraße 98 · 61348 Bad Homburg

moebelmeiss.de

1) Mehr unter moebelmeiss.de/outlet  

Wir gestalten unsere komplette 3. Etage um. 
Das heißt: Wir brauchen Platz für Neues!
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                  Angebote sichern!
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Genuss für Gaumen und Augen
Ein Besuch im Hotel-Restaurant-Café Molitor im Norden von 
Bad Homburg ist für Gäste wie ein Ausflug ins Grüne. Idyl-
lisch am Waldrand gelegen, haben sie von den Restaurantter-
rassen einen herrlichen Blick auf Streuobstwiesen, Feldberg, 
Taunus und Wald. Und sie können dabei eine erlesene Aus-
wahl an schmackhaften, saisonalen Gerichten aus der regio-
nalen und deutschen Küche genießen. Küchenchef Christian 
Hamel und Chefin Ingrun Hamel kaufen fast alle ihre Zutaten 
bei Erzeugern und Lieferanten in der Region. „Wir kennen 
unsere Lieferanten persönlich und bereiten alles selbst und 
frisch zu.“ Auf traditionelle wie regionale Fertigung legen 
die Gastronomen und Hoteliers nicht nur bei klassischen, 
deutschen Gerichten, knackfrischen Salaten, bissfestem Ge-
müse, leckeren Kartoffeln oder aromatischen Pilzen, sondern 
auch bei ihren Feierlichkeiten mit teils internationaler Küche 
Wert. „Feiern und Feste werden an den Geschmack der 
Gäste angepasst.“ Auf der Karte des gemütlichen Restaurants 
stehen unter anderem saftige Schnitzel, die förmlich auf der 
Zunge zergehen, wie auch vegetarische Speisen. Bekannt 
und beliebt ist das Café-Restaurant Molitor bei seinen Gästen 
zudem für seine hausgebackenen Kuchen mit saisonalem 
Belag, den sie nur noch zu Feierlichkeiten ofenwarm und 
unvergleichlich lecker erhalten. Zum Mitnehmen für einen 
gemütlichen Kaffeeplausch zu Hause oder zum Direktver-
zehr auf den großzügigen Terrassen finden Gäste ab sofort 
Kuchen und Snacks in der neuen Service-Station im Foyer. 
Außer den Empfehlungen aus Küche und Weinkeller und 
seiner idyllischen Lage am Waldrand punktet das Hotel-Re-
staurant-Café Molitor mit seinem individuellen Service und 
seinem aufmerksamen und überaus freundlichen Team. 
Neu ist zusätzlich zur Service-Station auch das veränderte 
Konzept seit diesem Jahr. „Wir haben unser Restaurant von 
Montag bis Donnerstag ab 17 Uhr geöffnet. Freitags, sams-
tags und sonntags richten wir exklusiv Familienfeiern und 
Firmenevents ab 25 bis 100 Personen im stilvollen Ambiente 
aus“, informiert Ingrun Hamel. Auch an allen anderen Tagen 
öffnet das Molitor seine Türen außerhalb der Restaurantöff-
nungszeiten für Geschäftsessen, Seminare und Tagungen 
sowie Geburtstagspartys, Jubiläen, Hochzeiten, Taufen und 
Trauerfeiern. „Wir stimmen alle Feiern individuell auf die 

Wünsche unserer Gäste ab, greifen diese auf und setzen 
sie um“, betonen Ingrun und Christian Hamel. Das Equip-
ment für besondere Feiern, die in Erinnerung bleiben, ist 
vorhanden. Die Menü-Planung übernimmt nach Absprache 
Küchenchef Christian Hamel. Die geschmackvolle, peppige 
oder romantische Dekoration ist je nach Anlass Sache von 
Chefin Ingrun Hamel. Das Ehepaar verwöhnt seit zwölf 
Jahren gemeinsam die Gäste im seit 48 Jahren von den Fa-
milien Adolph und Hamel geführten Familienunternehmen. 
Für Übernachtungen stehen im Hotel Molitor 14 Einzel- und 
zwölf Doppelzimmer für Nichtraucher in unterschiedlicher 
Ausstattung und Größe zur Verfügung. Wer Lust hat, die 
Umgebung nicht nur auf Schusters Rappen zu erkunden, 
sondern mit dem Rad, der kann sich im Molitor ein E-Bike 
leihen und so Bewegung und Genuss miteinander verbinden.

Im Hotel-Restaurant-Café Molitor, Rotlaufweg 31, Bad 
Homburg, gibt es montags bis donnerstags von 17 Uhr bis 
20 Uhr warme Küche, Familienfeiern und Geschäftsver-
anstaltungen sind die ganze Woche möglich, außerdem 
freitags, samstags und sonntags sowie nach Absprache. 
Reservierung unter Telefon 06172-8020 oder per E-Mail an 
info@hotel-molitor.de.

Von rustikal bis fein –Von rustikal bis fein –  
 Die Gastronomie lädt ein

Sonderveröffentlichung des Hochtaunus-Verlags

Herzlichen
Glückwunsch!Die Gewinner des Gewinnspielsim Monat Mai heißen

Heinz Kapschefsky  (aus Friedrichsdorf)
und Gabriele Braum

(aus Bad Homburg)
Die Gutscheine liegen zur persönlichen  Abholung während der Geschäftszeiten des Hochtaunus Verlags bereit.

„Wie bieten Ihnen eine abwechslungsreiche und saisonale 
Speisekarte, sowie ein ständig wechselndes Mittagsmenue an.
Unsere Crossover-Küche off eriert Ihnen ausgewählte Gerichte 

aus Asien und Europa.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Reservierung am Wochenende werden empfohlen.“

Öff nungszeiten:
Dienstag-Sonntag 12:00-22:00 Uhr

Küchenzeiten Mittagstisch/Abendessen:
Dienstag-Freitag 12:00-14:30 Uhr und 18:00-22:00 Uhr

Samstag-Sonntag 12:00-22:00 Uhr (durchgehend Küche) 

Restaurant LIVINGROOM
Kaiser-Friedrich-Promenade 85 • D-61348 Bad Homburg v. d. H.

Reservierungen: T. +49 6172 2656442
info@restaurant-livingroom.de

Auch mit Lieferservice!!!
Lieferung täglich

von 11.30 - 14.30 Uhr
und von 17.30 - 21.30 Uhr

Lassen Sie bei uns Ihren Alltag
hinter sich und genießen Sie

im gemütlich mediterranen Ambiente
original italienische Steinofenpizza

und andere Spezialitäten.

Wir sind täglich von:
11.30 – 14.30 und

17.30 – 22.00 Uhr in der
Louisenstraße Nr. 9 für Sie da.

Tel. 0 61 72/682 66 83
Fax 0 61 72/682 66 85

ErlebenSiebeiuns individuellauf  IhreVorliebenabgestimmte, 
thailändische und vietnamesische Geschmackskompositionen. 
Lassen Sie sich von unseren Cocktailklassikern verwöhnen 
oder genießen Sie unsere Qualitätsweine. Wir freuen uns, Sie 
mit einem unvergleichbaren Abend im Maitai zu verzaubern.

www.maitai-restaurant.de

Obergasse 14
61348 Bad Homburg
Tel. 06172 - 92 81 81

Mo. - So.  11.30 Uhr - 14.30 Uhr
und

17.30 Uhr - 23.00 Uhr

15.00

23.00

Montag bis Donnerstag 
ab 17 Uhr à la carte

Freitag bis Sonntag 
nur für Feierlichkeiten 

ab 25 Personen geöffnet

Wir sind für Sie da,

 wie nur eine Familie es kann

61350 Bad Homburg
Tel. (06172) 8020
www.hotel-molitor.de

 Restaurant
Café

Viel Lob für die Junge Union
Bad Homburg (hw). Zum ersten Mal seit 
über fünf Jahren hatte die Junge Union Bad 
Homburg am vergangenen Sonntag zu einem 
Jahresempfang eingeladen. Dazu wurden 
Gäste wie Bürgermeister Dr. Oliver Jedynak, 
Oberbürgermeister Alexander Hetjes sowie 
der Vorsitzende der Jungen Union Hessen, 
Leopold Born, bei Sekt und Snacks in der Ge-
schäftsstelle am Schulberg empfangen.
Eingeleitet wurde der Nachmittag mit der Be-
grüßung der Gäste durch den JU-Vorsitzenden 
Kilian Grütters. Grütters lobte die Arbeit des 
vergangenen Jahres und bedankte sich herz-
lich bei den Gästen für die Mitarbeit. Ein 
Grußwort sprach Fabian Beine, Mitglied des 
Bundesvorstands der JU. In seiner Rede be-
tonte er die Bedeutung des politischen Enga-
gements junger Menschen, speziell amge-

sichts der bevorstehenden Europawahl. Weite-
re Gäste wie der stellvertretende Vorsitzende 
der JU Hochtaunus, Daniel Neuner, oder der 
Vorsitzende der CDU Bad Homburg, Thors-
ten Bartsch, betonten die enge Zusammenar-
beit und das herausragende Engagement sei-
tens der Jungen Union Bad Homburg.
Leopold Born lobte die JU Bad Homburg in 
ihrer Rolle als aktivster und mitgliederstärks-
ter Stadtverband Hessens und erwähnte das 
freundschaftliche Verhältnis, das den Landes-
verband mit Bad Homburg verbinde.
Im Anschluss hielten Bürgermeister Jedynak 
und der Fraktionsvorsitzende der CDU Bad 
Homburg, Clemens Wolf, eine Fragerunde ab, 
mit der sie Einblicke in ihren Alltag, die Ar-
beit der Stadt und der Fraktion gewähren 
konnten.

Gemeinsam für Europa
Bad Homburg (hw). Ein starkes Europa ist 
derzeit wichtiger denn je, um den mit Europa 
verbundenen Vorstellungen von Demokratie, 
Freiheit und Sicherheit sowie wirtschaftlicher 
Partizipation in sozial gerechter und dem Kli-
mawandel entgegenwirkender Weise das nöti-
ge Gewicht zu verleihen. „Der Aggression 
Russlands, der Politik Chinas und den unan-
gemessenen Eigeninteressen anderer Natio-
nen kann sich nur ein geeintes Europa entge-
genstellen. Diese europäischen Belange zu 
wahren, bedarf es eines Europas, das von der 
Bevölkerung mit großer Mehrheit getragen 
wird. Es ist auch ein Verdienst des vereinten 
Europas, dass seit fast 80 Jahren keine Kriege 
in Zentraleuropa geführt wurden und die Zu-
sammenarbeit der Mitglieder der EU große 
Erfolge in vielen Bereichen verzeichnen 

konnte“, schreibt der Ortsbeirat Ober-Erlen-
bach. Um auf die Bedeutung der Europawahl 
hinzuweisen, haben sich die Mitglieder des 
Ortsbeirats – Ortsvorsteher Martin Burk, 
Sighild Drnikovic, stellvertretende Ortsvor-
steherin Angelika Hartmann, Monika Kohl-
mann, Dr. Christian Waller (alle CDU), Wolf-
gang Eilers, Inge-Lore Kausen (beide Grüne), 
Wilma Schnorrenberger und Onno Onneken 
(beide SPD) – zu einem gemeinsamen Wahl-
stand am Tag vor der Europawahl, Samstag, 8. 
Juni, an der Ober-Erlenbacher Straße 1 (Bä-
ckerei Freimund) entschlossen. Alle Fraktio-
nen des Ortsbeirats möchten über die Grenzen 
der Parteien hinweg die Bevölkerung damit 
noch einmal auffordern, zur Wahl zu gehen, 
um mit ihrer Stimme an der Gestaltung Euro-
pas mitzuwirken. 



Donnerstag, 6. Juni 2024 Kalenderwoche 23 –BAD HOMBURGER WOCHE • FRIEDRICHSDORFER WOCHE Seite 7

Wo sonst die Roulettekugel rollt,
wird Aleardi zu Gauner Lupin
Bad Homburg (nl). „2023 war er schon ein-
mal da, heute auf Ihren Wunsch hin wieder in 
der Spielbank. Bitte begrüßen Sie Pasquale 
Aleardi.“ Tosender Applaus setzt ein. Soweit 
der kleine Saal, der nur wenige Zuhörer fasst, 
dies möglich macht. Aus einer mit dunkelro-
tem, schwerem Samt ausgekleideten Tür 
schreitet der als TV-Kommissar arrivierte 
Schauspieler in den Saal, der extra für die Ver-
anstaltung von den Spieltischen befreit wurde. 
Die verspiegelte, in Goldrahmung gefasste 
Kassettendecke des Saals, die unzähligen 
Kronleuchter sowie die Atmosphäre der Spiel-
bank verstärken auf wohltuend stilvolle Art 
und Weise das literarische Sujet dieses Sonn-
tags.
Aleardis angenehme Stimme, seine zurück-
haltende Art und seine freundlichen Blicke 
mögen den Großteil seines Charmes und sei-
ner Beliebtheit ausmachen. Der Anfang 
50-Jährige hält dann auch bei dieser Matinee-
Veranstaltung ein, was er in den ersten Mo-
menten vorzugeben verspricht. Er lässt dem 
Text den Vorrang. Hält sich konzentriert und 
diszipliniert zurück. Seine Betonung fein, 
aber präzise konnotiert. Pasquale Aleardi 
könnte sich mit dieser sonoren Stimme und 
seiner Seriosität im Blick durchaus auch pro-
funde Karrierechancen als Nachrichtenspre-
cher versprechen. Er ist für die Lesung im 
Rahmen des Bad Homburger Poesie- und Li-
teraturfestivals genau der Richtige. Denn die 
Romanfigur, die sich durch konsequente Con-
ténance auszeichnet, findet hier sein Alter 
Ego. Dann setzen ein paar Takte bekannter 
französischer Musik vom Band für eine kurze 
Pause zwischen den einzelnen Kapitelab-
schnitten ein. Natürlich ausgerechnet in dem 
Moment, in dem die Handlung an einem der 
vielen spannenden Momente angelangt ist. 
„C’est ci bon.“ Das Publikum bleibt weiterhin 
gespannt.
Maurice Leblanc schrieb in den ersten drei 
Jahrzehnten des 20. Jahrhunderts die Ge-
schichten des sogenannten Gentleman-Gau-

ners. Der Mediziner und Jurist Lupin kann mit 
seiner geschliffenen Intelligenz erfolgreich 
und im ganz großen Stil ein raffiniertes Katz-
und-Maus-Spiel mit den Vertretern der Recht-
schaffenheit inszenieren. Dagegen erscheint 
der legendäre Detektiv Sherlock Holmes als 
ein kleinmütiger Erbsenzähler. Arsène Lupins 
unverzichtbare Vornehmheit wird durch seine 
tadellose Kleidung, seinen Zylinder und ein 
Monokel glaubwürdig gesteigert. Er ist si-
cherlich eine der erfolgreichsten Kriminalfi-
guren der Literaturgeschichte des vergange-
nen Jahrhunderts. Viele Verfilmungen und 
derzeit eine erfolgreich in Frankreich produ-
zierte Netflix-Serie erzählen von seiner Raffi-
niertheit, die Schriftsteller Leblanc in 20 Ro-
manen festhielt.
Pasquale Aleardi, der Mann mit dem klang-
vollen Namen, ist in Dietikon, in der Schweiz 
geboren. Seit zehn Jahren verkörpert er er-
folgreich Kommissar Dupin, einen aus Paris 
in die Bretagne strafversetzten Ordnungshü-
ter, der ausgerechnet mit einer Fischallergie 
zu kämpfen hat. Der Schauspieler liest die 
makabersten Stellen, die aufregendsten Sze-
nen durchweg mit der distanzierten Haltung 
eines Manns der Oberschicht.

Pasquale Aleardi ist die ideale Besetzung für 
eine Lesung der Kriminalfälle von Arsène Lu-
pin.  Foto: nl

Gelungenes Fronleichnamsfest

Unter dem Motto „Christus – Brot der Hoffnung“ haben in der Kirdorfer Kirchengemeinde St. 
Johannes über 400 Christen gemeinsam Fronleichnam gefeiert. Das Gemeindefest wurde von 
vielen Gruppierungen und Vereinen vorbereitet, die alle froh waren, gemeinsam feiern zu kön-
nen. Die Blumenteppiche mussten am frühen Morgen noch im Regen gelegt werden, aber da-
nach konnten sich die Kirdorfer über gutes Wetter freuen. Die 14 Bannerabordnungen der 
Kirdorfer Vereine, die Messdiener und die Projektband machten den Gottesdienst zu einem 
festlichen und begeisternden Ereignis. Bei der anschließenden Prozession durch den Ortskern 
ging es an den drei gestalteten Altären vor allem um Gottes Segen für die Welt und das Leben. 
„Besonders haben wir uns über die vielen jungen Familien mit ihren Kindern gefreut“, schreibt 
Jörg Eggersdorfer. Nach dem liturgischen Abschluss in der St.-Johannes-Kirche begann das 
weltliche Fest im Hof des Schwesternhauses im Schatten der Bäume, das von der Frauenge-
meinschaft, der Kolpingfamilie und den Familienkreisen getragen wurde.   Foto: St. Johannes

Kant im Mittelpunkt
Hochtaunus (how). Der Bund der Vertriebe-
nen (BdV) im Hochtaunus lädt für Dienstag, 
11. Juni, um 17.30 Uhr zu einem Vortrag in 
die Villa Wertheimber, Tannenwaldallee 50, 
ein. Dr. Achim Vesper von der Goethe-Uni-
versität Frankfurt spricht unter dem Titel 
„Dauerhafter Frieden – Der Gedanke von Im-
manuel Kant“ über den bedeutenden deut-
schen Philosophen . Der Eintritt ist frei. 

Awo-Wohnzimmer
Bad Homburg (hw). Die Arbeiterwohlfahrt 
(Awo) lädt für kommenden Montag, 10. Juni, 
von 14.30 bis 16.30 Uhr in das neue Vereins-
haus in Ober-Eschbach, Kirchplatz 3, zum 
„Offenen Wohnzimmer“ ein. Für Menschen 
mit einer Gehbehinderung ist ein Fahrdienst 
eingerichtet, der unter Telefon 06172-41480 
in Anspruch genommen werden kann. Auch 
Nichtmitglieder sind willkommen.

Scheurenbrand &Seiler
seit 1947

LOUISENSTRASSE 48 - 61348 BAD HOMBURG
MO – FR 10 BIS 18 UHR • SA 10 BIS 16 UHR

06172 856 99 57

WWW.SCHEURENBRAND-SEILER.DE
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Informationen für Betreuer
Hochtaunus (how). Menschen, die auf Grund 
einer Erkrankung oder eines Unfalls  nicht 
mehr in der Lage sind, ihre Angelegenheiten 
zu regeln, erhalten Hilfe durch einen „gesetz-
lichen“ oder „rechtlichen“ Betreuer. Betreuer 
helfen, organisieren und unterstützen. Dieses 
anspruchsvolle Ehrenamt wird gut begleitet 
von den Betreuungsvereinen im Hochtau-
nuskreis und bietet Menschen mit Berufs-  
und Lebenserfahrung eine gute Möglichkeit, 
sich sozial zu engagieren. 
Seit Jahren bietet der Verein zur Betreuung 
Volljähriger (VBV) in Bad Homburg für Bür-
ger, die auf Grund Vorsorgevollmacht oder 
Patientenverfügung handeln oder ehrenamt-
lich eine Betreuung führen, einen festen Ter-
min für Austausch, Information und Klärung 
von Zweifelsfragen an. Da seit 1. Januar 2023 
neue Regeln für ehrenamtliche Betreuer gel-
ten, sollten Interessenten an dieser Aufgabe 
sich umgehend informieren.
Auch Bürger, die auf Grund von Vorsorgevoll-
macht, Betreuungsverfügung oder Patienten-
verfügung für Angehörige handeln werden, 
sind davon betroffen. Es wird auch über das 
neue Notvertretungsrecht für Ehegatten und 

eingetragene Lebenspartnerschaften infor-
miert.  
Die Veranstaltung findet monatlich statt – im 
Wechsel als Präsenzveranstaltung in geraden 
Monaten und als Digitalveranstaltung (Pro-
gramm Zoom) in ungeraden Monaten – die 
nächste Veranstaltung ist am 12. Juni um 18 
Uhr im Seniorentreff-Mitte, Cheshamer Stra-
ße 51 A in Friedrichsdorf (bitte anmelden).
Der nächste Einführungskurs zur Ausbildung 
ehrenamtlicher Betreuer findet am Samstag, 
8. Juni, von 8.30 bis 15.30 Uhr statt; die dar-
auf aufbauenden Weiterbildungskurse sind 
am 26. Oktober und am 16. November, je-
weils von 8.30 bis 15.30 Uhr. Dieses Angebot 
ist auch für Mitarbeiter in der Pflege und in 
Hospizdiensten eine interessante Abrundung 
der notwendigen Kenntnisse. Kosten für die 
Teilnahme entstehen nicht. Eine Anmeldung 
ist erforderlich.  
Anmeldung, weitere Auskünfte, Termine für 
die Beratung zur Vorsorgevollmacht, Betreu-
ungsverfügung und Patientenverfügung erhal-
ten Interessierte beim VBV, Kaiser-Friedrich-
Promenade 74 in Bad Homburg, Telefon 
06172-41041, E-Mail: vbv@b-treu.de.

Die Bad Homburger Woche sucht 

zuverlässige Träger
Folgende Gebiete ist ab sofort neu zu besetzen:

Nähere Infos unter Tel. 0 61 71 / 62 88 - 0

Am Seeberg / In den Lindengärten / Grenzstr.

Benzstr. / Dieselweg / Horexstr.

Grundqualifizierungskurs 
für Kindertagespflegepersonen
Bad Homburg (hw). Für die stetige Steige-
rung der Qualität in der Bildung und Betreu-
ung von Kindern im Alter bis zu drei Jahren 
sucht die Stadt Bad Homburg Personen, die 
Interesse haben, in der Kindertagespflege mit-
zuwirken. Dazu bietet der Hochtaunuskreis in 
Kooperation mit der Stadt im September eine 
Grundqualifizierung für angehende Kinderta-
gespflegepersonen an. Wer Interesse daran 
hat, bis zu fünf Kinder in ihren ersten Lebens-
jahren familiennah zu betreuen und sie in ih-
rer Entwicklung zu fördern, kann für weitere 
Informationen die Fachaufsicht/Fachberatung 
Kindertagespflege kontaktieren unter Telefon 
06172-1005053, per E-Mail an Helena.Kauf-
mann@bad-homburg.de oder kindertagespfle-
ge@bad-homburg.de.
Voraussetzungen für eine Teilnahme an der 
Grundqualifizierung sind bedürfnisorientier-
tes Handeln im Umgang mit Kindern und El-
tern, eine positive und offene Grundhaltung, 
deutsche Sprachkenntnisse (B2-Niveau) so-
wie eine gute mündliche und schriftliche Aus-
drucksweise, die Motivation zur fachlichen 
und persönlichen Weiterentwicklung und die 

Reflexions- und Kritikfähigkeit zur Sicherung 
der Qualität Ihrer Arbeit. Außerdem sind gute 
PC-Kenntnisse, ein Gesundheitsattest ein 
Führungszeugnis und ein Erste-Hilfe-Kurs er-
forderlich.
Der vom Land Hessen geförderte Kurs wird 
mit insgesamt 300 Unterrichtseinheiten über-
wiegend in Bad Homburg für die Teilnehmer 
kostenfrei angeboten. Die Seminare finden im 
ersten Teil tätigkeitsvorbereitend statt. Sie be-
inhalten Selbstlerneinheiten, eine Zusammen-
arbeit mit der gesamten Lerngruppe sowie ein 
40-stündiges Praktikum in Kindertagespflege 
und Kindertageseinrichtung, dazu einen Ers-
te-Hilfe-Kurs am Kleinkind. Nach erfolgrei-
chem Abschluss kann eine Tätigkeit in der 
Kindertagespflege aufgenommen werden. Der 
zweite Teil findet tätigkeitsbegleitend statt.
Die Inhalte beider Teile orientieren sich an 
dem Qualitätshandbuch für Kindertagespflege 
sowie dem Bildungs- und Erziehungsplan 
Hessen und sind in folgende Themenkomple-
xe aufgeteilt: Einführung in die Kindertages-
pflege, Frühpädagogik, die Kindertagespfle-
gestelle sowie Praktikum und Reflexion.
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Auflösung

Widder

21. 3. – 20. 4.

Stier

21. 4. – 20. 5.

Zwilling

21. 5. – 21. 06.

Krebs

22. 6. – 22. 7.

Löwe

23. 7. – 23. 8.

Jungfrau

24. 8. – 23. 9.

Waage

24. 9. – 23. 10.

Skorpion

24. 10. – 22. 11.

Schütze

23. 11 – 21. 12.

Steinbock

22. 12 – 20. 1.

Wassermann

21. 1. – 19. 2.

Fische

20. 2. – 20. 3.

8. bis 14. Juni 2024

Kleinere Unsicherheiten, die von 
oben programmiert wurden, sind 
nicht dazu da, um Sie zu ärgern, 
sondern anzuregen. Man ist sich 
unsicher, ob Sie Ihr Potenzial 
ausschöpfen? 

Besinnen Sie sich auf Ihre künst-
lerischen und musischen Fä-
higkeiten, um sich einen guten 
Ausgleich zur beruflichen An-
spannung zu schaffen, unter der 
Sie derzeit leiden.

Sie stehen zwar erheblich un-
ter Druck, spüren aber deutlich, 
wo Sie eine Grenze nicht über-
schreiten sollten. Das hilft Ihnen 
dabei, das Eskalieren einer Situ-
ation zu verhindern.

Kleine Hindernisse auf Ihrem 
Weg sollten Sie nicht entmuti-
gen. Mit der tatkräftigen Hilfe 
von ein paar alten Freunden be-
kommen Sie die Sache noch in 
dieser Woche in den Griff

Ihr Misstrauen ist in den nächs-
ten Tagen besonders stark aus-
geprägt. Das macht es Geschäf-
temachern erfreulicherweise 
schwer, Sie von ihren unseriösen 
Angeboten zu überzeugen. 

Genießen Sie die Stunden zu 
zweit, die Sie an diesem Wochen-
ende haben: In der kommenden 
Woche werden sie wegen drin-
gender Aufgaben eher rar gesät 
sein. 

Fast ruhelos ist Ihre Suche nach 
neuen Arbeitsgebieten. Doch wa-
rum eigentlich? Ihre alten Auf-
gaben sind längst nicht erledigt 
– was Ihnen übrigens noch or-
dentlich auf die Füße fallen kann.

Sie können die Dinge noch zu Ih-
ren Gunsten beeinflussen, wenn 
Sie es endlich riskieren, Ihre 
Meinung offen zu sagen. Das ver-
schafft Ihnen den Respekt, den 
Sie sich wünschen.

Nehmen Sie sich ruhig einer Sa-
che an, die andere nicht geschafft 
haben: Sie verfügen über ausrei-
chend Kraft, um die Dinge wie-
der in die richtigen Bahnen zu 
lenken!

Etwas Geheimnisvolles umgibt 
Sie, was Sie interessant und be-
gehrenswert macht. Begriffe wie 
Zurückhaltung und Schüchtern-
heit sollten Sie aus Ihrem Wort-
schatz streichen! 

Ein kleines Unwohlsein braucht 
Sie nicht gleich in Weltunter-
gangsstimmung zu versetzen. 
Dennoch ist es ein Zeichen, 
dass Sie beruflich ein bisschen 
kürzertreten sollten!

Sie können zufrieden sein, mit 
dem, was Sie geschafft haben. 
Und dennoch: Es bleibt genü-
gend zu tun, dass Ihnen auch in 
dieser Woche nicht langweilig 
wird.

Mit den Sternen durch die WocheMIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE

A n g e l i k a  E h l e r s
R e c h t s a n w ä l t i n
Fachanwältin für Familienrecht

www.familienrecht-ehlers.de

unter Anderem:
• Scheidungsfolgenvereinbarung
• Scheidung 
• Unternehmerscheidung z. B. von

– Geschäftsführern/Gesellschaftern
–  Inhabern von 

Personengesellschaften
– Freiberufl ern
–  Vermietern

außerdem: ERBRECHT / SENIORENRECHT

ÜBER 30 JAHRE
Benzstraße 9 · 61352 Bad Homburg v.d.H.

Telefon 0 61 72 - 9 18 70 51

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen 

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

Die auflagenstärksten Lokalzeitungen 
für Ihre Werbung!

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung

Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche
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Bosenheimer Str. 284b
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Kriftel bei Frankfurt
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Europa spielt eine zentrale Rolle
Hochtaunus (how). Die SPD Hochtaunus 
konnte sich über den Besuch und Austausch 
mit dem hessischen Spitzenkandidaten zur 
Europawahl 2024, Dr. Udo Bullmann, freuen. 
Gemeinsam mit Interessierten wurde über die 
aktuelle politische Lage Europas diskutiert. 
Mit dabei waren Katrin Hechler, Staatssekre-
tärin für Integration, sowie die SPD-Land-
tagsabgeordnete Elke Barth. Gut 30 Gäste 
waren der Einladung gefolgt, stellten Fragen 
und diskutierten lebhaft beim Townhall-Ge-
spräch in Oberursel, das vom Ortsvereinsvor-
sitzenden Sebastian Imhof moderiert wurde. 
Klar dabei wurde, wie wichtig Europa für die 
Menschen und auch für den Frieden ist. Euro-
pa spiele eine zentrale Rolle, daher sei es 
wichtig, dass die Europawahl ernst genom-
men, Europa gestärkt und nicht den Kräften 
überlassen werde, die Europa als Einheit ab-
schaffen oder zumindest schwächen wollen.
Dr. Udo Bullmann machte deutlich, dass Hes-
sen für Weltoffenheit und Heimatverbundenheit 
gleichermaßen stehe: Für liebenswerte Regio-
nen und dynamische Wirtschaftszentren mit der 
Europastadt Frankfurt und der Europäischen 
Zentralbank. Europa präge Hessen und zeichne 
in Südhessen für jeden zweiten Arbeitsplatz 
verantwortlich. Forschungsförderung an hessi-
schen Hochschulen, Strukturprogramme im 
ländlichen Raum, lokale Projekte aus dem Eu-
ropäischen Sozialfonds, die Zukunft Hessens 
sei fest verbunden mit der erfolgreichen Arbeit 
für die Zukunft der Europäischen Union. 
Bullmann erläuterte ausführlich, dass Hessen 
und der Landkreis Hochtaunus enorm von der 
EU profitieren und das sowohl wirtschaftlich, 
politisch, finanziell als auch kulturell. Soziale 
Projekte in Hessen werden mit 169 Millionen 
Euro aus dem Europäischen Sozialfonds geför-
dert (ESF+ 2021-2027). Handwerk und Industrie 
ebenso wie die Landwirtschaft gewinnen durch 
den Binnenmarkt und durch gezielte Unterstüt-
zungen. Von 2014 bis 2020 sind rund 730 Millio-
nen Euro aus diversen Strukturprogrammen der 
EU nach Hessen geflossen. Im Landkreis Hoch-
taunus fördert die EU zum Beispiel die sieben 
Städte und Gemeinden Glashütten, Grävenwies-
bach, Neu-Anspach, Schmitten, Usingen, Wehr-
heim und Weilrod bis 2027. Vom sogenannten 
„LEADER“-Programm profitieren die Wirt-
schaft, die soziale Infrastruktur, die Nachhaltig-
keit und der Tourismus gemäß des selbst aufge-

stellten Strategieplans „Hoher Taunus“. Der 
Diskussion vorangegangen war eine Tour von 
Bullmann durch den Hochtaunuskreis. Vor-
mittags nahm er an einer Podiumsdiskussion 
eines Bad Homburger Gymnasiums teil und 
stellte sich den Fragen der Schüler. Anschlie-
ßend besuchte er den Tag der Ausbildung im 
Hof des Landratsamts, sprach mit Ausbil-
dungssuchenden über ihre Vorstellungen der 
Zukunft und hörte sich die Sorgen und Her-
ausforderungen der Austeller an, die hände-
ringend nach Auszubildenden suchen.
Darüber hinaus besichtigte der hessische Spit-
zenkandidat für die Europawahl das Ukraine-
Spendenzentrum und tauschte sich dort mit den 
Mitarbeitern über die Situation der Geflüchte-
ten, über deren Versorgung im Hochtaunuskreis 
und bestehende Schwierigkeiten aus. Später be-
suchtet Bullmann noch die Hochtaunus-Klini-
ken in Bad Homburg. Im Gespräch mit Klinik-
geschäftsführerin Dr. Julia Hefty und Staatsse-
kretärin Katrin Hechler wurde unter anderem 
über die Situation der Krankenhausfinanzie-
rung gesprochen und betont, wie wichtig die 
drei Standorte der Hochtaunus-Kliniken verteilt 
im gesamten Kreisgebiet sind, um die medizi-
nische Versorgung der Bevölkerung auch im 
ländlichen Raum sicherzustellen.

Dr. Udo Bullmann, der hessische Spitzenkan-
didat der SPD zur Europawahl, hat den Hoch-
taunuskreis besucht.  Foto: SPD 

Senioren im Europa-Parlament
Hochtaunus (how). Das Europaparlament in 
Straßburg war das Ziel von 32 Mitgliedern der 
Senioren-Union aus Bad Homburg, Oberur-
sel, Wehrheim und Friedrichsdorf. Nach stil-
voller Anreise mit dem Schiff auf der Ill, wie 
gewünscht nachhaltig, konnte zunächst eine 
Sitzung verfolgt werden. Eindrucksvoll war 
das sehr gute Simultan-Dolmetschen aus ver-
schiedenen Sprachen der Redner, jedoch der 
Blick auf erstaunlich leere Reihen der Abge-
ordneten bei dem Thema Aussprache zum 
Europäischen Behindertenausweis. Zu den 
Abstimmungen, die man abends im Fernse-
hen verfolgen konnte und bei denen Besu-
chergruppen nicht zugelassen wurden, war die 
Lage eine ganz andere. 
Anschließend erfolgte, von einem Mitglied 
des EP-Besucherdienstes begleitet, das Ge-
spräch mit dem Abgeordneten Prof. Dr. Sven 
Simon, verfassungspolitischer Sprecher der 
EVP-Fraktion und in den Ausschüssen für 
internationalen Handel, Wirtschaft und Wäh-
rung sowie auswärtige Angelegenheiten tätig, 
Spitzenkandidat der hessischen CDU für die 
erneute Wahl zum Europäischen Parlament. 
Er war prädestiniert dafür, die Fragen der Se-
nioren zur Organisation der Europäischen Ge-
meinschaft zu beantworten. Die Tagungen an 
drei verschiedenen Orten seien wirklich nicht 

das größte Problem, die Franzosen würden 
auf die Sitzungen in Straßburg wohl immer 
bestehen. Ihm wichtig sei die Weiterentwick-
lung der Europäischen Union, er sei offen für 
eine europäische Verteidigungsunion, in der 
die Armeen der Mitgliedsstaaten miteinander 
einsatzfähig würden. Außerdem müsse der 
Grenzschutz verbessert werden. 1950 ging es 
um die Bewahrung des Friedens und die 
Schaffung von Wohlstand. Heute müssen die 
Europäer um ihre künftige Rolle in der globa-
lisierten Welt ringen.
Die Senioren-Union genoß anschließend ein 
Flammkuchenessen in der Straßburger Alt-
stadt. Am Vormittag hatte eine Stadtrundfahrt 
die Geschichte der Stadt, insbesondere ihre 
Zugehörigkeit zum Deutschen Reich und die 
spätere Bautätigkeit nach dem Zweiten Welt-
krieg nahegebracht. 
Am nächsten Tag wurde Hagenau besichtigt 
und später an einer Stadtführung in Offenburg 
teilgenommen, wo die Gruppe auch über-
nachtete. Dort fand ein Teil des Vormärz vor 
der Deutschen Revolution 1848/1849 statt, 
1847 gab es die Offenburger Versammlung 
mit Friedrich Hecker. Am letzten Tag der 
Fahrt wurde noch das Unterlinden-Museum in 
Colmar besucht mit dem kürzlich restaurier-
ten Isenheimer Altar.

Die Teilnehmer an der Fahrt der Senioren-Union zum Europa-Parlament in Straßburg stellen 
sich auf zum Erinnerungsfoto mit Sven Simon.  Foto: Dr. Heike Raestrup

„HGehtwählen“ als Appell
Bad Homburg (hw). Am Sonntag, 9. Juni, 
wählt die Europäische Union ein neues Parla-
ment. Die Stadt Bad Homburg startet zur 
„heißen Phase“, in der letzten Woche vor der 
Wahl, eine Social-Media-Kampagne unter 
dem Motto „HGehtwählen“ – ein Akronym 
aus der Abkürzung für die Kurstadt „HG“ und 
dem klaren Appell, wählen zu gehen.
„Mit der Kampagne möchten wir die Bad 
Homburger Wahlberechtigten dazu ermun-
tern, ihre Stimme abzugeben. Bei dieser Wahl 
dürfen erstmalig auch Jugendliche ab 16 Jah-
ren in der Bundesrepublik wählen“, sagt 
Oberbürgermeister Alexander Hetjes. „Da 
macht es einmal mehr Sinn, soziale Medien 
für einen Wahlaufruf zu nutzen.“
Anhand von fünf ausgewählten Fragen haben 
das Stadtmarketing, die Wirtschaftsförderung 
und das Büro für interkulturelle Angelegenheiten 
Personen aus der Bad Homburger Stadtgesell-
schaft – bekannte und weniger bekannte Gesich-
ter – zu den Themen Europa und Demokratie zu 
Wort kommen lassen. In kurzen Statements er-
klären sie zum Beispiel, was Europa für sie be-
deutet, warum es wichtig ist, wählen zu gehen, 
und was ihre Lieblingsorte in Europa sind.
„Bad Homburg trägt die europäische DNA in 
sich und hat in der Vergangenheit immens von 
den sich ergebenden Freiheiten und Rechten 
profitiert. Aber das sehen nicht nur wir aus der 
Politik so: Die Kampagne wird durch die 
Breite unserer Gesellschaft getragen, und des-
wegen ist dieser Wahlaufruf auch so gut. Jeder 

wird angesprochen, und so muss das auch 
sein“, führt Stadtrat Tobias Ottaviani weiter 
aus. In der kommenden Woche wird jeden Tag 
ein Beitrag auf den Social-Media-Kanälen der 
Stadt erscheinen, bei dem die Teilnehmer je-
weils eine Frage beantworten.
Und wie blickt Stadtrat Tobias Ottaviani 
selbst auf Europa und die Wahl? „Europa be-
deutet für mich... das größte Friedensprojekt, 
das die Welt hat. Ich gehe wählen, weil... die 
Demokratie nur durch eine starke Wahlbetei-
ligung funktionieren kann.“ Wo begegnet dir 
Europa im Alltag? „Wo nicht! Die Gesell-
schaft trägt in vielen Bereichen die Europäi-
schen Werte mit. Aber auch die Vielfalt in den 
Supermärkten, die Reisefreiheit und die Mög-
lichkeit von überall arbeiten und/oder studie-
ren zu können, zeigen, was ein Privileg es ist, 
in der EU leben zu können.“ 
Was bedeutet für dich Demokratie? „Die Macht 
des Volkes, die vor Jahrhunderten von unseren 
Vorfahren hart erkämpft wurde. Und auch wenn 
man viel von ‚denen da oben‘ hört, sollten wir 
uns immer wieder vor Augen halten, welches 
Privileg wir haben. Das haben viele in dieser 
Welt nicht.“ Was ist dein Lieblingsort in Euro-
pa? „Mailand, weil es außer meiner zweiten 
Nationalität auch die Heimat meiner zweiten 
großen Fußballliebe ist: dem AC.“
Die Social-Media-Kanäle der Stadt sind zu 
finden unter www.facebook.com/badhom-
burg.de und www.instagram.com/bad_hom-
burg.de.

Ranzen und Brotboxen gesucht
Bad Homburg (hw). Am heutigen Donners-
tag, 6. Juni, startet die neue Sammelaktion von 
Sonja Palm für Schulkinder. Ob Schulranzen, 
Taschen, Rucksäcke, Sportbeutel, Mäppchen, 
Schlampermäppchen, Schulmaterial, Brotbo-
xen, Trinkflaschen, Hefte oder Stifte – alles 
wird gebraucht. Auch Geldspenden werden 
angenommen, um neuen Schulbedarf zu kau-
fen. Das Team  vom Leder Atelier in den Loui-
sen Arkaden und der Schreibwarenshop von 
Stefan Aielo in Dornholzhausen nehmen die 

Spenden von Donnerstag, 6. Juni, bis zum 
Donnerstag, 13. Juni, zu den Öffnungszeiten 
entgegen. Kinder, die Schulsachen brauchen, 
können sich noch bis zum 13. Juni anmelden, 
um sich am Samstag, 15. Juni, kostenlos 
Schulbedarf auszusuchen. Anmeldung per E-
Mail an gemeinsam.was.erreichen@gmail.
com. „Ich hoffe, wir können allen Kindern das 
mitgeben, was sie für das neue Schuljahr brau-
chen. Aber gemeinsam erreichen wir das“, 
sagt Sonja Palm zuversichtlich.
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Ehrenamtliche im Mittelpunkt

Handwerksvorführungen, Sonderausstellungen, betreute Häuser – wann immer Besucher 
das Freilichtmuseum Hessenpark erkunden, treffen sie auf Menschen, die Spannendes über 
das Leben und Arbeiten in früheren Jahrhunderten berichten können. Was die meisten Gäs-
te nicht wissen: Nicht nur haupt- und freiberufliche Mitarbeiter kommen im Hessenpark 
zum Einsatz, sondern viele Ehrenamtliche tragen dazu bei, das Freilichtmuseum lebendig, 
vielfältig und interessant zu gestalten. Heute sind mehr als 230 Ehrenamtliche in über 25 
Einsatzbereichen aktiv. Alle ehrenamtlich betreuten Häuser, Werkstätten und Ausstellungen 
sind am Tag des Ehrenamts, 9. Juni, von 11 bis 17 Uhr geöffnet: In der Druckerei wird ge-
druckt, in der Drechslerwerkstatt fliegen die Späne. Die Sonderausstellung in der Stall-
scheune aus Asterode ist betreut und ausnahmsweise ist auch das wegen Umbau geschlos-
sene Haus aus Gemünden (Wohra) geöffnet. Hier kann man sich die Dauerausstellung „Ge-
maltes Hessen“ in den oberen Etagen anschauen und einen ersten Blick auf die neue Aus-
stellung über das Freilichtmuseum Hessenpark werfen, die ab September im Erdgeschoss 
gezeigt wird. Auch in der Schreinerei, im Posthaus, den Windmühlen, der Turmuhrenaus-
stellung, dem Fotohaus und den Ausstellungen „Kommunikation im Wandel der Zeit“, 
„Wandern? Taunus!“ sowie „Der Friseurberuf – ein Handwerk des Körpers“ stehen kompe-
tente Ehrenamtliche bereit. In den Kirchen aus Ederbringhausen und Kohlgrund kann man 
zu bestimmten Zeiten erkunden, wie eine historische Orgel funktioniert und klingt, in der 
Kirche aus Niederhörlen erfährt man spannende Dinge über das Gebäude und seine Ge-
schichte. Um 14 Uhr steht die öffentliche Führung „Natur fotografieren im Hessenpark“ auf 
dem Programm. Um 15 Uhr bietet Museumsleiter Jens Scheller einen Rundgang zum The-
ma „Ehrenamt im Freilichtmuseum“ an. Inhaber der EhrenamtsCard Hessen zahlen nur 
einen Euro Eintritt und können am Aktionstag noch eine weitere Person zum ermäßigten 
Eintrittspreis mitbringen.  Foto: Jennifer Furchheim

Was tun bei Verbrennungen?
Hochtaunus (how). Der heiße Grill, kochen-
des Teewasser oder der Backofen: Schnell hat 
man sich verbrannt oder verbrüht. Meist ist 
die Hand betroffen. Erste Hilfe und eine ra-
sche medizinische Erstversorgung sind für 
den Verlauf einer Verbrennung oder Verbrü-
hung entscheidend. Wie dies optimal ge-
schieht, erläutert Dr. Julia Sebald, Chefärztin 
der Handchirurgie an den Hochtaunus-Klini-
ken, beim nächsten Klinikforum am Donners-
tag, 6. Juni.  „Feuer frei – was tun bei Ver-
brennungen?“, ist der Vortrag überschrieben, 

der um 18 Uhr im Foyer der Hochtaunus-Kli-
niken, Zeppelinstraße 20, beginnt.  
Interessierte sind zu der kostenfreien Veran-
staltung eingeladen. Im Anschluss an ihren 
Vortrag beantwortet Chefärztin Dr. Julia Se-
bald Fragen aus dem Publikum. Die Gäste 
werden gebeten, sich per E-Mail an presse@
hochtaunus-kliniken.de anzumelden. Dabei 
bitte Namen, Anschrift und Telefonnummer 
nennen. Eine Anmeldung ist wochentags von 
12 bis 16 Uhr unter Telefon 06172-141345 
möglich.

Oberbürgermeister Alexander Hetjes, Kurdirektor Holger Reuter und der Künstlerischer Leiter 
Bernd Hoffmann (v. l.) eröffnen am Mittwoch gut gelaunt das 15. Bad Homburger Poesie- und 
Literaturfestival.  Foto: jas

Mit Miss Merkel-Thalbach auf 
Mördersuche in der Uckermark
Bad Homburg (jas). Obwohl sie noch kein 
einziges Wort gelesen hat, ist ihr die Zunei-
gung des Publikums schon sicher. Mit Jubel 
und dankbarem Applaus wird Schauspielerin 
Katharina Thalbach am Mittwochabend im 
Kurhaus begrüßt, kaum dass sie die Bühne 
betreten hat. „Was für ein Empfang!“, freut 
sich die vielfach ausgezeichnete Berlinerin, 
geht mit schnellem Schritt zum Tisch, der für 
sie in der Mitte der Bühne platziert ist und 
rückt das Wasserglas zurecht. „Mich hat die 
Sommergrippe erwischt. Ich habe so einen 
Kopf“, sagt Katharina Thalbach. „Ich werde 
viel trinken müssen. Aber die Champagnerluft 
in Bad Homburg wird mich beschwingen.“ 
Und ob. Trotz Erkältung hat Katharina Thal-
bach an diesem Abend, dem Premierenabend 
des 15. Bad Homburger Poesie- und Literatur-
festival, nichts von ihrer Energie eingebüßt. 
Kaum hat sie – bekleidet mit schwarzem 
Oberteil und schwarzer Lederhose – im Ram-
penlicht Platz genommen, geht es auch schon 
los. Denn die Zeit ist knapp. Katharina Thal-
bach muss gleich nach der Lesung weiter, 
nächste Projekte warten, die Autogrammstun-
de fällt aus. 
Das Homburger Publikum nimmt das gerne in 
Kauf, Hauptsache sie ist da, um aus David Sa-
fiers Bestseller „Miss Merkel. Mord in der 
Uckermark“ zu lesen, der auch als Film mit 
Katharina Thalbach in der Hauptrolle ein gro-
ßer Erfolg war. „Mein Dank geht an Angela 
Merkel dafür, dass sie meine Rente aufbes-
sert“, schickt die Protagonistin humorvoll 
vorweg, bevor es für das Publikum gerade-
wegs nach Kleinfreudenstadt am schönen 
Dumpfsee geht, wo Ex-Bundeskanzlerin Mer-
kel mittlerweile mit Mann Achim, liebevoll 
Puffel genannt, Mops Helmut und dem wort-
kargen Personenschützer Mike lebt. Doch so 
richtig spannend ist es nicht in der Ucker-
mark, und nur zu backen und zu kochen wird 
schnell fad, findet Angela. Ihr ist langweilig. 
Und dank Katharina Thalbach, die mit unver-
gleichlicher Stimme, Gestik und Mimik zu 
Frau Merkel wird, kann sich das Publikum in 
das Dilemma der Ex-Bundeskanzlerin hinein-
versetzen. Denn was sind schon Ruhestands-
Gassirunden mit Helmut gegen das Managen 
von großen Krisen im Bundestag? Nichts. Da 
kann auch die Party bei Freiherr Philip von 
Baugenwitz nichts dran ändern. Zwar kommt 
dort mal wieder einer der vielen zeitlosen Bla-
zer von Angela Merkel  zum Einsatz, sonst 
aber passiert wenig – bis der Freiherr schließ-
lich vergiftet in einem von innen verriegelten 
Schlossverlies gefunden wird. Da erwacht der 
Spürsinn der Ex-Bundeskanzlerin wieder zum 
Leben, und auch Katharina Thalbach läuft zu 

Hochtouren auf – zur Begeisterung der Zu-
schauer. 
Als Miss Merkel nimmt die Schauspielerin 
die Ermittlungen auf. So witzig, lebendig und 
temporeich, dass jeder Einzelne im Theater 
meint, er sei live dabei. Als Cher getarnt steht 
die Ex-Politikerin neben dem Pathologen am 
Seziertisch, stapft mit Achim an ihrer Seite 
durch Geheimgänge, liegt unterm Himmel-
bett, als Alexa und der texanische E-Auto-
Hersteller sich näher kommen, weicht Pfeilen 
aus, die vibrierend an ihr vorbeizischen, und 
steht bis zum zweiten Knopf ihres Kanzler-
blazers im Wasser des Grabens, in den sie sich 
im letzten Moment hineingerettet hat.
Es ist ein großer Spaß, Katharina Thalbach als 
umtriebige, neugierige Miss Merkel auf Mör-
derjagd zu erleben – Kanzlerraute inklusive. 
Im Publikum wird viel gelacht, über den amü-
santen Krimi von David Safier auf der einen, 
vor allem aber über die Lebendigkeit, den Hu-
mor und die Lust am Darbieten von Katharina 
Thalbach auf der anderen Seite. Ein Festival-
auftakt, wie er besser nicht hätte sein können. 
So darf es gerne weitergehen. 

! Am Freitag, 7. Juni, um 20 Uhr liest Ro-
nald Zehrfeld im Speicher des Kultur-
bahnhofs von Franz Kafka „Die Verwand-

lung“. Am Samstag, 8. Juni, steht um 20 Uhr 
eine Lesung mit Sebastian Koch im Pro-
gramm. Er liest im Kurtheater aus E. C. Conte 
Cortis Werk „Der Zauberer von Homburg“.

Mit viel Witz, Charme und vollem Körperein-
satz liest Katharina Thalbach aus David Sa-
fiers Bestseller „Miss Merkel. Mord in der 
Uckermark“.  Foto: jas

Filmabend
Bad Homburg (hw). Für 
Mittwoch, 12. Juni, um 20 
Uhr wird zum nächsten 
Filmabend in die Wal-
denserkirche, Dornholzhäu-
ser Straße 12, eingeladen. 
Zum Film: In den 1970er-
Jahren gelingt es einem af-
roamerikanischen Polizis-
ten in Colorado Springs zu-
sammen mit einem weißen 
Kollegen, den örtlichen Ku-
Klux-Klan zu infiltrieren 
und dessen gewalttätigen 
Rassismus auffliegen zu 
lassen. Der spannende Film 
aus dem Jahr 2018 nach der 
Autobiographie von Ron 
Stallworth zielt im Kern auf 
den aktuellen Rassismus in 
den USA mit seiner „Ame-
rica first“-Ideologie. Der 
Eintritt ist frei, eine Spende 
für die Waldenser-Kirchen-
gemeinde wird gerne ange-
nommen.

Orgelmatinee
Bad Homburg (hw). Vor 
500 Jahren im Jahr 1524 er-
schienen die ersten evangeli-
schen Gesangbücher. Aus 
diesem Anlass wird Karin 
Giel in der Orgelmatinee am 
Sonntag, 9. Juni, von 11 bis 
11.30 Uhr in der evangeli-
schen Gedächtniskirche Kir-
dorf, Weberstraße 16, Cho-
ralbearbeitungen über Lu-
ther-Lieder von Johann Se-
bastian Bach spielen. Der 
Eintritt ist frei.

Von A bis Z
Bad Homburg (hw). Zu ih-
rem nächsten Vortrag „Bad 
Homburg von A bis Z“ lädt 
Heidi Delle für Dienstag, 11.  
Juni, ab 19.30 Uhr ins Kur-
haus ein. Der Eintritt ist frei.

Im Aschluss an den Kongress sind Patient:innen und Interessierte 
am Samstag, 22. Juni 2024, ab 15:30 Uhr, herzlich zur Veranstaltung 

Sarkome erkennen und behandeln
ins Dorint Hotel Frankfurt/Sulzbach eingeladen. Referent:innen sind:

• Prof. Dr. med. Matthias Schwarzbach 
Leiter DKG-Sarkomzentrum und Chefarzt Klinik für Allgemein-, 
Viszeral-, Gefäß- und Thoraxchirurgie, Klinikum Frankfurt Höchst

• Dr. med. Felicitas Scholten 
Leitende Oberärztin Klinik für Innere Medizin 3 (Hämatologie, 
Onkologie, Palliativmedizin), Klinikum Frankfurt Höchst

• Prof. Dr. med. Daniela Schulz-Ertner 
Ärztliche Leiterin MVZ Radiologisches Institut, Agaplesion Markus- 
Krankenhaus

• PD Dr. med. Nick Spindler 
Chefarzt der Klinik für Plastische, Hand- und Rekonstruktive  
Chirurgie, Krankenhaus Bad Soden

z

     SarkomMeeting Frankfurt
                   21. & 22. Juni 2024

          Wissenschaftliche Leitung: 
 Prof.   Dr.  med.  Matthias Schwarzbach 
 Prof. Dr. med. Lars Lindner  |  PD Dr. med. Daniel Pink

Schirmherrschaft: Deutsche SarkomStiftung 
&  Berufsverband der Deutschen Chirurgie

Anmeldung für beide Veranstaltungen erforderlich!

Mehr Informationen und Anmeldung: 

SARKOM 
STIFTUNG
 UTSCHE

Interdisziplinärer Kompaktkurs 
varisano Klinikum Frankfurt Höchst & Dorint Hotel Frankfurt/Sulzbach

Themenschwerpunkte des SarkomMeetings Frankfurt:
• Pathomorphologie von Weichgewebesarkomen
• Behandlungsoptionen bei Desmoiden
• Palliative Therapie der Weichgewebesarkome
• Kurative Therapien bei Weichteilsarkomen
• Therapiestandards bei Knochensarkomen
• Therapiestandards bei Gastrointestinalen Stromatumoren (GIST)

Prof. Dr. med. Matthias Schwarzbach 
Chefarzt der Klinik für Allgemein-,  
Viszeral-, Gefäß- und Thoraxchirurgie,  
varisano Klinikum Frankfurt Höchst

varisano Klinikum Frankfurt Höchst  
Sarkomzentrum 

                               chirurgie@varisano.de 
 069 3106-50691 

                                            www.varisano.de
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Michel Markloff (l.) ist für die Judokas der HTG Bad Homburg im Kampf gegen Lukas Brand
stetter erfolgreich.  Foto: gw

Sport in Kürze
Tennis: Bei den deutschen Jugendmeister-
schaften, die bis zum Samstag in Ludwigsha-
fen laufen, ist Emilie Brune vom TC Bad 
Homburg bei den Juniorinnen U16 an Num-
mer sieben gesetzt worden.
Football: Die U20 der Bad Homburg Senti-
nels bestreitet ihr nächstes Spiel in der Bun-
desliga (GFL Juniors) am Samstag um 16 Uhr 
bei den Munich Cowboys im Münchener 
Dantestadion. 

Schwimmen: Der Bad Homburger SC ist am 
Samstag im Seedammbad Ausrichter der Hes-
senmeisterschaften für die Altersklassen 
(„Masters“) und des Bezirks-Vergleichs-
kampfs der Kinder. Die beiden Veranstaltun-
gen beginnen zeitgleich um 10.30 Uhr. 
Tischtennis: Der Kreistag 2024 wird vom TV 
Stierstadt ausgerichtet und findet am 14. Juni 
in der Vereinsturnhalle am Platanenweg statt. 
Beginn ist um 20 Uhr.  (gw)  

FSV heute gegen FC Neu-Anspach
Hochtaunus (gw). Nach den Endspielerfol-
gen in den Jahren 2022 und 2023 – jeweils 
gegen den 1. FC-TSG Königstein – gehen FC 
Neu-Anspachs Altherren-Fußballer der Al-
tersklasse Ü35 als Titelverteidiger in den 
Wettbewerb um den „Gerhard-Koch-Gedächt-
nis-Pokal“. Der FC Neu-Anspach bestreitet 
sein Halbfinalspiel am heutigen Donnerstag 

um 19.30 Uhr beim FSV Friedrichsdorf. Im 
zweiten Halbfinale stehen sich am 12. Juni 
um 19.30 Uhr der SV Teutonia Köppern und 
die SG Wehrheim/Pfaffenwiesbach gegen-
über. 
Das Endspiel soll nach der Vorgabe von Po-
kal-Spielleiter Marcus Becker bis Ende Juni 
ausgetragen werden.

Gold für Wojta und Schreder
Bad Homburg (gw). Mit drei Medaillen und 
insgesamt fünf „Top Ten“-Platzierungen sind 
die sieben Judokas der HTG Bad Homburg 
aus Maintal vom Qualifikationsturnier für die 
deutschen Pokalmeisterschaften 2024 in ihr 
Dojo im Primodeus-Park zurückgekehrt. 
Nach einer elfmonatigen verletzungsbeding-
ten Wettkampf-Pause hat sich Lilli Wojta ein-
drucksvoll zurückgemeldet und in der Ge-
wichtsklasse bis 78 Kilogramm mit drei Sie-
gen bei ihren drei Kämpfen die Goldmedaille 
gewonnen. Ebenfalls ganz oben auf dem Po-
dest gestanden hat ihr Teamkollege Leon 
Schreder, der in der Gewichtsklasse bis 90 
Kilogramm bei vier Siegen ebenfalls unge-

schlagen geblieben ist. Mit einer Bronzeme-
daille hat sich für Antonia Fark in der Ge-
wichtsklasse bis 70 Kilogramm belohnt, die 
erstmals in der höheren Kategorie gestartet ist 
und ebenfalls ein eindrucksvolles Comeback 
feierte. 
Mit ihren Medaillengewinnen hat sich dieses 
Trio zugleich für die deutschen Einzelmeis-
terschaften qualifiziert, die am 21. und 22. 
Oktober ebenfalls in Maintal stattfinden. 
Siebte Plätze haben die HTGler Milan Küster 
(bis 81 kg) und Tristan Martin (60 kg) in 
Maintal erreicht, während sich Jessica Spelten 
(63 kg) und Malte Schrader (60 kg) nicht plat-
zieren konnten.

Tennis: Bad Homburg gegen Augsburg
Bad Homburg (gw). Heimspiele stehen für 
die beiden Bad Homburger Tennisvereine am 
Samstag um 12 Uhr in der 1. Bundesliga Süd 
der Herren 30 auf dem Terminplan. Die hei-
mischen Tennis-Fans haben somit die Wahl, 
ob sie sich auf der Anlage im Kurpark die Par-
tie zwischen dem TC Bad Homburg und dem 
TC Schwaben Augsburg anschauen wollen 
oder auf der Anlage am Massenheimer Weg 
die Partie zwischen Spitzenreiter TV Ober-
Eschbach und den Tennisfreunden Dachau. 
Die Bad Homburger Jungsenioren um Mann-
schaftsführer Tobias Kiessling sind gegen die 

noch ohne Sieg am Tabellenende stehenden 
Augsburger Favorit und wollen mit dem zwei-
ten Saisonsieg den nächsten Schritt in Rich-
tung Klassenerhalt machen, während Ober-
Eschbach gegen die mit 2:2 Punkten gestarte-
ten Dachauer Sieg Nummer drei auf dem Weg 
zur Meisterschaft in der Gruppe Süd eintüten 
wollen. Für den TVO ist die Partie gegen Da-
chau zugleich die Generalprobe für das nach-
folgende Spitzen-Derby am 15. Juni gegen die 
Frankfurter Eintracht, die als einzige Mann-
schaft außer Ober-Eschbach mit zwei Siegen 
in diese Saison gestartet ist. 

Sentinels streben Heimsieg an
Bad Homburg (gw). In der Football-Regio-
nalliga Mitte haben die Bad Homburg Senti-
nels die zweiwöchige Punktspiel-Pause ge-
nutzt, um Verletzungen auszukurieren und 
sich gewissenhaft auf das zweite Heimspiel 
dieser Saison vorzubereiten. Das beginnt am 
Samstag um 18 Uhr mit dem Kickoff im 
Sportzentrum Nordwest, wobei die Rüssels-
heim Crusaders der Gegner sind. 
Nach der 7:1-Niederlage gegen den Meister-
schaftsfavoriten Marburg Mercenaries wollen 
die Bad Homburger mit Unterstützung ihrer 
Fans den ersten Heimsieg feiern, um weiter an 
der Tabellenspitze mitmischen zu können. Al-
lerdings hat Gegner Rüsselsheim seine beiden 

bisherigen Begegnungen in dieser Saison ge-
gen die Pirmasens Praetorians (22:0) und ge-
gen die Kassel Titans (31:28) gewonnen und 
wird diese Serie fortsetzen wollen.
„Für uns ist das Hessen-Derby eine wichtige 
Standort-Bestimmung“, sagt der Sentinels-
Vorsitzende Maximilian Schwarz, der am 
Samstag in Kirdorf eine Partie auf Augenhöhe 
erwartet.
Bis zum 20. Juli und zum Heimspiel gegen 
die Mainz Golden Eagles müssen die Bad 
Homburger nach der Begegnung am Samstag 
dreimal auswärts antreten: am 22. Juni in 
Wiesbaden, am 6. Juli in Darmstadt und am 
13. Juli in Kassel. 

Neo Niedner erneut Hessenmeister
Bad Homburg (gw). Er kam, sah – und sieg-
te erneut! Der 20-jährige Neo Niedner vom 
TC Bad Homburg hat das Endspiel im Her-
ren-Einzel bei den 78. Tennis-Hessenmeister-
schaft auf der Anlage von Eintracht Frankfurt 
gegen Christian Djonov vom TC Rot-Weiß 
Sprendlingen glatt in zwei Sätzen gewonnen, 
nachdem sein Gegner beim Stand von 6:0 und 
1:0 für Niedner verletzungsbedingt aufgeben 
musste. 
Zu einem Doppeltriumph des TC Bad Hom-
burg hat nicht viel gefehlt, denn mit Emilia 
Brune stand Niedners Vereinskollegin Emi-
lia Brune im Finale des Damen-Einzels, in 
dem sich die 15-jährige Ausnahmespielerin 
allerdings mit 6:4, 4:6 und 3:5 gegen Lisa 
Schulz vom TC Bad Vilbel geschlagen ge-
ben musste.
Niedner, der am 23. Juni mit dem TC Bad 
Homburg bei der DJK Sulzbachtal in die Re-
gionalliga-Saison 2024 startet, hat auf der An-
lage am Riederwald in seinen fünf Spielen nur 
einen Satz abgegeben, obwohl er als Titelver-
teidiger nur an Nummer fünf gesetzt worden 
war. Zur Belohnung für seine zweite Landes-
meisterschaft in Serie durfte er 2000 Euro 
Preisgeld in Empfang nehmen.
Niedners Bad Homburger Vereinskollegin 
Hannah Nagel war als Bezirksmeisterin bei 
den Damen in Frankfurt zwar an Nummer 

eins gesetzt worden, scheiterte jedoch im 
Viertelfinale an ihrer Teamkollegin Emilia 
Brune mit 1:6, 6:2 und 2:6 in drei Sätzen.

HessenmeisterTitel erfolgreich verteidigt: 
Neo Niedner vom TC Bad Homburg.  Foto: gw

HTG: 9:5-Erfolg beim Judo-Jubiläum
Bad Homburg (gw). Die Männer-Mann-
schaft der Homburger Turngemeinde hat das 
Jubiläums-Fest „70 Jahre Judo in Bad Hom-
burg“ mit einem 9:5-Heimsieg gegen den 
ESV Ingolstadt in der 2. Bundesliga Süd ge-
krönt. Angefeuert von knapp 100 Zuschauern 
– darunter zahlreiche Kinder und Jugendliche 
im Judo-Anzug – entschieden die Gastgeber 
den ersten Durchgang des Vergleichs mit In-
golstadt mit 5:2 zu ihren Gunsten und den 
zweiten mit 4:3. Mit jeweils zwei Siegen in 
zwei Kämpfen hatten Tristan Martin (Ge-
wichtsklasse bis 60 Kilogramm), Leon Schre-
der (bis 90 kg), Moritz Günther (bis 100 kg) 
und Oliver Poslajko (bis 74 kg) entscheiden-
den Anteil am zweiten Saisonsieg der Kur-
städter. Den neunten Punkt steuerte Michel 
Markloff bei, der in der Kategorie bis 100 Ki-

logramm gegen Lukas Brandstetter nach 1:38 
Minuten mit Ippon gewann. Für den schnells-
ten Sieg des Tages sorgte der Ex-Usinger Mo-
ritz Günther, der sich nach nur sechs Sekun-
den gegen Christopher Sommer durchsetzte. 
Das zweite Duell dieser beiden Kontrahenten 
dauerte im zweiten Durchgang immerhin 2:10 
Minuten, ehe Günther erneut triumphierte.
Ohne Erfolgserlebnis blieben gegen den ESV 
Ingolstadt Hakob Latschinjan (über 100 kg), 
Bruno Rhein (bis 81 kg), Bilal Baymuradov 
und Malte Schrader (beide 66 kg). Diese vier 
sammelten jedoch wertvolle Wettkampferfah-
rung auf hohem Niveau vor den weiteren 
Kämpfen der HTG am 29. Juni beim VfL Sin-
delfingen, am 31. August gegen den JC Rüs-
selsheim sowie am 7. September gegen den 
Tabellenzweiten TSB Ravensburg.

SG Oberhöchstadt in der Relegation
Hochtaunus (gw). Die Fußball-Saison 
2023/24 ist für fast alle Mannschaften im 
Hochtaunuskreis seit Donnerstag beendet. 
Einzige Ausnahme: Die SG Oberhöchstadt, 
die mit 63 Punkten und 103:58 Toren hinter 
Meister SpVgg 05/99 Bomber Bad Homburg 
„Vize“ in der Kreisoberliga Hochtaunus ge-
worden ist, hat über die Relegation noch die 
Chance zum Aufstieg in die Gruppenliga 
Frankfurt/West.
In der Relegation erwartet die SGO am heuti-
gen Donnerstag um 19.30 Uhr den FV Bad 

Vilbel und beschließt die Runde am kommen-
den Sonntag um 15 Uhr mit der Partie beim 
SC Dortelweil II. 
Oberhöchstadt wäre im Fall eines Aufstiegs in 
der kommenden Spielzeit zusammen mit dem 
FC Neu-Anspach, dem FSV Friedrichsdorf, 
dem FV Stierstadt und dem 1. FC-TSG Kö-
nigstein der fünfte Club aus dem Hochtaunus, 
da der FC 09 Oberstedten und die SG Ober-
Erlenbach abgestiegen sind und in der Saison 
2024/25 in der Kreisoberliga Hochtaunus an 
den Start gehen werden.

Polina Bezsonna auf Platz acht 
bei der Deutschen Meisterschaft
Bad Homburg (gw). Willingen im Uppland 
war eine Reise wert für die zwölf jugendlichen 
Mitglieder des Schachklubs 1927 Bad Hom-
burg, die an den deutschen Einzel-Meister-
schaften für die Altersklassen U8 bis U20 teil-
genommen haben. Mehr als 800 Denksportler 
aus allen Teilen der Bundesrepublik waren da-
bei an neun Turniertagen im „Hotel Sauerland 
Stern“ an die Spieltische gegangen. 
Dass die Bad Homburger das größte Aufge-
bot unter den 53 hessischen Teilnehmern ge-
stellt haben, unterstreicht ein weiteres Mal 
die hervorragende Jugendarbeit, die bei den 
Kurstädtern unter der Leitung von Jugend-
wart Jan Goetz nun schon seit Jahren geleis-
tet wird. 
Die beste Platzierung für den SK Bad Hom-
burg erreichte die in Schmitten lebende Uk-
rainerin Polina Bezsonna mit Platz acht bei 
den Mädchen der Altersklasse U16. Unter 
die „Top Ten“ schafften es außerdem ihre 
beiden Vereinskolleginnen Dorothea Sicheng 
Xu mit Rang neun in der Altersklasse U10 
sowie Frieda von Beckh als Zehnte in der Al-

tersklasse U18. Sehr zur Freude des SK-Vor-
sitzenden Walter Schmidt hat die Bad Hom-
burgerin Emily Kotliarova in Willingen als 
bestes Mädchen das KiKA-Turnier für Kin-
der unter neun Jahren gewonnen („KiKA“ 
steht für Kinder können’s auch). Der erst 
sechsjährige Noah Gerhardt, der in der Al-
tersklasse U8 mitgespielt hat, war diesmal 
sogar der jüngste DM-Teilnehmer. Man darf 
sehr gespannt sein, wie seine weitere sportli-
che Karriere verläuft. 
Außer diesen fünf erfolgreichsten Teilneh-
mern hatten sich vom Schachklub außerdem 
noch Justus Mandalka (U14), Helena Wolf 
(U12), Theodora Siyuan Lao, Aurelia Wolf 
(beide U10) sowie Jan Gold (Jugend A), Leo-
nie Rotärmel (Jugend B) und Nikita Kotliaro-
va (KiKA-Turnier) für diese Meisterschaften 
qualifiziert. 
„Justus Mandalka sowie Helena und Aurelia 
Wolf haben bei diesem Turnier gegen starke 
Konkurrenz weit über den Erwartungen ge-
spielt“, bekam ein Trio ein Sonderlob von Ju-
gendwart Jan Goetz.



Im Reisebüro, auf www.dertour.de
und telefonisch 069 153 22 55 33

Sentido Premium 
Camps & Villages

Für alle Angebote gilt: Frühstück, Halbpension und Vollpension zubuchbar. 

Erlebe Glamping in Italien in klimatisierten Camp-Lodges und 
Bungalows der Sentido Premium Camps – jetzt buchen und 
die besten Deals sichern. 

Adria • Lido di Spina

Sentido Spina Premium Camp 7777
3 Nächte ab € 49 p. P. 

Toskana • Viareggio

Sentido Tuscany Premium Camp 7777
3 Nächte ab € 89 p. P. 

Gardasee • Desenzano del Garda

Sentido Lago di Garda Premium Village 7777

3 Nächte ab € 239 p. P. 

Adria • Riccione

Sentido Riccione Premium Camp 7777
3 Nächte ab € 79 p. P. 
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Dingeldein GmbH

Schornstein-, Dach-
und Ofen-Technik

Alles rund um den Schornstein
Dacharbeiten aller Art

Kaminöfen und Kamine
Ofenstudio Bad Vilbel

Meisterbetrieb

Tel. 06101 - 12 83 99
Zeppelinstr. 14 · Bad Vilbel · Gewerbegeb. Am Stock

www.dingeldein-schornstein.de

Ofenstudio
Bad Vilbel

KAMINE & KAMINKASSETTEN
SPEICHERÖFEN & SCHORNSTEINE

Große Verkaufs-
& Ausstellungsfläche

Zeppelinstraße 14 · 61118 Bad Vilbel
Tel. 0 61 01 / 80 33 144
www.ofenstudio-gmbh.de

CRO - BAU
Elektroarbeiten · Trockenbau

Sanitärarbeiten · Malen · Tapezieren
Fliesen-, Parkett- u. Laminatverlegung 
Fassadendämmung · Gartenarbeiten
Abbrucharbeiten · Entrümpelungen

Zvonimir Kovacevic · 01578 - 3 16 33 13
www.cro-bau.de · info@cro-bau.de

Über 60 Jahre
Komplettservice
rund um den

Zugelassener Fachbetrieb nach Wasserrecht 
	 u Tank-Reinigung  u Tank-Sanierung u Tank-Demontage
	 u Tank-Stilllegung  u Tankraum-Sanierung u Tank-Neumontage 

TANK-MÄNGELBEHEBUNG
Auch bei gefülltem/teilgefülltem Tank. 

Der Heiz- und Warmwasserbetrieb läuft weiter.
Tankrevision-Stadtler GmbH • 65933 Frankfurt/M • Lärchenstr. 56
%	069 / 39 26 84 • %	069 / 39 91 99 • Fax 069 / 39 91 99 od. 38 01 04 97
tankrevision-stadtler@t-online.de • www. tankrevision-stadtler.de

Oberursel: %	06171 / 7 43 35  •  Wiesbaden: %	06122 / 50 45 88
Mainz: %	06131 / 67 28 30 •  Heusenstamm: %	06104 / 20 19

Merzhausener Straße 4 - 6 
61389 Schmitten-Brombach 

Telefon 06084  42-0
www.fenster-mueller.de

VON NUR EINEM 
FENSTER BIS ZUM 
GROSSPROJEKT ...

... wir fertigen für 
jedes Vorhaben.

Heinrich Georg Föller
Nachf.

Inhaber: Stefan Vogl

Möbelwerkstätte
Innenausbau

Bauschreinerei
Telefon 06175 / 1000
Telefax 06175 / 1030

Schulstraße 39, 61381 Friedrichsdorf
E-Mail: hch.gg.foeller@t-online.de

· Heizung · Sanitär · Solar ·  
· Kundendienst · 

Friedrichsdorf · Köpperner Str. 41
Tel. 06175 1636

www.hoffmann-haustechnik.de

Wir bauen Ihre Solaranlage 
bis 10 kwp. für den 
eigenen Verbrauch.

Telefon 0151-74 45 87 69

Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

Hier  
könnte Ihre  

Anzeige  
stehen.

Anzeigen Hotline
Tel. 06171/62880

Die Bad Homburger Woche 
im Internet:

www.taunus-nachrichten.de
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ADFC codiert Räder
Bad Homburg (hw). Am Donnerstag, 6. Juni, 
codiert der ADFC Bad Homburg/Friedrichs-
dorf in der Zeit von 15 bis 18 Uhr kostenlos 
Fahrräder vor der Filiale der Taunus Sparkas-
se am Kurhaus in Bad Homburg. Außer der 
Codierung, deren Kosten von der Taunus 
Sparkasse übernommen werden, gibt es Infor-
mationen über die Arbeit des ADFC, die An-
gebote der Taunus Sparkasse sowie Broschü-
ren zu vielen Themen rund ums Fahrrad. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Ein Aus-
weisdokument und der Kaufbeleg für das 
Fahrrad sollten mitgebracht werden.

Studieren – aber was?
Bad Homburg (hw). Nach dem Abitur stehen 
alle Wege offen – Studium, Ausbildung oder 
eine Kombination aus beidem als duales Stu-
dium. Dabei ist es für angehende Studierende 
gar nicht leicht, aus deutschlandweit knapp 
18 000 verschiedenen Bachelor- und Master-
Studiengängen den passenden auszuwählen. 
Orientierung bietet das „Open House“ der ac-
cadis Hochschule. Am Samstag, 8. Juni, ab 10 
Uhr geben Studienberater, Dozenten und Stu-
dierende einen Überblick über die unter-
schiedlichen Bachelor- und Master-Studien-
gänge und Studienvarianten. Die Bachelor-
Studiengänge der accadis Hochschule sind im 
Bereich Management (u. a. Marketing, Digi-
tal, Sport, Event) und Pädagogik (Kindheits-
pädagogik und mehrsprachige Bildung sowie 
Soziale Arbeit und Management) angesiedelt 
und können in Vollzeit, dual oder berufsbe-
gleitend studiert werden. In jedes Studium 
sind mehrere Praxisphasen sowie im Bereich 
Management ein Auslandsstudium integriert. 
Die Master-Studiengänge der Hochschule 
sind ausschließlich im Bereich Management 
angesiedelt und können ebenfalls in Vollzeit, 
dual oder berufsbegleitend studiert werden. 

Mann stirbt nach Unfall, 
Frau tot aufgefunden
Bad Homburg (hw). Am Sonntag wurde um 
6.41 Uhr in der Homburger Straße ein Ver-
kehrsunfall gemeldet. Ein Audi war mit einer 
Hauswand kollidiert. Die eintreffenden Ret-
tungskräfte konnten nur noch den Tod des 66 
Jahre alten Fahrers feststellen. Das Gebäude ist 
aktuell nicht bewohnbar, es bestehen statische 
Bedenken. Der entstandene Sachschaden wird 
auf mindestens 100 000 Euro geschätzt. Am 
Auto entstand wirtschaftlicher Totalschaden. 
An der Unfallstelle wurde eine Vollsperrung 
eingerichtet, die noch besteht. Beim Überbrin-
gen der Todesnachricht fanden die Polizisten 
dann die 61 Jahre alte Ehefrau des tödlich ver-
letzten Fahrzeugführers tot in der Wohnung. 
Nach aktuellem Stand wird von einem Gewalt-
verbrechen ausgegangen. Die Kriminalpolizei 
hat die Ermittlungen aufgenommen.



– Kalenderwoche 23 Donnerstag, 6. Juni 2024BAD HOMBURGER WOCHE • FRIEDRICHSDORFER WOCHESeite 14 

PIETÄTEN✝

PLANEN SIE IHRE 
ABSCHIEDSFEIER. 
EINZIGARTIG UND 
UNVERGESSLICH.

Tel. 06172-29071

Unsere neue Anschrift:
Hessenring 85, 61348 Bad Homburg

Im Trauerfall stehen wir ihnen mit unserer 
fachlichen Kompetenz einfühlsam zur Seite.

P I E T Ä T  A N T M A N N
Inh. Ralph Klein

Tel. 06172-77 75 77
61381 Friedrichsdorf-Hugenottenstr. 85a

www.antmann.de

Kirche Jesu Christi 
Der Heiligen der Letzten Tage

Tempel Talstraße 10
Telefon : 06172 - 5900109

Gemeindehaus: Talstraße 12
Sonntagsgottesdienste: 9.30 Uhr, 12.30 und 

15.30 Uhr (Spanisch)
Telefon: 06172-72096

www.kirche-jesu-christi.org

K I R C H L I C H E  NAC H R I C H T E N  F Ü R  F R I E D R I C H S D O R F

Kath. Pfarrei St. Marien  
Bad Homburg/ 
Friedrichsdorf

Dorotheenstraße 17
Werner Meuer

Zentrales Pfarrbüro: Dorotheenstraße 13 
Bürozeiten: Mo. bis Fr. von 9 bis 12 Uhr, 

Di. und Mi. von 15 bis 18 Uhr 
Telefon: 06172-177040

E-Mail: St.marien@badhomburg.bistumlimburg.de
www.katholisch-badhomburg-friedrichsdorf.de

Kath. Kirche St. Marien
Dorotheenstraße 17

Sonntag, 9. Juni
9.30 Uhr Eucharistiefeier 
10 Uhr Katholischer Gottesdienst
11.30 Uhr Eucharistiefeier

Kapelle der  
Maria-Ward-Schule

Weinbergsweg

Kath. Kirche Herz Jesu 
Gartenfeld

Gartenfeldstraße 47

Sonntag, 9. Juni
11 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 9. Juni
9.30 Uhr Eucharistiefeier
11.30 Uhr Eucharistiefeier/Firmung
der italienischen Gemeinde

Kath. Kirche St. Johannes 
Kirdorf

Am Kirchberg 2

Kath. Kirche  
St. Bonifatius 

Seulberg
Ostpreußenstraße 33a

Sonntag, 9. Juni
11 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche  
St. Josef 
Köppern
Dürerweg 1

Samstag, 8. Juni
18 Uhr Eucharistiefeier/Kindergottesdienst

Sonntag, 9. Juni
11 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst 
im Gemeindehaus (Deutschmann)

Ev. Kirche  
Friedrichsdorf

Hugenottenstraße 92

Gundula und Reiner Guist 
Gemeindebüro: Hugenottenstraße 92
Bürozeiten: Di. und Do. 9 bis 12 Uhr  

Telefon: 06172-777660
E-Mail:  

kirchengemeinde.friedrichsdorf@ekhn.de
www.friedrichsdorf.evangelisch-hochtaunus.de

Kath. Kirche  
Heilig Kreuz  

Burgholzhausen
Ober-Erlenbacher Straße 4

Pater George-Arul Jeganathan 
Gemeindebüro: Ober-Erlenbacher Straße 4 

Bürozeiten: Di. und Do. 10 bis 12 Uhr  
Telefon: 06007-476 

E-Mail: info@hlk24.de
www.hlk24.de

Samstag, 8. Juni
18 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 9. Juni
10 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion

Kath. Kirche Heilig Kreuz 
Gonzenheim

Auf der Schanze 24

Samstag, 8. Juni
18 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 9. Juni
10 Uhr Eucharistiefeier
der kroatischen Gemeinde

Adventgemeinde
Feldstraße 71

Freikirche der 
Siebenten-tagS-adventiSten®

Stefan Löbermann
Telefon: 0151-40653514

http://bad-homburg.adventist.eu/

Sonntag, 9. Juni
10 Uhr Gottesdienst

Neuapostolische Kirche
Westdeutschland

Gemeinde Friedrichsdorf
Landgraf-Friedrich-Straße 15

Telefon: 0173-4110060
https://nak-bezirk-frankfurt.de/kontakt 

Sonntag, 9. Juni
10 Uhr Gottesdienst mit Taufen 
(Maas-Lehwalder)

Ev. Kirche  
Köppern

Köppener Straße 92

Ulrike Maas-Lehwalder
Gemeindebüro: Dreieichstraße 20 

Bürozeiten: Mo., Mi. und Do. 9 bis 12 Uhr, 
Telefon: 06175-1015

E-Mail: kirchengemeinde.koeppern@ekhn.de
www.ev-kirche-koeppern.de

Sonntag, 9. Juni
10 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation 
(Dr. Krenski/Jacob/Kirchenvorstand)

Ev.-lutherische Kirche 
Seulberg

Alt Seulberg 27

Dr. Thomas Krenski
Gemeindebüro: Sudetenstraße 2

Bürozeiten: Mo. 10 bis 13 Uhr, Do. 15 bis 18 Uhr
Telefon: 06172-71345

E-Mail: kirchengemeinde.seulberg@ekhn.de
www.seulberg.evangelisch-hochtaunus.de

Ev. Kirche  
Burgholzhausen

Alt-Burgholzhausen 22

Gundula Guist  
Bürozeiten: Mi. 9 bis 12 Uhr 

Telefon: 06007-7713
E-Mail:  

kirchengemeinde.burgholzhausen@ekhn.de
www.kirche-burgholzhausen.de

Sonntag, 9. Juni
9.45 Uhr Gottesdienst (Deutschmann) 

Ev.-methodistische 
Kirche

Wilhelmstraße 28

Frank Aichele 
Telefon: 06172-74033

E-Mail: friedrichsdorf@emk.de
www.emkfriedrichsdorf.de

Sonntag, 9. Juni
10 Uhr Gottesdienst mit Gästen aus der 
Theologischen Hochschule Reutlingen

P FA R R E I  S T.  M A R I E N
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✝ WIR GEDENKEN

Nachruf

Die Bürgerhilfe Bad Homburg e.V. trauert um ihr

Vereinsgründungsmitglied

OLGA STOSS
die im Alter von 99 Jahren verstorben ist.

Frau Olga Stoss war 1997 Mitgründerin unseres Vereins und hat viele Jahre den Verein 
ehrenamtlich geleitet. Bis Ende 2022 wurde das Café im Rind’schen Bürgerstift 

von ehrenamtlichen Mitgliedern des Vereins geführt.

Bürgerhilfe Bad Homburg e.V.

Angelika Roth geb. Ickler · 22.  10.  1952 – 25.  05.  2024

Unsere liebste Mutter, Schwiegermutter, Oma, Schwester, 
Tante und Schwägerin ist viel zu früh von uns gegangen. 
Sie entschlief friedlich und in ihrem eigenen Zuhause.
Wir sind dankbar um jede Minute, die wir mit dir hatten. 
Du wirst uns jeden Tag fehlen, aber in unserem Herzen 
wirst du immer bei uns sein:
Stefanie, Marijan und Matija Adamovic 
Katinka und Christian Vogel 
Gisela Müller, Christin Müller und Sebastian Schaurer 
Karin, Michael, Chantal und Maurice Rödel 
Wolfgang Roth
Die Beisetzung erfolgt im engsten Familienkreis. Wir bitten 
freundlich, von Blumengeschenken abzusehen. Kondolenzbekundungen 
dürfen an Katinka Vogel, Marbachweg 330, 60320 Frankfurt geschickt werden.
Als liebevolle Mutter, langjährige Kinderturnlehrerin der TSG und Betreuerin der 
 Peter-Härtling-Schule waren leuchtende Kinderaugen schon immer ihr größtes Glück.
In ihrem Andenken wollen wir u. a. dem Friedrichsdorfer KuLer-Treff, der im August 
einen Ausflug in den Opel Zoo plant, eine Spende zukommen lassen. Wir sammeln 
die Beträge auf dem folgenden Konto:  Nassauische Sparkasse, Katinka Vogel, 
IBAN 46 5105 0015 0758 4289 58

Unser Engel, 
unser leuchtender Stern. 

Du hast so viele Herzen berührt 
und bleibst unvergessen.

K I R C H L I C H E  NAC H R I C H T E N  F Ü R  BA D  H O M B U R G

Kapelle der  
Hochtaunus-Kliniken

Zeppelinstraße 20

Sandra Anker
Telefon: 06172-143477

E-Mail: Sandra.anker@hochtaunus-kliniken.de

Margit Bonnet
Telefon: 06172-143478

E-Mail: Margit.bonnet@hochtaunus-kliniken.de

Gemeindebüro: Zeppelinstraße 20
www.hochtaunus-kliniken.de

Sonntag, 9. Juni
10 Uhr Katholischer Gottesdienst (Anker)

Kath. Kirche 
St. Martin  

Ober-Erlenbach
Ober-Erlenbacher Straße 9

Pater George-Arul Jeganathan
Pfarrbüro: Martinskirchstraße 8 
Bürozeiten: Mo. 10 bis 12 Uhr  

Do. und Fr. 16 bis 18 Uhr
Telefon: 06172-41619

E-Mail: info@st-martin-hg.de
www.st-martin-hg.de

Samstag, 8. Juni
18 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion
Sonntag, 9. Juni
10.30 Uhr Heilige Messe

Ev. Kirche  
Ober-Eschbach  
Ober-Erlenbach

Pfarrbezirk I Ober Eschbach
Dietmar Diefenbach

Telefon: 06172-457019
dietmar.diefenbach@ekhn.de

 
Pfarrbezirk II Ober-Erlenbach

Christoph Gerdes
Telefon: 06172- 459195

christoph.gerdes@ekhn.de

Gemeindebüro: Jahnstraße 18
Bürozeiten: Mo. und Mi. 9 bis 12 Uhr, 

Fr. 9 bis 12 und 15 bis 18 Uhr
Telefon: 06172-488230

E-Mail:  
kirchengemeinde.ober-eschbach@ekhn.de

www.zur-himmelspforte.de

Sonntag, 9. Juni
11 Uhr Familiengottesdienst mit Taufe
in Ober-Erlenbach (Gerdes) 
10.45 Uhr Gottesdienst in Ober-Eschbach 
(Broweleit)

Ev.-Freikirchliche  
Gemeinde

Sodener Straße

Harald Kufner 
Telefon: 06172-1770334 

E-Mail: pastor@efg-badhomburg.de
www.efg-badhomburg.de

Sonntag, 9. Juni
10 Uhr Gottesdienst (Pausch)

Kath. Kirche  
St. Elisabeth  

Ober-Eschbach
An der Leimenkaut 5

Pater George-Arul Jeganathan
Bürozeiten: Di. 10 bis 11 Uhr, Fr. 17 bis 18 Uhr

Telefon: 06172-489951
E-Mail: pfarrbuerostelisabethhg@gmail.com

www.st-elisabeth-hg.de

Sonntag, 9. Juni 
9 Uhr Heilige Messe
12 Uhr Portugiesischer Gottesdienst

Sonntag, 9. Juni
10 Uhr Gottesdienst mit Taufe,
Kindergottesdienst (Hund)

Ev. Kirche Gonzenheim
Kirchgasse

Dr. Johannes Hund
Gemeindebüro: Kirchgasse 3a 

Bürozeiten: Mo. bis Fr. 8 bis 11.30 Uhr
Telefon: 06172-456117

E-Mail: Kirchengemeinde.Gonzenheim@ekhn.de
www.ev-kirchengemeinde-gonzenheim.de

Gemeindebüro: Stettiner Straße 53
Bürozeiten: Di. und Fr. 8 bis 12 Uhr 

Do. 15.30 bis 17.30 Uhr
Telefon: 06172-35566

E-Mail: christuskirchengemeinde.
badhomburg@ekhn.de

www.evangelisch-hochtaunus.de/gemeinden/ 
vordertaunus/christuskirche-bad-homburg

Ev. Christuskirche
Stettiner Straße 53

Sonntag, 9. Juni
11 Uhr Gottesdienst (Jacob)

Ev. Waldenserkirche
Dornholzhäuser Straße 12

Gemeindebüro: Dornholzhäuser Straße 12
Bürozeiten: Di., Mi., Fr. 9 bis 12 Uhr,  

Do. 14 bis 17 Uhr
Telefon: 06172-32888 (AB)

E-Mail: info@waldenserkirche.de
www.waldenserkirche.de

Sonntag, 9. Juni
10.45 Uhr Vorstellungsgottesdienst
der Konfirmanden (Karanja)

Ev. Gedächtniskirche 
Kirdorf

Weberstraße

Bezirk I (Kirdorf) 
Annika Marte

An der Gedächtniskirche 1 
Telefon: 06172-84980

Bezirk II (Gluckenstein)
Jörg Marwitz

Bonhoeffer-Haus
Gluckensteinweg 150

Telefon: 06172-306567

Bezirk III (Gartenfeld)
Lieselotte Hentschel

Gemeindehaus Gartenfeld
Brüningstraße 29 

Telefon: 06172-31292 

Gemeindebüro: Gluckensteinweg 50
Bürozeiten: Mo., Mi. und Fr. von 9 bis 12 Uhr 

Telefon: 06172-390126
E-Mail: gedaechtniskirchengemeinde. 

badhomburg@ekhn.de
www.gedaechtniskirche-badhomburg.de

Sonntag, 9. Juni
10 Uhr Gottesdienst (Hentschel) 
11.15 Uhr Gottesdienst für Kleine und 
Große, Gemeindehaus Gartenfeld

Ev. Gemeinschaft
Elisabethenstraße 23

Horst Weinmann
Telefon: 06172-685393

E-Mail: Horst.Weinmann@ev-gemeinschaft-hg.de
www.ev-gemeinschaft-hg.de

Sonntag, 9. Juni
10 Uhr Gottesdienst (Weinmann)

Ev. Erlöserkirche
Dorotheenstraße

Andreas Hannemann
Hans-Joachim Wach

Gemeindebüro: Dorotheenstraße 3 
Bürozeiten: Mi. und Fr. von 9 bis 12 Uhr

Telefon: 06172-21089
E-Mail: info@erloeserkirche-badhomburg.de

www.erloeserkirche-badhomburg.de

Sonntag, 9. Juni 
10 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst 
(von Oettingen)

Sonntag, 9. Juni
10 Uhr Gottesdienst

Neuapostolische Kirche
Westdeutschland

Gemeinde Bad Homburg 
Im Oberen Stichel 9

Telefon: 0231-99785622
E-Mail: kontakt@nak-bad-homburg.de

www.nak-bad-homburg.de
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ANK ÄUFE

ASIATIKA gesucht: 
Buddhas, Jade, Textilien uvm.

Tel: 0611-305592
www.kunsthandel-bursch.de 

Kaufe bei Barzahlung alte und 
nostalgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh-
ren aller Art.  Tel. 06074/46201

Alte Teppiche und Gemälde vor 
1950 gesucht. Dipl.-Ing. Hans-Joa-
chim Homm, Tel. 06171/55497

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Suche Rasentraktor, Hochgras-
mäher oder Balkenmäher sowie ei-
nen PKW-Anhänger oder Pferdean-
hänger.  Tel. 0177/7177706

Sammler kauft: Antiquitäten, Gold-
schmuck, Armband- und Ta-
schenuhren, Münzen, Tafelsilber/
Besteck,  Porzellan, Zinn, Kunst, 
Musikinstrumente, ganze Nachläs-
se. uvm.  Tel. 0157/54508949

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schen- uhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Seriöse Dame aus Oberursel zahlt 
Höchstpreise für Schmuck aller Art, 
Altgold, Bruchgold, Zahngold, Sil-
berschmuck, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Armbanduhren auch 
defekt. Münzen, Silberbesteck, Pel-
ze aller Art, Teppiche, Gemälde, 
Puppen, Zinn u. vieles mehr. Auch 
Haushaltsauflösungen! 100% Zu-
friedenheit! Zahle bar vor Ort. 
 Tel. 0611/14015127

Frau Jeglich kauft an: Antiquitä-
ten,Gemälde, Zeichnungen & Dru-
cke,Schmuck, Uhren aller Art, Tep-
piche, Möbel/Möbelklassiker, Silber, 
Porzellan, Jugendstil & Art Deco 
Objekte, Militaria, uvm. Seriöse Ab-
wicklung. Kostenlose Schätzung 
per Whatsapp möglich. Auch ganze 
Nachlässe und Haushaltsauflösun-
gen.  jeglich@web.de
 Tel. 0176/74716246

Frau Patrizia kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschinen, Puppen, Alt- und 
Bruchgold, Krüge, Bilder, Silberbe-
steck, Schreibmaschinen, Perü-
cken, Porzellan, Gardinen, Teppi-
che, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, kompl. Nachlässe. 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wert- 
einschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/3358229

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

Achtung! Suche Pelze, Gold-
schmuck jeglicher Art und Form so-
wie Münzen, Silberbesteck auch 
90/100 Zinn, Porzellan, Figuren und 
Teppiche. Diskret und fair. Frau 
Strauß. Tel. 06195/9614329 
 o. 0151/67964974

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

AUTOMARKT

Nissan Primera P11, EZ 3/2002, 
TÜV 6/26, 155.000 km, 114 PS, 
Bremsen kompl. neu inkl. Ltg. Kli-
maaut., eAsp., SR, Xenon, Alu, eFH, 
ZV, CD/R, dkl. blau met., VB 1.800,- €.
  Tel. 0176/30620773

VW up! 1.0 BMT Exclusive, Weiß 
Met., EZ 11/14, TÜV 11/25, 75888 
km, 5-Türer, Benzin, 5-Gang Getr., 
44 kW/60 PS, Euro5, Klima, Navi, 
Leder, Shz, Isofix, Panoramadach, 
1. Hand, 3950,- €, horstewe@t-on-
line.de,  Tel. 015782040367

PKW GESUCHE

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Wir kaufen Ihr 
Wohnmobil & Wohnwagen!
0800-1860000 (kostenlos)
www.ankaufwohnmobile.de

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

TG-Stellplatz in Schwalbach, Tau-
nusstr. 9, zu vermieten. 60,- €.  
  Tel. 0175/3707879

Neues Motorrad sucht Garage in 
Ober-Erlenbach/Nähe Paul-Maar-
Schule.  Tel. 0176/52401017

TG-Stellplatz zu vermieten: Stadt-
mitte Oberursel, 100,- € mtl.   
 Tel. 06171/9718488

Ein Tiefgaragenparkplatz in der 
Professor-Much-Str., 65812 Bad 
Soden am Taunus zu verkaufen.  
Bj 2018. Verkaufspreis: 28.000,- €.  
 Tel. 06196/9511850

TG-Stellplätze mit Wallbox in 
Kronberg-Ohö., Kastanienstr. zu 
Vermieten. Tel. 0152/08550655

PKW-Stellplatz (kein SUV) in Tief-
garage ab 01.06.24 zu vermieten in 
Oberhöchstadt, Albert Schweitzer 
Straße, Miete 65 €/Mon. 
 Tel. 06081/13469

Stellplatz für Unimog gesucht, 
Garage/Werkstatt/Scheune, Höhe 
min. 2,80 m, Kronberg und Umge-
bung, Tel. 0160/96000282

Suche Garage oder Lagerraum für 
Möbel im Hochtaunus, ab 1. Juli, ab 
8 m2.  Tel. 0151/29189067

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

KENNENLERNEN

Niveauvolle, charmante Sie, ver-
witw., Mitte 60, junggebl., gutausse-
hend, NR, NT, ordentlich u. zuver-
lässig m. viel Herz, reise gerne, be-
wege mich gern in der Natur, bin 
anpassungsfhg., sucht gleichges., 
niveauvollen, attraktiven Ihn, 65-
Anf.70 J., für gemeinsame Unter-
nehmungen. Kontakt (evtl.m.Bild) 
an  Chiffre OW 2301

Sie sucht Singles 50+ zum Ausge-
hen für Kultur, Kunst Tanzen, La-
chen, Freude, Zauber. 
 Journey2010@web.de

Hallo ich bin 22 Jahre alt und woh-
ne in Frankfurt-Hausen. Ich suche 
jemanden der Lust hat mit mir durch 
den Nidda Park zu joggen. Gerne 
auch für Badminton oder Squash. 
Wenn du zwischen 20 und 30 bist 
melde dich doch bei mir 
 Tel. 0177/1479608 
Ich freue mich über deine Nachricht

PARTNERSCHAFT

Mit 66-Jahren, da fängt das Leben 
an: mit Reisen, Wandern, Walken, 
E-Biken u.v.m. Welcher sportliche 
Mann hat Lust, diese Ziele mit mir 
zu teilen? Zu zweit macht es mehr 
Spaß. Chiffre OW 2302

PARTNERVERMITTLUNG

Attrakt. Witwe vom Lande Heidi, 69, 
mit schöner Figur, bin völlig ohne Anhang
und halte das Alleinsein schon fast nicht
mehr aus. So schön wäre es wieder ge-
meinsam zu Lachen zu Lieben, Kochen
oder  Grillen und das Leben zu Zweit zu 
genießen. Fahre gerne mit meinem kl. Flit-
zer zu Dir oder wir treff en uns einfach.   
Freue mich auf deinen Anruf 
015127186363 ü.Marc-Aurel.eu

➤ Sorgsame Witwe Lore, 74 J., war viele 
Jahre verheiratet u. es ist nicht einfach, auf 
einmal alleine dazustehen. Ich liebe alles
Schöne, wie kochen, Natur u. Auto fahren.
Die einsamen Tage u. Abende sollen bald
Vergangenheit sein. Wollen wir es zusammen
versuchen? Kostenloser Anruf, Pd-Senioren-
glück Tel. 0800-7774050

Krankenschwester Janina, 39, mit 
sportl. Figur langem Haar. Sehne mich
nach Liebe und Kuscheln bin sehr anpas-
sungsfähig zuverlässig und treu. Suche
einen liebevollen Mann mit Humor für
eine glückliche Zukunft. Anruf 
01796823019 ü.Marc-Aurel.eu

Bildschöne Angelika, 69 J., mit lan-
gen Haaren u. Topfigur, bin e. charman-
te, aufgeschlossene Frau, fit u. aktiv. 
Lange habe ich in e. Arztpraxis gear-
beitet u. wünsche mir sehr e. humor-
vollen, romantischen u. zärtlichen Mann. 
Ich bin nicht ortsgebunden und würde 
auch jederzeit zu Ihnen ziehen pv
Tel. 0160 – 97541357

Hübsche Karin, Anfang 50, schlank 
mit lockigem Haar und strahlendem Lä-
cheln. Arbeite als Büroangestellte, privat
fühle ich mich sehr allein. Wünsche mir von
Herzen einen Partner, der wie ich off en,
hilfsbereit und liebevoll ist. Gerne können
wir uns, vielleicht schon morgen, treff en.
Freue mich auf Deinen Anruf. ü.Pv Tel/sms
01607689211 

➤ Sigrid, 67 J.,  mit schlanker Figur, 
spontan, liebevoll, habe das Alleinsein 
satt. Ich glaube immer an das Gute im 
Menschen, doch leider wurde ich sehr ent-
täuscht. Trotzdem gebe ich die Hoffnung 
nicht auf, einen symp. Mann zu fi nden, 
der es ehrlich meint. Melde Dich üb. pv u. 
lass uns einfach neu beginnen. Tel. 0176-

Hübsche Nadine, 46,  mit schlanker Fi-
gur, schönen Haaren, sehr gepfl egt. Bin
für jeden Spaß zu haben: ob sexy mit
Pumps im Abendkleid oder zum Wandern
in den Bergen mit Wanderstiefeln - mit 
mir gibt es viel zu erleben. Wollen wir un-
ser Glück miteinander versuchen? Dann
melde Dich gleich! Freue mich schon sehr,
wenn du Dich meldest.   ü.Pv Anruf:
01607998576

Attraktiver Roman, 48, gepfl egt, 
solide, aufgeschlossen. Bin sehr unterneh-
mungslustig, humorvoll, liebe gute Ge-
spräche, gehe gerne in die Therme und 
Tanze leidenschaftlich gerne.  Ich suche 
eine liebevolle Frau, um das Leben
zu Zweit zu genießen. Tel/sms: 
01704432364 ü.Marc-Aurel.eu

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

 Tel. 06172-59 44 003

„24-Stunden-Betreuung“ ZUHAUSE
info@ask-shs.com · www.ask-shs.com

Tel. 06172 2889191

Zuverlässige Polin, 55, mit Erfah-
rung, sucht Arbeit als Haushaltshil-
fe/Betreuung für Senioren, privat.  
 Tel. 0157/73331084

Seniorin (nicht Bettlägerig) sucht 
ab sofort Haushaltshilfe mit PKW, 
(Essen wird geliefert) für anspruchs-
vollen Haushalt in Kronberg. Vorr-
aussetzung, Deutschkenntnisse, 
Zuverlässigkeit, Hilfsbereitschaft. 
Don nerstags, freitags und sams-
tags von 11:00-14:00 Uhr. Beste 
Bezahlung. Tel. 0172/5459264

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Krankenschwester, 67, sucht älte-
ren Menschen, der Unterstützung 
oder Begleitung braucht. Stunden-
weise auf Minijob-Basis.   
 Tel. 0151/70388762

Seniorenbetreuung: pers. Betreu-
ung, Betreuung Zuhause, Demenz-
betreuung, Begleitung außer Haus 
und zu soz. Aktivitäten wie z.B. Ter-
mine, Spazieren, Einkaufen etc.   
 Tel. 0176/24171167

IMMOBILIEN 
MARKT

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Obstbaumgrundstück, 495 m², in 
35423 Lich / Ober-Bessingen zu 
verkaufen! KP 13.500,- €, dir. vom 
Eigent.  Tel. 0178/6064305

Frieden und Sicherheit! 10.000 m2 
Baugrundstück in Steueparadies 
Uruguay zu verkaufen. 120.000,- €. 
  Tel. 069/95524573“

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Familie sucht Haus/Whg. in HG 
3,5-4 Zimmer & Garten bis max. 
450.000,- €. Bitte alles anbieten. 
  Tel. 06172/9210255
 Mail: familiehg@proton.me

MFH gesucht. Ich bin auf der Su-
che nach einem MFH von Privat 
(leer oder vermietet) mit Garten und 
Garage. Möchten Sie verkaufen? 
Melden Sie sich gerne jederzeit bei 
mir: Tel. 06035/2080548, Ayache

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

Familie (5) sucht Haus zum Kauf 
oder zur Miete in Kronberg.  
 Tel. 06173/9649342
 haus-kronberg@t-online.de

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

Oberursel, exkl. 2-Zi.-Maisonette, 
76 m², Terr. + Garten, EBK, ruhige 
Toplage, U3/S5-Anschl., von priv., 
KP 329.000 € + Garagenstellpl.  
 Tel. 06171/57843

EFH freistehend (HG-OE) Bj. 1966, 
ruhig + beschaulich, Renov. notw., 
für Familien oder ausbaubar + teil-
bar für 2 Wo., Grundst. 655 m2, 150 
m2 WF (5+2 Zi), Feldrand, Südseite, 
Garten mit altem Baumbestand, 
Wintergarten, Garage. Beste Infra-
struktur. Direkte Anbindung FFM + 
Taunus. Preis VB. Infos über   
 Tel. 01522/5444593

2-Fam.-Haus in 35796 Weinbach- 
Elkerhausen zu verkaufen: 140 m² 
Wfl., 150 m² Nfl., 3 Garagen, 730 m² 
Grundstück. KP 199.000,- €, dir. 
vom Eigent.  Tel. 0178/6064305

3 Zimmer Wohnung in Königstein 
ab 1.6.24 zu verkaufen. 84 m2, Ein-
bauküche, Balkon, Parklatz v. d. Tür, 
1.OG, Keller. Von privat, 379.000,- € 
 Tel. 0170/9919470

Von privat, Königstein-OT, 
EFH-Villa der Extraklasse, repräsen-
tativ und familienfreundlich, ca. 
1500 m2 Grdst., ca. 301 m2 gehob. 
Wfl., 7 SZ, ca. 85 m2 Wozi mit WIGA, 
parkähnl. Garten, TOP ruh. SW/La-
ge, Do.Gar., + Do.Carport, Infra-
struktur vor Ort, Energieausweis 
liegt vor, KP 1,75 Mio. Makler 
zwecklos.  Tel. 0171/3776974

Königstein OT, EFH-Villa der Ext-
raklasse, repräsentativ u. familien-
freundlich, ca. 1.500 m2 Grdst., ca. 
301 m2 gehob. Wfl., 7 SZ, ca. 85 m2 
Wozi. mit WlGA, parkähnl. Garten, 
TOP ruh. SW/Lage, Do.-Gar.+Do. 
Carport, Infrastruktur vor Ort, Ener-
gieausweis liegt vor, KP 1,75 Mio. 
Makler zweckslos .Tel. 0171/3776974

Kronberg / 1-A Lage, sehr schöne,  
ruhige und gepflegte 3 Zim-
mer-Wohnung, Top-Zustand direkt  
am Viktoria-und Schlosspark gele-
gen. SW-Balkon, EBK, TGL-Bad  
Einbaumöbel, Aufzug zum Keller  
und Tiefgaragenplatz, 93 m²   
460.000,- €, TG-Platz 15.000,- € 
von privat. Tel. 0162/4047696

GE WERBER ÄUME

Büro-Kanzlei, 70 m², 1. OG, 5 Ar-
beitspl, 2 Büros, inkl. Nutzung Kon-
ferenzraum u. Küche. Innenstadt 
nahe Kurhaus. 840,- € + Kt/NK.
 Tel. 06172/2715930

Büroraum/Chefbüro mit ungeh. 
Parkblick; geh. Ausstattung, Stell-
platz; inkl. Infrastruktur und abge-
schl. Stellpaltz; Büroservice und 
sep. Vorzimmer möglich,in Unter-
vermietung, WM 1.400 €. 
 Tel. 06173/92670

MIETGESUCHE

Paar, Rentner und Kunstlehrerin, 
sucht schöne, ruhige AB-Wohnung, 
möglichst mit Balkon, in HG, Kur-
parknähe.  Tel. 06172/6874285

Ich suche baldmöglichst eine 1–2 
Zimmerwohnung in Bad Homburg 
oder näherer Umgebung mit Wohn-
berechtigungsschein. Größe bis ca. 
50 m², Kaltmiete bis 520,- €. Voraus-
setzung barrierefrei mit Aufzug, 
Hund sollte erlaubt sein.
 Chiffre OW 4102

Ingenieur und Zahnärztin mit klei-
ner Tochter suchen gepflegte Woh-
nung (> 80 m²) in HG oder OU. Kein 
DG. TaunusWohnung23gmx.de 
 o. Tel. 01515/9876583

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Busumleitung
Bad Homburg (hw). In der Straße Lange 
Meile wird in Höhe der Hausnummer 33 seit 
Montag bis voraussichtlich 21. Juni eine Voll-
sperrung eingerichtet. Der Grund für die 
Sperrung ist die Einrichtung eines Kanalan-
schlusses. Die Linien 4 und 24 werden wie 
folgt umgeleitet: Ab der Haltestelle „Lange 
Meile“ in die Feldstraße – Ackerstraße – Auf 
der Schanze und weiter den regulären Linien-
verlauf. Die Linie 24 fährt in der Gegenrich-
tung die gleiche Umleitung zurück. Es wer-
den für die Dauer der Umleitung auf den bei-
den Buslinien keine Gelenkbusse eingesetzt. 
Haltestellen sind von der Umleitung nicht 
betroffen.

Nöller liest „Taunusleid“
Bad Homburg (hw). Der Bad Homburger 
Autor Osvin Nöller liest am Freitag, 7. Juni, 
um 18.30 Uhr aus seinem neuen Regionalkri-
mi „Taunusleid“. Dabei handelt es sich um 
den bereits 5. Fall der Privatdetektivin Mela-
nie Gramberg. Die Veranstaltung findet im 
Lindenhof Hofcafé in Ober-Eschbach, Jakob-
Lengfelder-Straße 152, statt, und ist als Pre-
mierenlesung traditionell kostenlos. Aller-
dings ist aufgrund der begrenzten Teilnehmer-
zahl eine Anmeldung per E-Mail an sandrari-
ess34@web.de erforderlich. Bei trockenem 
Wetter wird im Hof, ansonsten in einem fes-
ten Zelt gelesen. Speisen und Getränke kön-
nen erworben werden.

Radtour zur Kapersburg
Bad Homburg (hw). Am Sonntag, 9. Juni, 
veranstaltet der ADFC Bad Homburg/Fried-
richsdorf eine Radtour zum Freibad in Wehr-
heim. Treffpunkt ist um 10 Uhr am Parkplatz 
am Waldfriedhof. Die etwa 45 Kilometer lan-
ge Tour führt über Dillingen durch den Wald 
nach Wehrheim und dann zur Kapersburg. 
Auf dem Rückweg kann eine Erfrischung im 
Freibad Wehrheim genommen werden (Bade-
kleidung nicht vergessen). Die Rückfahrt er-
folgt über Obernhain und die Saalburg nach 
Bad Homburg. Auskunft bei Tourenleiter 
Hans-Werner Schmidt unter Telefon 0177-
6454895. Alle Infos und Touren stehen im 
Internet unter www.adfc-bad-homburg.de.

Tritte gegen Polizisten
Bad Homburg (hw). Am Samstag kam es in 
der Fußgasse bei einer Ingewahrsamnahme zu 
einer Auseinandersetzung, bei der ein Polizei-
beamter verletzt wurde. Aufgrund einer Be-
drohung sollte in 21 Jahre alter Wohnsitzloser 
in Gewahrsam genommen werden. Hierbei 
schlug, trat und bespuckte er die eingesetzten 
Beamten und beleidigte sie. Für die Inge-
wahrsamnahme waren vier Polizeibeamte und 
der Einsatz eines Tasers erforderlich. Ein Po-
lizeibeamter wurde leicht verletzt, konnte 
aber seinen Dienst fortsetzen. Der 21 Jahre 
alte Wohnsitzlose wurde nach einer medizini-
schen Untersuchung im Krankenhaus in ein 
psychiatrisches Krankenhaus eingewiesen.
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Akademikerfamilie (4) sucht Whg. 
in/um Eschborn (ca. 100 m2, 4 ZKB, 
ab sofort o. später).   
 Tel. 0152/ 31055610

Rentnerehepaar, rüstig, solvent, 
NR, ohne Anhang, tierlieb, ruhig, 
sucht Wohnung o. DHH z. Miete.  
 Tel. 06172/5936666 – jederzeit

Junger Berufseinsteiger (26 J., 
Berater) sucht ab 01.07. 2-Zi.-Whg. 
mit EBK, Balkon und guter Bahnan-
bindung. WM bis ca. 850,- €.   
 Tel. 05652/3116
 whg.taunus@gmail.com

Paar, im Sozialenbereich tätig, 
35/44, Nichtraucher, sportlich, sym-
pathisch und hilfsbereit, gerne auch
Einkäufe oder Rasen mähen, su-
chen eine 3-Zimmer-Parterre-Woh-
nung mit kleinem Garten ab 90 m2 
bis 1.200,- € Gesamtmiete. Nähe 
vom Wald, ruhig gelegen. In Oberur-
sel, HG, Kronberg oder Königstein.
Eine Hündin zwei Bkh Katzen.  
  Tel. 0177/2043127

Rentner alleinst., suche ca. 50 m², 
2 Zi., EG od. Aufz. wg. Rollator, Bad 
Homburg + 5 km, bis 700,- € kalt.
 Tel. 0152/24002328

2-3 ZI-WO in HG oder Vororte ge-
sucht: gepflegt, Balkon/Terrasse, 
EG od. 1. OG., Garage, ab Juli-Aug.,
für solv. Mieterin. Anfragen über
 Tel. 01522/45444593

IT-Berater-sucht-Wohnung in MTK/ 
FFM 1-2 Zi. ledig, ruhig, NR, festes 
Gehalt, keine Haustiere, ab 01.07.  
 Tel. 0151/43378434 (nur Engl.)

Akademikerehepaar mit bester 
Bonität sucht ruhige 2½ bis 3 ZKBB 
ab 01.08.2024 oder später alter- 
nativ in Kronberg, Bad Soden, 
Schwalbach, Bad Homburg, mit 
langfristigem Mietvertrag.   
 Tel. 0172/696 6975

VERMIETUNG

Bad Homburg, Tannenwaldallee, 
kleine Wohneinheit, 3 Zimmer, 86 
m2,  Loggia, Tageslichtbad, Gäs-
te-WC, EBK, Vollholzparkett, TG-
Platz, keine Haustiere, frei ab 1.9.24, 
KM 1.150,- € zzgl. Nebenkosten, 
zzgl.Tiefgaragenplatz  
 Tel. 0172/1326981

2-Zimmer-Wohnung, Bad, Flur, Kü-
che, kleine Abstellkammer, 48 m², 
Fussbodenheizung. 600,- € + 175,- € 
Umlagern. 3 Monate Kaution. In 
Wehrheim direkt am Bahnhof.   
 Tel. 0152/03416065

Möbl. Zimmer in Bad Homburg 
Ober-Erlenbach, 20 m², sep. Ein-
gang, Dusche, WC + Sauna, 500,- € 
inkl. NK. Vermieter erbittet Alltags-
hilfe, ca. 1 Std. tägl.   
 Tel. 06172/43874

3,5 Zi, EG, Kelkheim-Mitte, 6-FH 
mit ruhiger, sympathischer Hausge-
meinschaft. Neues Tageslichtbad 
mit barrierearmer Dusche, großer 
Sonnenbalkon, Wohnung umfas-
send modernisiert und ab sofort be-
zugsfertig. Wir bieten ein langfristi-
ges Mietverhältnis, ideal für den 
wohlverdienten Ruhestand. 1.170,- 
€ KM + 1 oder 2 Stellplätze + BK + 
Kaution. Haben Sie Interesse? 
Schreiben Sie uns gerne unter  
 Mietwohnung.Kelkheim@gmx.de

Ruhige Whg. in Kronberg, 95 m2, 4 
Zi., Kü., Bd., Diele, Ankl., Balk., WC, 
Keller, Tg, 2. OG, Fahrstuhl, ab 
1.9.24, Miete 1.045,– €, TG 70,– €, 
NK 350,– € + 3 MMK   
 Tel. 0151/56051563

3 Zi-Whg. im historischen Hofgut 
am Rettershof, Sofortbezug 80,74 
m2, 1. OG, Tageslichtbad, Böden Vi-
nyl + Fliesen, Dachboden, Kaltmiete 
800,- €, NK inkl. Strom 300,- €, Kau-
tion 2.400,- €,  Info Tel. 06174/7354

Stadtmitte Oberursel, eine teil-
möblierte 3-Zim.-Wohnung mit Kü-
che, Bad u. GWC, ab Sept. zu ver-
mieten. Mietpreis: 1050,- € + Umla-
ge u. Kaution.  Tel. 0171/1557003

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ferienwohnung Cuxhaven-Döse, 
3 Zimmer, Küche, Bad, Balkon,  
70 m², Parkplatz, 200 m zum Meer, 
Blick zum Meer / Elbmündung, Pan-
oramafenster.  Tel. 06151/8700677

Ostseeferienhaus bei Kiel, Strand: 
150 m, bis 6 Gäste, Hunde erlaubt, 
schöner Garten, (Sa-Sa) www.
strandkate.de  Tel. 0177/2359514

NACHHILFE

Business English Einzeltraining
Abiturvorbereitung • Nachhilfe

English conversational talk
www.Heck-Englischtraining.de   
T. 01520 2614739 • 06195 66461

Heck Englischtraining
c l o s i n g t h e g a p

Heck Englischtraining
c l o s i n g t h e g a p

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Mitarbeiter nach Kronberg ge-
sucht für freitags ab 15 Uhr 4 Std., 
Kehren einer Werkhalle. Minijob. 
 Tel. 0152/29845651

Putzhilfe für private Wohnräume 
in Glashütten gesucht.  
 Tel. 0172/9191568

Haushaltshilfe (Putzen, Bügeln) 
gesucht von netter Familie. König-
stein-Johanniswald. 6-7 Stunden 
pro Woche. Wir sprechen deutsch 
und englisch.  Tel. 0171/6450377

Zuverlässige Putzhilfe für kleine 
Familie in Königstein Siedlung ge-
sucht (Reihenhaus / 3-4 Std. Wo-
che).  Tel  0176/637920889

Haushaltshilfe (Putzen, Bügeln, 
sonstige kleine Hausarbeiten) für 
Familie mit 2 Jungs (10 und 13 Jah-
re) und zwei Katzen in Königstein 
gesucht. 2 mal 4-5 Stunden pro Wo-
che. Nur als Minijob oder auf Rech-
nung. Stundenlohn VB.   
 Tel. 0173/7040168

Welcher Hobbygärtner mäht mei-
nen Rasen in Bad Soden, usw. Ben-
zinmäher mit Antrieb vorhanden. 
 Tel. 06196/23320

Wir suchen eine Betreuungsper-
son für unseren Sohn. Tätigkeiten 
wären: Abholen von der Schule und 
leichte Unterstützung bei den HA in 
Bad Soden/Neuenhain. Gute Be-
zahlung - nach Vereinbarung. Gerne 
Kontaktaufnahme über 
 Tel. 0157/71474218

STELLENGESUCHE

Zu viel Papierkram? Ich biete an: 
Ablagesystem, Steuervorb., Privat- 
sekretariat. Büromanagement für kl. 
Unternehmen. T el. 0172/9625126

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch- 
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Langjähriger Gärtner erledigt für 
Sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäume, 
Rasenmähen, Pflastersteine verle-
gen, Zaun, Entsorgung u. vieles mehr.
 Tel. 0172/7178986, 06171/8944720

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter:
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: info@cro-bau.de

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Fliesenleger bietet: Fliesenverle-
gung aller Art, Badsanierung, Ter-
rasse/Balkonsanierung, Treppensa-
nierung.  Tel. 0163/6057361

Zuverlässige Frau sucht Putz- und 
Bügelstelle im Privathaushalt in 
Oberursel oder Kronberg.
 Tel. 0176/72645932

Preiswerte Gartenarbeit aller Art: 
Hecken, Bäume, Rasen, Unkrau-
tentfernung, Gartenpflege uvm.  
  Tel. 0152/36706288

Fleißige und zuverlässige Putz-
kraft sucht Stelle in Bad Homburg 
und Umgebung. Tel. 0174/6829319

Suche eine Bügelstelle im Privat-
haushalt (nur Oberursel und Bad 
Homburg).  Tel. 0162/9168109

14-jähriger Gymnasiast sucht Fe-
rienjob vom 15.07.-26.07.24 in HG. 
   Tel. 0157/82700200

Zuverlässiger Gärtner erledigt 
Gartenarbeit aller Art. Sträucher- 
und Heckenschnitt,  Beetepflege.  
 Tel. 0160/91039204

Erledige Maler-/Lackierarbeiten 
innen und außen. Bei Bedarf einfach 
anrufen.  Tel. 0176/24806279

Suche Putzstelle (privat oder ge-
werblich).  Tel. 0176/54223113

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Fachmann sucht Arbeit für Fassa-
den-, Verputzer-, Maler-, Repera-
tur-,  Haussanierungs-, und Maurer-
arbeiten.  Tel. 0157/75662375

RJL. Haus u. Garten Maler u.Tape-
zierarbeiten, Putz u. Anstrich Au-
ßen, Trockenbau, Badsanierung 
auch Behindertengerecht, Fliesen-
arbeiten, Dachrinnen, Kellerisolie-
rung Innen u. Außen, Pflasterarbei-
ten.  Tel. 015510/736733

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Handwerker sucht Arbeit für Ma-
lerarbeiten, Tapezieren, Bodenverle-
gen und alles was rund ums Haus 
gehört.  Tel. 0176/24171167

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in  
ihrem Garten wie z. B. Hecken 
schneiden, Bäume schneiden,  
Rasen verlegen und vertikutieren.
Tel. 0176/49653996 o. 06171/8665187

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
Verputzen, Renovieren, Trockenbau, 
Whg.-Auflösung. Tel. 0171/8629401

RUND UMS TIER

Liebevolle Betreuung mit Erfah-
rung (nach Liederbach) für sehr klei-
ne, lebhafte, freundliche Hündin (10 
Jahre) gesucht: 1x pro Woche Gassi 
(auch zum Kennenlernen), mal 1/2 
Tag, für besondere Anlässe und für 
Notfälle (ggf. mehrere Tage). PKW 
sollte vorhanden sein.   
 Tel. 0160/8154358

Schülerin, 10 J.,passt liebevoll auf 
ihre Kleintiere auf. Tel. 0173/6211433

UNTERRICHT

Klavierunterricht in Oberursel, je-
de/r ist willkommen, auch Hausbe-
such & am Vormittag möglich.  
 Tel. 0151/15218112

Mathe, Mathe, Mathe. Klausurori-
entierter Privatunterricht von päda-
gogisch erfahrenem Diplom-Kauf-
mann für Schule und Studium der 
BWL.  Tel. 06172/9234095

Endlich Französisch in Angriff 
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

Wir suchen eine Deutsch- und 
Mathelehrer(in) für Grundschule und 
5/6 Gymnasium. Attraktive Bezah-
lung und freundliche sowie höfliche 
Kinder.  Tel. 0172/6203843

Endlich Englisch meistern! Effizi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

Junger Klavier- und Akkordeon-
lehrer in Königstein gibt privaten 
Unterricht mit viel Freude an der 
Musik.  Tel. 0176/96034057

VERK ÄUFE

Fahrrad Trekking-City, Pegasus 
Solera SL7 Deep, 28 Zoll, weiß, 
neuwertig, festmontierter Korb hin-
ten, Klickfix-Korb vorne, Rückspie-
gel, Fahrradpass, Checklist Neurad-
montage. 400,- €. Verhandlungsba-
sis.  Tel. 0151/46283754

Exklusiver Esstisch, Glas / Mar-
mor, 2x1 mtr., Auszug 45 cm, 6 
Stühle, Polster blau/chrom.   
 Tel. 0162/4937622

Wohnungsauflösung Do, 6.6.24 
und 7.6.24 von 18-21 Uhr, Möbel, 
Lampen, Gardinen, Deko, Teppiche, 
Geschirr, Gläser, Kleidung u.v.m. in 
der Dornbachstr. 5, Oberursel, Fi-
scher – 5. Stock.

DADA-Pferde-Kinderzimmer aus 
Pinienholz: Himmelbett, Schrank, 
Kommode, Bücherregal, einz. oder 
gesamt.  Tel. 0178/5331699

Gr. Garagen-Flohmarkt aus 4 
Haushalten: Kleidg., Haushalt, De-
ko, Kindersachen, am So, 09.06., 
ab 11 Uhr, Höllsteinstr. 2, Bad Hom-
burg.

Militärzelt, als ideales und orig. 
Partyzelt, 5 x 5 m, Seitenhöhe 1,90 
m, Preis VHS.  Tel. 06082/9299880

Tischgarnitur, ausziehb., 4 Stühle, 
Leder, Günstig abzugeben. 
 Tel. 06082/9299880

IKEA Doppelbett, 2 x 0,80 m 
Sprungrahmen; 2-Sitzer-Sofa mit 
Sessel, feste Polsterung, günstig 
abzugeben.  Tel. 06082/9299880

2 Terrarien mit Zubehör zu verkau-
fen. Groß: 0,60 m x 0,45 m x 0,60 m, 
Klein: 0,30 m x 0,30 m x 0,30. Preis 
nach Absprache. Tel. 06195/74717

Büro-/Wohncontainer abzugeben, 
Standort Kelkheim, Preis VH.  
 Tel. 0175/9300792

VERSCHIEDENES

Haushaltsaufl ösung 
und Entrümpelung

Kostenlose Angebote & bester Preis

Tel. 0172/75 29 550

KORREKTURABZUG
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Wir digitalisieren  
Ihre Erinnerungen!

Super8 Filme, Videokassetten, 
Dias, Schallplatten und mehr…
In bester Qualität bei uns im 

Haus produziert.
Ringfoto König

Louisenstr. 89 
61348 Bad Homburg

Telefon 06172-685270

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook),  
Tablet und Smartphone (Kein Apple!). 
Bad Homburg & nähere Umgebung. 
 Tel. 0151/15762313

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Computerspezialist, IT-Ausbilder 
bietet Ihnen Virusentfernung, Repa-
ratur, Router Tausch, Internet, Tele-
fon WLAN Konfiguration, Fernwar-
tung.  Tel. 06172/123066

Einrichtungsberatung - unkompli-
ziert, kreativ werden, etwas Neues 
entsteht mit dem, was ist und neuen 
Impulsen. Freude an Verwandlung, 
Umzug oder seinen eigenen Stil neu 
definieren. U.P.  Tel. 0171/3190525

Professionelle PC-Hilfe bei Com-
puter -Problemen, Rentner-Schu-
lungen, Datenrettung und Compu-
ter-Bau. Kontaktieren Sie mich jetzt! 
 Tel. 0152/55957361 – Ihr IT-Experte

Klavier zu verschenken! Für 
Selbstabholer (2. Stock), Königstein 
  Tel. 0176 74729090

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Immer informiert!

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächstmöglichen  
Donnerstag nebenstehende private Kleinanzeige.  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  14,00 €
bis 5 Zeilen  16,00 €
bis 6 Zeilen  18,00 €
bis 7 Zeilen  20,00 €
bis 8 Zeilen  22,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtau�age:
144.650 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche
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S T E L L E N M A R K T

Küchenpersonal (m/w/d)   

für Restaurant in Oberursel 
gesucht.
Kontakt unter: 0151-21210958

Wir sind ein modernes ökologisch
ausgerichtetes Seminarzentrum

und suchen ab sofort einen

Haustechniker (m/w/d) 
-Vollzeit-

mit guten handwerklichen 
Fähigkeiten und Interesse an 

Gartenarbeiten

Stiftung Reformhaus-Fachakademie
Gotische Straße 15
61440 Oberursel

Tel.: 06172-3009-85 0 
(Frau Zientek)

a.zientek@rfa-oberursel.de 
www.akademie-gesundes-leben.de

-
technikunternehmen mit Sitz in Friedrichsdorf/Ts. Wir vertreiben 

(w/m/d) 

•  
Presse und Internet 

• 
• 

•  
Messeständen

•  
Außendienst, Messen und Internetrecherche

• 
den Konzern 

•  

• 

• 
• Sicherheit im Umgang mit Homepage, Internet und  

• 
• 
• 

• 
• 
• 
• 
• 

• 

 

 
 

Wir suchen ab sofort eine

kaufm. Angestellte (m/w/d)
 als Halbtagskraft 
für nachmittags, 

zur Unterstützung unseres Büros.

Bitte nur schriftliche 
Bewerbungen an:

n.santerre@container-rau.de

 MCS GmbH, 
61352 Bad Homburg v.d.H.

Minijob auf 538,- € Basis
Die Verkaufs- und Supportabteilung benö� gt in folgenden 

Bereichen Ihre Unterstützung:
• Kundenkommunika� onen auf Deutsch und Englisch 

(Betreuung der E-Mail-Pos� ächer)
• Planung von Seminaren

• Kundenmanagement (Gewinnung von Neukunden)

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

LI-COR Biosciences GmbH
Kimberley McMurdo-Zakaria

Siemensstraße 25a · 61352 Bad Homburg
E-Mail: Personal-europe@licor.com · Tel.: 06172-1717724
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– Anzeige –

Juristen-Tipp Scheidungs-Ratgeber

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

Frankfurter Straße 21
61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0
Fax. 06173 32746-20

info@peyerl-ra.de
www.peyerl-ra.de

Teil 11: Scheidung: Ja oder nein?
von Andrea Peyerl
Sie leben ein Jahr voneinander getrennt. Einige Dinge 
sind zumindest vorübergehend geregelt. Nach Ablauf des 
Trennungsjahres stellt sich dann meist die Frage, ob das 
Scheidungsverfahren bei Gericht eingeleitet werden soll 
oder nicht. Dies ist nicht nur eine emotionale, sondern vor 
allem eine strategische Frage. Die damit verbundenen Vor- 
oder Nachteile sind den wenigsten bekannt. 
Immer vorausgesetzt, dass es keine modifizierte notarielle 
Vereinbarung gibt, löst das Scheidungsverfahren einen 
Stichtag aus, der für die Altersversorgung und die Ver-
mögensauseinandersetzung von erheblicher Bedeutung 
ist. Auch der Ehegattenunterhalt nach der Scheidung ist 
mit dem Unterhalt während des Getrenntlebens nicht 
identisch. 

Sie brauchen zu diesen Themen qualifizierte anwaltliche 
Beratung. Die einzelnen Entscheidungskriterien werden in 
den folgenden Beiträgen kritisch beleuchtet. Spätestens 
jetzt ist es auch an der Zeit, mit Ihrer anwaltlichen Vertre-
tung die Scheidungsfolgesachen vorzubereiten. Informie-
ren Sie sich zu dem Thema Scheidungsfolgen auch in mei-
nem Ratgeber „Ehevertrag und Scheidungsvereinbarung“, 
Beck-Rechtsberater im dtv.
Fortsetzung am Donnerstag, den 20. Juni 2024. Bereits er-
schienene Teile können gerne über die Kanzlei angefordert 
werden.

Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für  
Familienrecht, Kronberg im Taunus

Das 
Traute und Hans Matthöfer-Haus,
Altenpfl egeeinrichtung der AWO in 
Oberursel sucht ab sofort

ein/e Mitarbeiter*in
als „Haus- und Küchenhilfe“ (m/w/d)

in Teilzeit

Zu ihren Aufgaben gehören:

• Mahlzeitenzubereitung
• Speisenverteilung in Küche und Speisesaal
• Reinigungs- und Spülarbeiten 

Sie bringen mit:

•  Erfahrung im Küchenbereich, idealerweise 
in der Gemeinschaftsverpfl egung

• Eigenverantwortliches und selbständiges Arbeiten
• Teamfähigkeit
• Flexibilität und Engagement

Ihre schriftliche Bewerbung richten 
Sie bitte an:

Traute und Hans Matthöfer-Haus
Yvonne Schermuly · Recruiting

Kronberger Str. 5 · 61440 Oberursel
bewerbung@awo-frankfurt.de

Wir suchen für unser 
junges Team ab sofort

Service-
Mitarbeiter 

(m/w/d)
als Minijob oder Teilzeit

Restaurant Ratskeller
Oberursel - Marktplatz 1

Tel. 01713483847
gast@ratskeller-oberursel.de

Freundliche/r und  
kompetente/r Apotheker/in

mit Berufserfahrung für 15 bis 20 Stunden zur Unterstützung 
unseres Teams ab sofort gesucht.

Wir garantieren ein interessantes Aufgabengebiet  
und eine gute Bezahlung.

Rats-Apotheke Oberhöchstadt
Dr. Ingrid Lebert-Keiner 

Borngasse 2 · 61476 Kronberg-Oberhöchstadt
Tel.: 06173 61522 · E-Mail: ratsapo-ohoe@web.de

Gewaltprävention
und Kampfkunst
Bad Homburg (hw). Das Stadtteil- und Fa-
milienzentrum Mitte richtet gemeinsam mit 
der WTPlus Akademie Bad Homburg einen 
Selbstbehauptungs- und Resilienztraining für 
Kinder von fünf bis zehn Jahren aus. In dem 
Kurs, der an sechs aufeinanderfolgenden Frei-
tagen stattfindet, lernen die Kinder, ihre Kon-
flikte selbstsicher zu klären, ohne Gewalt und 
Provokationen, sodass sie stark und sicher in 
ihre Zukunft gehen. Durch die Vereinigung 
von Gewaltprävention und Kampfkunst er-
reicht der Kursinhalt auch introvertierte Kin-
der. Am Ende des Kurses haben die Kinder 
gelernt, eigene Grenzen zu setzen, eigene 
Grenzen zu schützen und die Grenzen anderer 
zu akzeptieren. Start des Kurses ist Freitag, 7. 
Juni, im SFZ-Mitte in der Dietigheimer Stra-
ße 24. Weitere Informationen zum Angebot 
gibt es bei Daniel Matuschewski, Telefon 
06172-2657388 oder per E-Mail an sfz.mit-
te@bad-homburg.de. Die Anmeldung erfolgt 
im Internet unter www.jfv-badhomburg.de.

Vortrag zur
Luftbildarchäologie
Bad Homburg (hw). Die moderne Archäolo-
gie bedient sich seit geraumer Zeit techni-
scher Hilfen, die vor allem einen besseren 
Blick „von oben“ erlauben und damit die Ar-
beit deutlich erleichtern. Aber auch bei der 
Dokumentation und Erfassung sichtbarer an-
tiker Bauten sind die Luftaufnahmen inzwi-
schen unerlässlich. Der Vortrag von Mario 
Becker am Mittwoch, 12. Juni, von 19.30 bis 
21 Uhr in der Volkshochschule, Elisabethen-
straße 4-8, zeigt eine breite Auswahl von Be-
funden aus vier Jahrtausenden. Der Bogen 
spannt sich zwischen dem Zweistromland und 
dem Frühmittelalter, erläutert werden hierbei 
die Hintergründe und auch die Vorgehenswei-
sen bei Rekonstruktion, Ausgrabung und 
Konservierung. Der Eintritt kostet zehn Euro, 
mehr Infos und Anmeldung bei der VHS Bad 
Homburg unter Telefon 06172-23006 oder im 
Internet unter www.vhs-badhomburg.de.

Landschaftsmalerei mit 
kanadischen Künstlern
Bad Homburg (hw). Die Ausstellung „Spirit of 
the Wild“ vom 14. Juni bis 7. Juli in der Engli-
schen Kirche in zeigt erstmals in Deutschland 
Werke der kanadischen Künstlergruppe „The 
Canadian 5“ (TC5) aus Toronto. Die Mitglieder 
der Gruppe verbindet die Leidenschaft für die 
kanadische Wildnis und die Malerei in der freien 
Natur. Begleitend zu dieser spannenden Ausstel-
lung bieten die Künstler von TC5 bei der Volks-
hochschule Bad Homburg vier Workshops zu 
den unterschiedlichen Maltechniken an, die sie 
in ihrer Darstellung von Natur und Landschaft 
verwenden. In den Kursen Landschaftsmalerei 
mit Oil Sticks am 22. und 23. Juni, Landschafts-
malerei mit Aquarellfarben am 29. und 30. Juni 
sowie Landschaftsmalerei mit Ölfarben am 6. 
und 7. Juli sind noch Restplätze frei. Kursort ist 
die Volkshochschule, Elisabethenstraße 4-8, die 
Kursgebühr beträgt jeweils 56,50 Euro, für eini-
ge der Kurse sind englische Sprachkenntnisse 
erforderlich. Weitere Infos und Anmeldung im 
Internt unter www.vhs-badhomburg.de, per E-
Mail an info@vhs-badhomburg.de oder unter 
Telefon 06172-23006.



Donnerstag, 6. Juni 2024 Kalenderwoche 23 –BAD HOMBURGER WOCHE • FRIEDRICHSDORFER WOCHE Seite 19

S T E L L E N M A R K T

Wir suchen ab sofort für die Produktion von hochwertigen  
Aerospace-Komponenten in Kelkheim

5 Maschinenbediener (m/w/d)
Ihre Aufgaben:
• Bedienen von Fertigungsmaschinen 

Ihre Qualifikation:
•  Eine abgeschlossene Berufsausbildung in einem  

metallverarbeitenden Beruf 
• ODER: Berufserfahrung im Produktionsbereich
• Kenntnisse im Bereich Metallverarbeitung sind von Vorteil
• Qualitätsbewusstsein und Sorgfalt bei der Arbeit
• Handwerkliches Geschick
• Gute Deutschkenntnisse

4 CNC-Dreher (m/w/d)
Ihre Aufgaben:
•  Selbständiges Einrichten von modernen CNC-Drehmaschinen  

und Überwachen des Fertigungsprozesses
•  CNC-Programme einfahren und Programmanpassungen durchführen
• Fertigungsbegleitende Qualitätskontrollen

Ihre Qualifikation:
•  Abgeschlossene Ausbildung zum Zerspanungsmechaniker  

Fachrichtung Drehtechnik oder gleichwertige Qualifikation  
(z.B. Industriemechaniker)

•  ODER: Berufserfahrung als CNC-Dreher Qualitätsbewusstsein  
und Sorgfalt bei der Arbeit

• Handwerkliches Geschick
• Gute Deutschkenntnisse

2 Industrie-/Werkzeugmechaniker 
und 2 Betriebsschlosser (m/w/d)
Ihre Aufgaben:
•  Anfertigung, Instandsetzung und Optimierung von Stanz-,  

Biege- und Umformwerkzeugen sowie von Hilfswerkzeugen  
und Vorrichtungen

• Herstellung von Prototypen

• Mitwirkung und Unterstützung bei der Instandhaltung

Ihre Qualifikation:
•  Abgeschlossene Ausbildung zum Werkzeugmechaniker,  

Feinwerkmechaniker, Schlosser oder Mechatroniker
•  ODER: Berufserfahrung als Industrie- und Werkzeugmechaniker  

oder Schlosser
•  Kenntnisse und Fertigkeiten in CNC-Fräsen und Drehen sind von 

Vorteil, ebenso Kenntnisse in Industriemechanik/Mechatronik
• Gute Deutschkenntnisse

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an:
Howmet Fastening Systems
Fairchild Fasteners Europe – Camloc GmbH
Personalabteilung
Industriestraße 6
65779 Kelkheim
Telefon: 06195 805805

HOWMETKEL@HOWMET.COM

https://www.howmet.com/about-us

JETZT 
BEI UNS

BEWERBEN!

SACHBEARBEITER 
LOHNABRECHNUNG 
(m/w/d)

Wenn Sie Ihre Expertise in der 
Lohnabrechnung mit der 
Dynamik der Logistikbranche 
verbinden möchten, 
sind Sie bei uns genau richtig!

Nachhilfelehrer:innen
auch gerne Ü60

für alle Fächer + Stufen
gesucht.

Tel. 06175 - 7843

Safety & Security Coordinator (m/w/d) 

Wir suchen für unsere internationale Privatschule eine Fachfrau / 
Fachmann für den Bereich Arbeitsschutz, Security und Sicherheit der 
Schule. Da Sie in dieser Rolle neben den deutschen Vorschriften auch 
mit englischsprachigen Kollegen zusammenarbeiten, sind Englisch & 
Deutsche Sprachkenntnisse von Vorteil. 

Interesse geweckt? Weitere Informationen fi nden Sie unter: https://
www.fi s.edu/join-us/work-fi s.

Frankfurt International School
An der Waldlust 15 • 61440 Oberursel

Wir suchen ab sofort

Servicepersonal
und 

Küchenhilfen
(m/w/d) 

aushilfsweise 
oder in Festanstellung. 
Gerne rüstige Rentner.

Zum Rühl Oberursel
Kurmainzer Straße 50

Tel. 06171 / 73477

Senger GmbH & Co. KG
Silke Bühler | Robert-Bosch-Straße 2– 8 
61191 Rosbach | Tel. 0600 39120-0
hessen@auto-senger.de

senger-karriere.de

KARRIERE
MIT DRIVE.
WIR SUCHEN (M/W/D):

 NFZ-Mechatroniker
 Serviceberater

Bewerben Sie sich jetzt und starten 
Sie Ihre Karriere mit Drive!

Wir suchen zur Verstärkung des Verkaufsteams eine/n

•  VERTRIEBSASSISTENT (m/w/d)
     in Vollzeit für unsere Reisemobile, Wohnwagen und 

Gebrauchtmobile.

Gerne auch Quereinsteiger mit / ohne Erfahrung, aber mit 
Interesse an der Urlaubsform Camping.

Bewerben Sie sich bitte per E-Mail:
info@wohnmobileunited.de

Rudolf-Braas-Straße 3-5
61381 Friedrichsdorf

www.wohnmobile-united.de

Die auflagenstärksten Lokalzeitungen für Ihre Werbung!
Bad Homburger Woche · Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler Woche · Steinbacher Woche

Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung · Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche
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Jetzt einliefern zur  
nächsten Versteigerung!

Fuchstanzstraße 33 · Tel. 06171 - 27 90 467 
www.auktionshaus-oberursel.de

AUKTIONSHAUS
berurselO

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN  
FRANKFURT +

Enthusiastenorchester 
Iveta Apkalna, Orgel
Alte Oper Frankfurt
09.06.2024 15,00 – 30,00 €

Sergey Sadovoy – Akkordeon
Alte Oper Frankfurt
14.06.2024 ab 27,35 €

DIRTY DANCING 
Das Original live on Tour
Alte Oper Frankfurt
03. – 14.07.2024 ab 47,40 €

SÄCHSISCHE STAATSKAPELLE DRESDEN
Alte Oper
14.09.2024 ab 36,00 €

Amazônia – The World of Sebastião Salgado
Konzerte, Podiumsgespräch, Film
Alte Oper Frankfurt
19. – 21.09.2024 ab 10,00 €

ANNETT LOUISAN 
20 Jahre Bohème
Alte Oper Frankfurt
30.09.2024 ab 59,90 €

Kroatische Nacht – Hrvatska Noć 2024
Süwag Energie Arena Frankfurt
16.11.2024 65,90 €

Great Christmas Circus 2024/25
Festplatz am Ratsweg
14.12.2024 – 12.01.2025 ab 15,00 €

ELISABETH – Das Musical 
in der gefeierten Schönbrunn-Version
Alte Oper Frankfurt
18.12.2024 – 05.01.2025 ab 37,40 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN  
OBERURSEL +

 PARK DER DGD KLINIK HOHE MARK

CUBAN MUSIC ARTIST 
Rody Reyes Trio Havanna
07.06.24 14,30 €

ITALIENISCHER OPERNABEND
09.06.24   20,90 €

Tom Gaebel & Lumperjack Big Band
Kelkheim, Rettershof
09.06.2024 44,85 €

„HEILIG ABEND“ – 
Ein gar nicht weihnachtliches Stück
Kunstbühne Portstraße Oberursel
14. + 15.06.2024, 20.00 Uhr 17,00 €

Diana Sahakyan – Klavierabend
Stadthalle Oberursel
16.06.2024 20,00 – 24,00 €

Dietrich Faber: „positiv!“
Alte Wache Oberstedten

21.06.2024, 20.00 Uhr    19,70 €

SaxLAN - Saxophonorchester  
Hospitalkirche Oberursel
30.06.2024, 17.00 Uhr    22,00 €

LadyBond mit Meike Garden
Bürgerhaus Kelkheim-Fischbach
14.09.2024 24,00 €

EBBELWOI STRAUSSWIRTSCHAFT  
ALT ORSCHEL

„Kriesch ich en Wein...“
20. – 22.06.2024, 19.30 Uhr  ab 25,40 €

Pit Hartling wirkt Wunder
29.06.2024, 18.00 Uhr  ab 28,00 €

Äppelwoi Bingo
09.08.2024, 19.30 Uhr  ab 24,40 €

Bäppi und die Hessebube
10.08.2024, 19.30 Uhr  ab 24,40 €

Magic Monday Show
23. + 24.08.2024, 19.30 Uhr  ab 28,00 €

Kim Chi Stutzinger and Friends 
„Tag des offenen Denkmals“
Kreuzkapelle im alten Friedhof
08.09.2024 ab 22,00 €

 Jean Phillip Bordier Quartett
Kulturcafe Oberursel
29.09.2024 ab 24,00 €

GLASPERLENSPIEL
Stadthalle Oberursel
01.11.2024 35,00 €

La Serena 
Musikalische Entdeckungsreise
Stadthalle Oberursel
17.11.2024, 17.00 Uhr ab 22,00 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN  
 BAD HOMBURG

„Holiday on Gleis“ Eine hessische Revue
Deutsches Äppelwoi Theater im
Kurhaus Bad Homburg
immer samstags ab 23,40 €

Gabriel Rivano und sein Bandoneon:
Tango Argentino aus Buenos Aires
Landgrafenschloss Bad Homburg
09.06.2024 ab 15,80 €

Mord im Orient-Express 
Kriminalstück von Agatha Christie
Kurtheater Bad Homburg
22.-25.06.2024 ab 19,70 €

15. Poesie- und Literaturfestival Bad Homburg

Katharina Thalbach 29.05.2024

Walter Sittler und  
Johann von Bülow 01.06.2024

Pasquale Aleardi 02.06.2024

Ronald Zehrfeld 07.06.2024

Sebastian Koch 08.06.2024

Christiane Paul 16.06.2024

Simon Urban und Mala Emde 16.11.2024

„American Christmas“  
mit Thomas Heinze 07.12.2024

verschiedene Orte, Preise ab 36,90 €

Bad Homburger Sommer
Open Air
12.07. – 03.08.2024 ab 5,80 €

GITTE HAENNING
Kurtheater Bad Homburg
11.10.2024 50,90 – 53,90 €

Hotline: 069-13 40 400

Wochen- und Monatskarten im  
Ticketshop Oberursel erhältlich

Ticketshop Oberursel  ·  Kumeliusstraße 8  ·  61440 Oberursel 
Öffnungszeiten: Mo – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr,
 Sa. 9.00 – 14.00 Uhr

Ein Service für die Leser der 

Sie suchen einen neuen
PC oder ein neues Notebook!

PC-SPEZIALIST Bad Homburg
Louisenstr. 144, 61348 HG

Telefon 06172 / 92 88 15

INDIVIDUELLE PRODUKTE FÜR
INDIVIDUELLE BEDÜRFNISSE

Bio. Teppich-Hand-Wäsche 
Seit 1991 in Friedrichsdorf

Hugenottenstr. 40

Tel. 0 6172 -76 36 20

Karten im Vorverkauf in Bad Homburg in der Tourist-Info im Kurhaus, Tel. (0 61 72) 178-37 10, 
in allen bekannten Vorverkaufsstellen oder im Internet unter www.kultopolis.com

BAD HOMBURG  Kurtheater
13. Februar 2025

28. November 202411. Oktober 2024

17. Januar 2025
ANNIVERSARY TOUR

Best of QUEEN

Die auflagenstärksten 
Lokalzeitungen  

für Ihre Werbung!

Bad Homburger Woche

Friedrichsdorfer Woche

Oberurseler Woche

Steinbacher Woche

Kronberger Bote 

Königsteiner Woche 

Kelkheimer Zeitung

Eschborner Woche

Schwalbacher Woche

Bad Sodener Woche

Lösen
Sie Ihr

E-Rezept
rund

um die
Uhr ein!

www.ihre-apotheker.dewww.ihre-apotheker.de

Wir bringen Ihnen Ihre Bestellung 
im gesamten Rhein-Main-Gebiet 

kostenfrei nach Hause.

… oder besuchen Sie uns vor Ort!

Foto: Magdalena Roth

Expertenrat
Prävention Geschlechtskrankheiten
Vorsicht ist besser als Nachsicht – deshalb ist der Einsatz von Prä-
servativen nicht nur gegen ungewollte Schwangerschaft sinnvoll. 
Leider ist HIV zurzeit besonders bei heterosexuellen Beziehungen 
wieder im Vormarsch. Um so wichtiger ist der gegenseitig verant-
wortungsvolle Umgang in neuen Partnerschaften. Der STD-Test ist eine Beruhigung 
und ein Vertrauensbeweis zugleich.

Grundsätzlich sind auch Impfungen eine gute Prävention gegen die Ansteckung mit 
Hepatitis B oder HPV (Gebärmutterhalskrebs, Warzen und andere Krebsarten sind da-
durch vermeidbar). Die HPV-Impfung ist für Frauen und Männer sinnvoll. Wer noch 
unter 28 Jahren ist, kann sich nachimpfen lassen – die Krankenkasse übernehmen 
die Kosten dafür.

Erhöhte Wachsamkeit und Selbstschutz gehören zu einem bewussten Eingehen von 
Risiken bei Sexualpraktiken. Es gibt Schutzmedikationen für von HIV-Betroffenen-
Personen, die im Vorfeld besorgt werden können. Leider ist die augenblickliche Ver-
fügbarkeit eingeschränkt. Einfache Reizungen im Genitalbereich können übrigens 
auch nur durch übertriebene Hygiene ausgelöst werden. Der natürliche Säuremantel 
kann gestört werden. Auch parfümierte Produkte wie Slipeinlagen, etc. haben durch 
irritierende Inhaltsstoffe schon Reaktionen ausgelöst.

Sprechen Sie mit Ihrem Apotheker. Grob gilt: Wenn es im Schritt juckt, brennt oder 
tropft, sollte man schnell handeln! Die meisten Geschlechtskrankheiten sind leicht zu 
behandeln, hingegen können unbehandelte Infektionen schwere bleibende Schäden 
verursachen.

Unser Team von 40 Apothekern oder die Service-Hotline der APOTHEKE Prime-Web-
site 06171 9161 444 beantworten gern Ihre Fragen.

Ihr Dan Eischer-Otte 
Fachapotheker für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: Apotheker Marc Schrott e. K.
Bahnstraße 51, 61449 Steinbach
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Prävention 
Geschlechts- 
krankheiten 

Vorsicht ist besser als Nachsicht 
– deshalb ist der Einsatz von Prä-
servativen nicht nur gegen unge-
wollte Schwangerschaft sinnvoll. 
Leider ist HIV zurzeit besonders 
bei heterosexuellen Beziehun-
gen wieder im Vormarsch. Um 
so wichtiger ist der gegenseitig 
verantwortungsvolle Umgang 
in neuen Partnerschaften. Der 
STD-Test ist eine Beruhigung 
und ein Vertrauensbeweis zu-
gleich. 
Grundsätzlich sind auch Imp-
fungen eine gute Prävention 
gegen die Ansteckung mit He-
patitis B oder HPV (Gebärmut-
terhalskrebs, Warzen und an-
dere Krebsarten sind dadurch 
vermeidbar). Die HPV-Impfung 
ist für Frauen und Männer sinn-
voll. Wer noch unter 28 Jahren 
ist, kann sich nachimpfen lassen 
– die Krankenkasse übernehmen 
die Kosten dafür. 
Erhöhte Wachsamkeit und 
Selbstschutz gehören zu einem 
bewussten Eingehen von Risi-
ken bei Sexualpraktiken. Es gibt 
Schutzmedikationen für von 
HIV-Betroffenen-Personen, die 
im Vorfeld besorgt werden kön-
nen. Leider ist die augenblickli-
che Verfügbarkeit eingeschränkt.
Einfache Reizungen im Genital-
bereich können übrigens auch 
nur durch übertriebene Hygiene 
ausgelöst werden. Der natürliche 
Säuremantel kann gestört wer-
den. Auch parfümierte Produk-
te wie Slipeinlagen, etc. haben 
durch irritierende Inhaltsstoffe 

schon Reaktionen ausgelöst. 
Sprechen Sie mit Ihrem Apothe-
ker. Grob gilt: Wenn es im Schritt 
juckt, brennt oder tropft, sollte 
man schnell handeln! Die meis-
ten Geschlechtskrankheiten sind 
leicht zu behandeln, hingegen 
können unbehandelte Infektio-
nen schwere bleibende Schäden 
verursachen. 
Unser Team von 40 Apothe-
kern oder die Service-Hotline 
der APOTHEKE Prime-Website 
06171 9161 444 beantworten 
gern Ihre Fragen.

Ihr
Dan Eischer-Otte

Bei weiteren Fragen erreichen 
Sie unser Expertenteam mit 
über 40 Apothekern über die 
Servicehotline unserer Website 
www.apothekeprime.de:
06171 9161 444.

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Dan Eischer-Otte
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:
www.apothekeprime.de/

podcast

Chorkonzert
Bad Homburg (hw). Der Ge-
sangverein Eintracht Lieder-
kranz Ober-Eschbach lädt für 
Sonntag, 9. Juni, zu seinem 
Mitsing-Chorkonzert ein. Es 
findet in der evangelischen 
Kirche Ober-Eschbach, Ober-
Eschbacher Straße statt. Be-
ginn ist um 15 Uhr. Gemein-
sam mit dem Gesangverein 
Dornholzhausen werden be-
kannte und weniger bekannte 
Volkslieder erklingen. Das Pu-
blikum ist zum Mitsingen und 
Mitmachen eingeladen. Nach 
dem Konzert gibt es die Mög-
lichkeit zu Gesprächen mit den 
Sängern. Bei Kaffee und Ku-
chen kann der Tag ausklingen.

Konzert zu Städtepartnerschafts-Jubiläen 
Das nächste Konzert der Chopin-Gesellschaft 
Taunus findet im Rahmen der Städtepartner-
schafts-Jubiläen der Stadt Oberursel am 
Sonntag, 16. Juni, um 18 Uhr in der Stadthal-
le Oberursel statt. Die Pianistin Diana Sa-
hakyan hat ihr Programm auf diesen Anlass 
ausgerichtet. Bei einer Chopin-Gesellschaft 
ist es nur natürlich, dass der Schwerpunkt auf 
Frankreich liegt. Die 60-jährige Verbindung 
zu Epinay-sur-Seine steht im Mittelpunkt. Di-
ana Sahakyan wird Nocturnes, Etüden und die 
4. Ballade von Chopin spielen, aber mit Ravel 
und Bonis noch weitere französische Kompo-
nisten präsentieren. Eine der Londoner Sona-
ten von Joseph Haydn würdigt 35 Jahre Part-
nerschaft mit Rushmoor und die Moments 
musicaux op. 16 von Rachmaninow spiegeln 
den Kontakt zu Lomonossow wider. Karten 
zum Preis von 20 und 24 Euro können im Ti-
cketshop Oberursel, Kumeliusstraße 8, und in 
der Tourist-Info im Kurhaus Bad Homburg, 
im Internet unter www.frankfurt-ticket.de 
oder unter Telefon 069-1340400 sowie in den 

angeschlossenen Vorverkaufsstellen erworben 
werden. Für Mitglieder gibt es eine Ermäßi-
gung, Schüler und Studenten zahlen auf allen 
Plätzen zehn Euro.  Foto: Sahakyan

Faszination Südostasien
Bad Homburg (hw). Der Filmclub Taunus 
Bad Homburg zeigt am Dienstag, 11. Juni, um 
19 Uhr im Bürgerhaus Kirdorf, Stedter Weg 
40, den Videofilm „Faszination Südostasien“ 
von Ulrich Schöne. Drei Tage lang erkundete 
Schöne Singapur zu Fuß. Es folgten eine 
14-tägige Schiffsreise mit Landgängen auf 

der Insel Ko Samui in Thailand, eine Stippvi-
site in Ho-Chi-Minh-Stadt (früher Saigon) in 
Vietnam sowie unvergessliche Erlebnissen in 
Malaysia mit Kuala Lumpur, Penang und 
Langkawi. Mit einem mehrtägigen Aufenthalt 
auf Bali ging die Reise zu Ende. Der Eintritt 
zur Filmvorführung ist frei.
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